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1. Kommentar zur Jahresrechnung 2015 
 

Allgemeine Bemerkungen 
  
Die laufende Rechnung 2015 schliesst mit einem 
Ertragsüberschuss von CHF 4'005'964.71 ab. Der Cash Flow 
beträgt fondsbereinigt CHF 6.1 Mio. Er liegt damit deutlich 
über dem Cash Flow der Vorjahre (2014 = CHF 2.0 Mio. und 
2013 = CHF 1.7 Mio.).  

 
Gegenüber dem Budget ist der Cash Flow der laufenden 
Rechnung 2015 um rund CHF 5.2 Mio. besser. Gründe dafür 
sind einerseits rund CHF 3.5 Mio. höhere Einnahmen und 
andererseits CHF 1.7 Mio. tiefere Ausgaben. Die Mehreinnah-
men stammen aus a) CHF 1.2 Mio. Steuereinnahmen, 
insbesondere aus Einkommens- und Vermögenssteuern 
natürlicher Personen (CHF 0.6 Mio.) sowie Handänderungs- 
und Erbschafts-/Schenkungssteuern (CHF 0.6 Mio.) 
b) CHF 0.8 Mio. höheren Liegenschaftserträgen und 
Entgelten/Gebühren, davon können rund CHF 0.6 Mio. mehr 
Fondseinlagen aus Parkgebühren und Anschlussgebühren für 
die Fernwärme getätigt werden und c) CHF 1.5 Mio. höheren 
Ausschüttungen der IB-M aufgrund der mit den neuen Statuten 
verabschiedeten neuen Finanzierungsstruktur (siehe 
Generalratssitzung vom 9. Dezember 2015). Die 
Minderausgaben von CHF 1.7 Mio. sind zur Hälfte auf nicht 
ausgeschöpfte Budgetposten im Sachaufwand zurückzuführen. 
Auch der Personalaufwand, wie die Abgaben an Kanton und 
Gemeindeverbände sowie die Subventionen (für ausserfamiliäre 
Kinderbetreuung und materielle Hilfe) fielen tiefer aus als 
budgetiert. Die Hauptabweichungen gegenüber dem Budget 
2015 sind auf den Seiten C bis F dargestellt. 

 

Im Jahr 2015 wurden Investitionen in der Höhe von ca.  
CHF 6.7 Mio. verbucht. Nach Abzug der Anschlussgebühren 
von CHF 0.1 Mio. verbleiben Nettoinvestitionen von  
CHF 6.6 Mio. Per Ende 2015 waren mehrere sehr grosse 
Investitionen – aus 2014 und 2015 (v.a. die Renovation des 
Primarschulhauses, die Erschliessung Tioleyres sowie der 
Umbau der Verwaltungsgebäude Rathausgasse 6-8 und der 
Stadtbibliothek/Ludothek) noch nicht definitiv ausgeführt. Die 
Kredite wurden entsprechend zurückgestellt und sind im 
Kommentar zur Investitionsrechnung ab Seite 84 einzeln 
beschrieben.  
 
Die Bestandesrechnung 2015 zeigt eine Abnahme des 
Finanzvermögens um CHF 0.5 Mio. Die Sachgüter im 
Verwaltungsvermögen haben aufgrund der hohen Investitionen 
um ca. CHF 5.0 Mio. zugenommen. Die langfristigen Schulden 
steigen von CHF 10 Mio. auf CHF 15 Mio. Dagegen ist die 
Durchschnittverzinsung von 1,9 auf 1,2 % gefallen.  
 
Per 31. Dezember 2015 betrug die Nettoverschuldung  
CHF 22.5 Mio. (Vorjahr 21.5 Mio.) oder CHF 3'453 (Vorjahr 
CHF 3'293) pro Einwohner. Der Rückstellungsbedarf der 
grossen Investitionsprojekte wird in Zukunft durch 
Kreditaufnahme bei Banken finanziert, was zu einer Ablösung 
der Rückstellungen durch Bankkredite, jedoch zu keiner 
Erhöhung der Nettoverschuldung führen wird. 
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Zur Information für die laufende und Investitionsrechnung 
 
Die Buchstaben neben der Kontobezeichnung haben wie üblich folgende Bedeutung: 
G = Gesetzlich, GV = Gemeindeverband, GK = Gemeindekonvention, K = Kommentar 
 

 
1.1 Laufende Rechnung 

 
 
Das Ergebnis der laufenden Rechnung 2015 zeigt einen Ertragsüberschuss von CHF 4'005'964.71. 

 
Gegenüber dem budgetierten Ertragsüberschuss von CHF 321'920.00 (siehe auch Tabelle auf Seite G) resultiert eine 
Ergebnisdifferenz von CHF 3'684'044.71. Die Hauptabweichungen sind: 

 
Kapitel 0 Verwaltung = positiver Effekt ca. CHF 104'000.00 
Kapitel 1 Öffentliche Sicherheit = positiver Effekt ca. CHF 149'000.00 
Kapitel 2 Bildung = positiver Effekt ca. CHF 441'000.00 
Kapitel 3 Kultur und Freizeit = positiver Effekt ca. CHF 202'000.00 
Kapitel 4 Gesundheit = negativer Effekt ca. CHF -5'000.00 
Kapitel 5 Soziale Wohlfahrt = positiver Effekt ca. CHF 162'000.00 
Kapitel 6 Verkehr = positiver Effekt ca. CHF 103'000.00 
Kapitel 7 Umweltschutz und  = positiver Effekt ca. CHF 165'000.00 
 Raumordnung 
Kapitel 8 Volkswirtschaft = positiver Effekt ca. CHF  1'577'000.00 
Kapitel 9 Finanzen und Steuern = positiver Effekt ca. CHF 786'000.00 
 
   Ergebnisdifferenz CHF 3'684'000.00 
     ============= 
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a) Aufwand 
Die funktionale Gliederung zeigt einen effektiv tieferen Aufwand gegenüber dem Voranschlag von - CHF 627'102.43 oder 1.68 %. Die 
einzelnen Bereiche zeigen folgende Abweichungen:  

 
0 Verwaltung - CHF 49'139.03 - 1.62 % 
1 Öffentliche Sicherheit - CHF 75'391.96 - 4.94 % 
2 Bildung - CHF 552'843.69 - 4.87 % 
3 Kultur und Freizeit - CHF 203'339.89 - 7.87 % 
4 Gesundheit + CHF 4'128.30 + 0.21 % 
5 Soziale Wohlfahrt - CHF 263'035.56 - 6.23 % 
6 Verkehr + CHF 553'236.07 + 12.10 % 
7 Umweltschutz und Raumordnung - CHF 203'832.33 - 5.11 % 
8 Volkswirtschaft - CHF 30'923.12 - 9.19 % 
9 Finanzen und Steuern + CHF 194'038.78 + 5.17 % 

       
 Total + CHF - 627'102.43     - 1.68 % 

 
b) Ertrag 
 Die funktionale Gliederung zeigt einen Mehrertrag von + CHF 3'056'942.28 oder 8.09 %. Die einzelnen Bereiche zeigen folgende 

Abweichungen: 
 

0 Verwaltung + CHF 54'280.23 + 3.70 % 
1 Öffentliche Sicherheit + CHF 73'795.86  + 8.63 % 
2 Bildung - CHF 112'249.15 - 3.86 % 
3 Kultur und Freizeit - CHF 1'259.80 - 1.80 % 
4 Gesundheit - CHF 1'412.30 - 35.31 % 
5 Soziale Wohlfahrt - CHF 100'895.75 - 7.68 % 
6 Verkehr + CHF 656'672.55 + 24.10 % 
7 Umweltschutz und Raumordnung - CHF 38'575.69 - 1.38 % 
8 Volkswirtschaft + CHF 1'546'481.00 + 209.27 % 
9 Finanzen und Steuern + CHF 980'105.33 + 3.94 % 

       
 Total + CHF + 3'056'942.28 + 8.09 % 
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Vergleich: 
 - Total Mehrertrag + CHF    3'056.942.28 
 - Total tieferer Aufwand + CHF       627'102.43 
 - Vorgesehener Ertragsüberschuss im Voranschlag + CHF       321'920.00 
 
  Abschlussergebnis 2015 + CHF 4'005'964.71 
    =============== 
  Die wichtigsten Abweichungen sind ab Seite 71 kommentiert. 
 
1.2 Investitionsrechnung 2015 
 
 Die Bruttoinvestitionen betragen: CHF 6'719'873.91 
 abzüglich: 
 - Kantons- resp. Bundesbeiträge  CHF 0.00 
 - Andere Beiträge CHF  0.00 
 -  Anschlussgebühren CHF 81'033.05 
 - Verkäufe von Sachgütern CHF 0.0  CHF - 81'033.05  
 = Total Nettoinvestitionen (Zunahme) CHF   6'638'840.86 
 
 
 
1.3. Bestandesrechnung 2015 
 

AKTIVEN in CHF 1'000.00 Berichtsjahr Vorjahr  PASSI VEN in CHF 1'000.00 Berichtsjahr Vorjahr 
       
Finanzvermögen 24'915 25'453  Laufende Verpflichtungen 1'791 1'662 
Verwaltungsvermögen, davon: 70'615 65'601  Feste Schulden 15'000 10'000 
. Sachgüter  (32'163) (28'401)  Verpflicht. für Sonderrechnungen 7'048 10'307 
. Darlehen und Beteiligungen  (38'452) (37'200)  Rückstellungen/Trans. Passiven 16'140 18'577 
 95'530 91'054  Fonds für Spezialfinanzierungen 7'449 6'413 
    Eigenkapital 48'102 44'095 
     95'530 91'054 
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VERSCHULDUNG Berichtsjahr Vorjahr 
 
- Verschuldung pro Kopf (6'519/6'531) CHF 2'301.00 CHF 1'531.00 
 (mittel- und langfristige Schulden) 
 
- Ungedeckte Schuld pro Kopf 
 (Fremdkapital abzüglich Finanzvermögen) CHF 3'453.00 CHF 3'293.00 
 
- Verhältnis feste Schulden / Steuereinnahmen  75 %  54 % 

 

Ante il in % zum
in CHF in % Gesamta ufwa nd

30 Behörde und Personal -123'471.50 -1.76 18.66
31 Sachaufwand -779'591.36 -11.41 16.42
32 Passivzinsen -58'664.15 -19.55 0.66
33 Abschreibungen 226'286.10 28.00 2.81
35 Rückerstattungen und Beteiligungen an Gemeinwesen -356'140.10 -3.11 30.14
36 Eigene Subventionen -517'261.53 -10.11 12.48
37 Durchlaufende Subventionen
38 Einlagen in Reserven 766'542.22 114.77 3.89
39 Interne Verrechnungen 215'197.89 4.07 14.94

T ota l -627'102.43 100.00
in CHF in % Ge samte rtra g

40 Steuern 1'115'826.97 6.04 47.97
42 Vermögenserträge -174'005.35 -4.22 9.67
43 Entgelte, Gebühren und Verkaufserlöse 590'060.63 12.76 12.76
44 Anteile und Beiträge ohne Zweckbindung -1'154.40 -0.26 1.09
45 Rückerstattungen und Entschädigungen von Gemeinwesen -151'851.90 -5.09 6.93
46 Erhaltene Subventionen 1'521'774.05 109.58 7.12
48 Entnahmen aus Reserven -58'905.61 -13.00 0.96
49 Interne Verrechnungen 215'197.89 4.07 13.48

T ota l 3'056'942.28 100.00

Budgetvorgabe 2015 321'920.00CHF             
Minderaufwand 627'102.43CHF             
Mehrertrag 3'056'942.28CHF         
Re chnungsergebnis 2015 4'005'964.71CHF   

Rechnung 2015 der Stadt Murten
Laufe nde  Rechnung (nach Artengliede rung)

Aufwa nd

Ertra g

Abwe ichunge n zum Budge t 2015
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KORREKTUREN ZUM VORANSCHLAG 2015

Laufende Rechnung

Ertragsübe rschuss gemäss Voranschla g 2015 321'920.00CHF               

Abä nde runge n gemäss Genera lra tsbeschluss vom 10. De ze mber 2014 Korrigie rte r

Konto Be ze ichnung Be tra g Budge tbe trag
keine Änderungen

Ergebnis na ch Vorna hme de r Abände runge n 321'920.00CHF               

Ände rungen währe nd des Jahres 2015

Konto Be ze ichnung Be tra g Da tum
keine Änderungen

Ergebnis für das Jahr 2015 321'920.00CHF               

Investitionsrechnung
Nettoinvestitionen ge mäss Voranschlag 2015 5'437'000 .00CHF            

Abä nde runge n gemäss Genera lra tsbeschluss vom 10. De ze mber 2014 Korrigie rte r
Konto Be ze ichnung Be tra g Budge tbe trag

Keine Änderungen
Nettoinve stitionen nach Vornahme de r Abände rungen 5' 437'000.00CHF            

Ände rungen währe nd des Jahres 2015
Konto Be ze ichnung Be tra g Da tum

090.503.02 Sanierung Rathausgasse 6-8 Umwandlung A Kredit in B + Erhöhung 350'000.00CHF                   29.04.2015
621.524.02 Parkhaus Ost Planungskredit Nachtragskredit 125'000.00CHF                   17.06.2015

Nettoinve stitionen für 2015 5'912'000.00CHF            



RECHNUNG 2015 GEMEINDE MURTEN
ERGEBNISSE AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG

LAUFENDE RECHNUNG 36'842'843.57 40'848'808.28 37'469'946.00 37'791'866.00 35'759'255.69 38'638'498.07

AUFWANDUEBERSCHUSS
ERTRAGSUEBERSCHUSS 4'005'964.71 321'920.00 2'879'242.38

INVESTITIONSRECHNUNG 6'719'873.91 81'033.05 6'541'000.00 1'104'000.00 20'728'618.36 357'375.85

ZUNAME DER NETTOINVESTITION 6'638'840.86 5'437'000.00 20'371'242.51
ABNAHME DER NETTOINVESTITION

FINANZIERUNG

ZUNAHME DER NETTOINVESTITION 6'638'840.86 5'437'000.00 20'371'242.51
ABNAHME DER NETTOINVESTITION
ABSCHREIBUNGEN 1'034'586.10 808'300.00 1'226'069.20
AUFWANDUEBERSCHUSS DER
LAUFENDEN RECHNUNG
ERTRAGSUEBERSCHUSS DER
LAUFENDEN RECHNUNG 4'005'964.71 321'920.00 2'879'242.38
FINANZIERUNGSFEHLBETRAG 1'598'290.05 4'306'780.00 16'265'930.93
FINANZIERUNGSUEBERSCHUSS

KAPITALVERAENDERUNG

FINANZIERUNGSFEHLBETRAG 1'598'290.05 4'306'780.00 16'265'930.93
FINANZIERUNGSUEBERSCHUSS
PASSIVIERUNGEN 1'115'619.15 1'912'300.00 1'583'445.05
AKTIVIERUNGEN 6'719'873.91 6'541'000.00 20'728'618.36
ABNAHME DES KAPITALS
ZUNAHME DES KAPITALS 4'005'964.71 321'920.00 2'879'242.38

RECHNUNG 2015 VORANSCHLAG 2015 RECHNUNG 2014

K:\Finanzverwaltung\Finanzbuchhaltung Stadt\Rechnung\Ergebnisse-Rechnung
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Laufende Rechnung Rechnung 2015 Voranschlag 2015 Rechnung 2014

(nach Arten) Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3 AUFWAND 36'842'843.57 37'469'946 35'759'255.69

30 BEHÖRDEN UND PERSONAL 6'874'638.50 6'998'110 5'596'890.23

31 SACHAUFWAND 6'050'636.64 6'830'228 6'438'728.06

32 PASSIVZINSEN 241'335.85 300'000 247'007.65

33 ABSCHREIBUNGEN 1'034'586.10 808'300 1'226'069.20

35 RÜCKERSTATTUNG UND BETEILIGUNGEN 11'105'659.90 11'461'800 10'815'452.26

AN GEMEINWESEN

36 EIGENE SUBVENTIONEN 4'596'598.47 5'113'860 5'137'386.80

38 EINLAGEN IN RESERVEN 1'434'442.22 667'900 870'752.60

39 INTERNE VERRECHNUNGEN 5'504'945.89 5'289'748 5'426'968.89

4 ERTRAG 40'848'808.28 37'791'866 38'638'498.07

40 STEUERN 19'595'826.97 18'480'000 18'069'863.13

42 VERMÖGENSERTRÄGE 3'951'464.65 4'125'470 4'057'526.26

43 ENTGELTE 5'213'260.63 4'623'200 4'739'889.11

44 ANTEILE UND BEITRÄGE OHNE 446'845.60 448'000 436'629.00

ZWECKBINDUNG

45 RÜCKERSTATTUNGEN UND 2'831'848.10 2'983'700 3'259'548.23

ENTSCHÄDIGUNGEN AN GEMEINWESEN

46 ERHALTENE SUBVENTIONEN 2'910'474.05 1'388'700 2'231'502.65

48 ENTNAHMEN AUS RESERVEN 394'142.39 453'048 416'570.80

49 INTERNE VERRECHNUNGEN 5'504'945.89 5'289'748 5'426'968.89

Total Aufwand 36'842'843.57 37'469'946 35'759'255.69

Total Ertrag 40'848'808.28 37'791'866 38'638'498.07

Ertragsüberschuss 4'005'964.71 321'920 2'879'242.38
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Investitionsrechnung Rechnung 2015 Voranschlag 2015 Rechnung 2014
(nach Arten) Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

5 AUSGABEN 6'719'873.91 6'541'000 20'728'618.36

50 SACHGUETER 4'646'215.75 4'421'000 18'500'263.96
52 DARLEHEN UND BETEILIGUNGEN 2'073'658.16 2'120'000 2'228'354.40

6 EINNAHMEN 81'033.05 1'104'000 357'375.85

60 ABGANG VON SACHGUETERN 0.00 500'000 209'373.60
61 NUTZUNGSABGABEN UND 81'033.05 80'000 55'140.25

VORTEILSENTGELTE
66 ERHALTENE SUBVENTIONEN 0.00 524'000 92'862.00

Total Investitionsausgaben 6'719'873.91 6'541'000 20'728'618.36
Total Investitionseinnahmen 81'033.05 1'104'000 357'375.85
Nettoinvestition 6'638'840.86 5'437'000 20'371'242.51



Stadt Murten R E C H N U N G   2015 Seite 3

Laufende Rechnung Rechnung 2015 Voranschlag 2015 Rechnung 2014
(nach Arten) Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3 AUFWAND 36'842'843.57 37'469'946 35'759'255.69

30 BEHÖRDEN UND PERSONAL 6'874'638.50 6'998'110 5'596'8 90.23

300 BEHOERDEN UND KOMMISSIONEN 261'130.05 275'260 246'936.10
301 VERWALTUNGS- UND BETRIEBSPERSONAL 5'566'106.90 5'578'150 5'394'305.65
302 LEHRKRÄFTE 163'564.70 164'000 163'116.40
303 SOZIALVERSICHERUNGSBEITRÄGE 348'713.15 360'380 329'615.70
304 PERSONALVERSICHERUNGSBEITRÄGE 397'224.45 414'110 -658'286.32
305 UNFALL- UND 99'144.85 124'910 77'359.95

KRANKENVERSICHERUNGSBEITRÄGE
306 NATURALLEISTUNGEN UND 5'179.40 9'000 19'794.35

VERPFLEGUNGSZULAGEN
309 ÜBRIGER PERSONALAUFWAND 33'575.00 72'300 24'048.40

31 SACHAUFWAND 6'050'636.64 6'830'228 6'438'728.06

310 BÜRO- UND SCHULMATERIALIEN, 406'513.94 460'050 448'996.69
DRUCKSACHEN UND ANZEIGEN

311 MOBILIEN, MASCHINEN, FAHRZEUGE 212'017.68 251'700 380'703.31
312 WASSER, ENERGIE UND HEIZMATERIALIEN 525'390.47 501'500 476'083.30
313 ÜBRIGE VERBRAUCHSMATERIALIEN 164'823.13 217'500 285'075.34
314 DIENSTLEISTUNG DRITTER FÜR DEN 1'414'095.80 1'565'400 1'303'460.98

BAULICHEN UNTERHALT
315 DIENSTLEISTUNGEN DRITTER FÜR DEN 205'625.55 248'500 250'174.24

ÜBRIGEN UNTERHALT
316 MIETEN, PACHTEN UND 377'713.75 396'808 338'487.80

BENÜTZUNGSKOSTEN
317 SPESENENTSCHÄDIGUNGEN 241'150.85 269'500 215'745.63
318 DIENSTLEISTUNGEN UND HONORARE 2'206'689.92 2'408'170 2'298'691.44
319 STEUERN, GEBÜHREN, VERBANDSBEITRÄGE 296'615.55 511'100 441'309.33

UND ENTSCHÄDIGUNGEN



Stadt Murten R E C H N U N G   2015 Seite 4

Laufende Rechnung Rechnung 2015 Voranschlag 2015 Rechnung 2014
(nach Arten) Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

32 PASSIVZINSEN 241'335.85 300'000 247'007.65

321 ZINSEN KURZFRISTIGER SCHULDEN 1'247.05
322 ZINSEN MITTTEL- UND LANGFRISTIGER 240'088.80 300'000 247'007.65

SCHULDEN

33 ABSCHREIBUNGEN 1'034'586.10 808'300 1'226'069.20

330 VORGESCHRIEBENE ABSCHREIBUNGEN 768'868.25 808'300 808'306.00
332 ZUSÄTZLICHE ABSCHREIBUNGEN 265'717.85 417'763.20

35 RÜCKERSTATTUNG UND BETEILIGUNGEN 11'105'659.90 11' 461'800 10'815'452.26
AN GEMEINWESEN

351 KANTON 7'721'556.30 7'796'400 7'573'566.95
352 ANDERE GEMEINDEN, KONSORTIEN UND 3'384'103.60 3'665'400 3'241'885.31

GEMEINDEVERBÄNDE

36 EIGENE SUBVENTIONEN 4'596'598.47 5'113'860 5'137'386.80

362 ANDERE GEMEINDEN UND PFARREIEN 1'047'432.90 1'058'000 1'003'229.50
363 EIGENE ANSTALTEN 789'427.90 871'000 905'030.85
364 GEMISCHTWIRTSCHAFTLICHE 90'838.45 90'600 92'919.45

UNTERNEHMUNGEN
365 PRIVATE INSTITUTIONEN 1'216'451.09 1'493'260 1'339'311.26
366 PRIVATE HAUSHALTE 1'452'448.13 1'601'000 1'796'895.74

38 EINLAGEN IN RESERVEN 1'434'442.22 667'900 870'752.60

380 OBLIGATORISCHE RESERVEN 573'855.20 29'000 125'636.49
382 ANDERE RESERVEN 860'587.02 638'900 745'116.11

39 INTERNE VERRECHNUNGEN 5'504'945.89 5'289'748 5'426'9 68.89

390 INTERNE VERRECHNUNGEN 5'504'945.89 5'289'748 5'426'968.89
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Laufende Rechnung Rechnung 2015 Voranschlag 2015 Rechnung 2014
(nach Arten) Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

4 ERTRAG 40'848'808.28 37'791'866 38'638'498.07

40 STEUERN 19'595'826.97 18'480'000 18'069'863.13

400 EINKOMMENS- UND VERMÖGENSSTEUERN 14'687'451.12 14'055'000 12'991'829.53
SOWIE PERSONALSTEUERN

401 GEWINN- UND KAPITALSTEUERN 1'871'001.90 1'975'000 2'259'087.85
402 LIEGENSCHAFTSSTEUERN 1'620'000.00 1'600'000 1'506'949.95
403 VERMOEGENSGEWINNSTEUERN 256'716.05 300'000 303'721.60
404 HANDÄNDERUNGS- UND 901'775.35 450'000 753'176.75

GRUNDSTÜCKVERKEHRSSTEUERN
405 ERBSCHAFTS- UND SCHENKUNGSSTEUERN 156'528.10 30'000 116'911.35
406 ÜBRIGE STEUERN 102'354.45 70'000 138'186.10

42 VERMÖGENSERTRÄGE 3'951'464.65 4'125'470 4'057'526.26

420 AKTIVZINSEN BANKEN 856.80 2'000 5'425.55
421 AKTIVZINSEN ÜBRIGE GUTHABEN 215'622.05 230'000 232'318.55
422 ANLAGEN DES FINANZVERMÖGENS 1'216'020.00 1'170'500 1'170'650.00
423 LIEGENSCHAFTSERTRÄGE DES 923'373.30 850'350 862'869.55

FINANZVERMÖGENS
424 BUCHGEWINNE AUF VERKÄUFEN VON 500'000 209'373.60

ANLAGEN
427 LIEGENSCHAFTSERTRÄGE DES 1'595'592.50 1'372'620 1'576'889.01

VERWALTUNGSVERMÖGENS

43 ENTGELTE 5'213'260.63 4'623'200 4'739'889.11

430 ERSATZABGABEN 527'500.00 482'000 554'516.55
431 GEBÜHREN FUER AMTSHANDLUNGEN 159'182.81 172'600 182'528.40
433 SCHULGELDER UND BETEILIGUNGEN AN 2'587.70 4'000 2'183.55

SCHULKOSTEN
434 BENÜTZUNGSGEBÜHREN 2'868'548.02 2'888'600 2'812'888.00
435 VERKÄUFE UND DIENSTLEISTUNGEN 795'286.25 775'000 769'205.60
436 RÜCKERSTATTUNGEN 588'370.20 99'000 130'465.54
437 BUSSEN 268'985.65 200'000 284'201.47
439 ÜBRIGE EINNAHMEN 2'800.00 2'000 3'900.00
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Laufende Rechnung Rechnung 2015 Voranschlag 2015 Rechnung 2014
(nach Arten) Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

44 ANTEILE UND BEITRÄGE OHNE 446'845.60 448'000 436'629.00
ZWECKBINDUNG

441 ANTEILE AN KANTONSEINNAHMEN 446'845.60 448'000 436'629.00

45 RÜCKERSTATTUNGEN UND 2'831'848.10 2'983'700 3'259'548.23
ENTSCHÄDIGUNGEN AN GEMEINWESEN

451 KANTON 624'009.25 644'700 1'147'137.30
452 ANDERE GEMEINDEN UND 2'207'838.85 2'339'000 2'112'410.93

GEMEINDEVERBÄNDE

46 ERHALTENE SUBVENTIONEN 2'910'474.05 1'388'700 2'231'502.65

461 KANTONE 284'078.85 320'000 1'509'024.80
462 ANDERE GEMEINDEN, 371'870.20 368'500 368'533.00

GEMEINDEVERBÄNDE, STIFTUNGEN UND 
PFARREIEN

463 EIGENE ANSTALTEN 2'230'700.00 675'000 313'100.00
EIGENE ANSTALTEN

469 SCHENKUNGEN UND VERMÄCHTNISSE 23'825.00 25'200 40'844.85

48 ENTNAHMEN AUS RESERVEN 394'142.39 453'048 416'570.80

480 OBLIGATORISCHE RESERVEN 102'282.59 148'048 195'619.20
482 ANDERE RESERVEN 291'859.80 305'000 220'951.60

49 INTERNE VERRECHNUNGEN 5'504'945.89 5'289'748 5'426'968.89

490 INTERNE VERRECHNUNGEN 5'504'945.89 5'289'748 5'426'968.89

Total Aufwand 36'842'843.57 37'469'946 35'759'255.69
Total Ertrag 40'848'808.28 37'791'866 38'638'498.07
Ertragsüberschuss 4'005'964.71 321'920 2'879'242.38
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Investitionsrechnung Rechnung 2015 Voranschlag 2015 Rechnung 2014

(nach Arten) Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

5 AUSGABEN 6'719'873.91 6'541'000 20'728'618.36

50 SACHGUETER 4'646'215.75 4'421'000 18'500'263.96

500 GRUNDSTÜCKE 40'781.45 0 2'496'690.00

501 TIEFBAUTEN 2'062'560.40 2'000'000 3'761'870.61

503 HOCHBAUTEN 2'551'366.60 2'331'000 11'871'703.35

506 MOBILIEN, MASCHINEN, FAHRZEUGE -8'492.70 90'000 370'000.00

52 DARLEHEN UND BETEILIGUNGEN 2'073'658.16 2'120'000 2'228'354.40

522 ANDERE GEMEINDEN, 1'913'658.16 2'085'000 2'220'309.40
GEMEINDEVERBÄNDE UND STIFTUNGEN

524 GEMISCHTWIRTSCHAFTLICHE 160'000.00 35'000 8'045.00

UNTERNEHMUNGEN

6 EINNAHMEN 81'033.05 1'104'000 357'375.85

60 ABGANG VON SACHGUETERN 0.00 500'000 209'373.60

600 GRUNDSTÜCKE 0.00 500'000 209'373.60

61 NUTZUNGSABGABEN UND 81'033.05 80'000 55'140.25

VORTEILSENTGELTE

610 ANSCHLUSSGEBÜHREN 81'033.05 80'000 55'140.25

66 ERHALTENE SUBVENTIONEN 0.00 524'000 92'862.00

661 KANTONE 0.00 0 92'862.00

662 GEMEINDEN UND GEMEINDEVERBÄNDE 0.00 524'000 0.00



Stadt Murten R E C H N U N G   2015 Seite 8

Investitionsrechnung Rechnung 2015 Voranschlag 2015 Rechnung 2014

(nach Arten) Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Total Investitionsausgaben 6'719'873.91 6'541'000 20'728'618.36

Total Investitionseinnahmen 81'033.05 1'104'000 357'375.85

Nettoinvestition 6'638'840.86 5'437'000 20'371'242.51
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Laufende Rechnung Rechnung 2015 Voranschlag 2015 Rechnung 2014

(nach Dienstabteilungen) Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0 VERWALTUNG 3'002'420.97 1'525'180.23 3'051'560 1'470'900 2'969'194.78 1'479'209.64
Saldo 1'477'240.74 1'580'660 1'489'985.14

1 ÖFFENTLICHE SICHERHEIT 1'452'956.04 929'343.86 1'528'348 855'548 1'379'355.42 979'308.06
Saldo 523'612.18 672'800 400'047.36

2 BILDUNG 10'808'706.31 2'798'070.85 11'361'550 2'910'320 10'791'570.82 2'834'099.88
Saldo 8'010'635.46 8'451'230 7'957'470.94

3 KULTUR UND FREIZEIT 2'383'500.11 68'940.20 2'586'840 70'200 2'495'010.85 80'121.30
Saldo 2'314'559.91 2'516'640 2'414'889.55

4 GESUNDHEIT 2'062'598.30 2'587.70 2'058'470 4'000 2'039'897.59 2'183.55
Saldo 2'060'010.60 2'054'470 2'037'714.04

5 SOZIALE WOHLFAHRT 3'961'014.44 1'213'804.25 4'224'050 1'314'700 4'317'583.45 1'351'456.05
Saldo 2'747'210.19 2'909'350 2'966'127.40

6 VERKEHR 5'126'336.07 3'382'172.55 4'573'100 2'725'500 4'530'888.26 2'888'886.76
Saldo 1'744'163.52 1'847'600 1'642'001.50

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 3'791'737.67 2'760'824.31 3'995'570 2'799'400 3'872'979.26 2'805'259.05
Saldo 1'030'913.36 1'196'170 1'067'720.21

8 VOLKSWIRTSCHAFT 305'686.88 2'285'481.00 336'610 739'000 282'200.22 394'325.00
Saldo 1'979'794.12 402'390 112'124.78

9 FINANZEN UND STEUERN 3'947'886.78 25'882'403.33 3'753'848 24'902'298 3'080'575.04 25'823'648.78
Saldo 21'934'516.55 21'148'450 22'743'073.74

Total Aufwand 36'842'843.57 37'469'946 35'759'255.69
Total Ertrag 40'848'808.28 37'791'866 38'638'498.07
Ertragsüberschuss 4'005'964.71 321'920 2'879'242.38
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Investitionsrechnung Rechnung 2015 Voranschlag 2015 Rechnung 2014

(nach Dienstabteilungen) Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

0 VERWALTUNG 1'430'000.00 0.00 1'170'000 0 182'764.60 0.00
Saldo 1'430'000.00 1'170'000 182'764.60

1 ÖFFENTLICHE SICHERHEIT 208'597.15 0.00 241'000 0 83'531.15 0.00
Saldo 208'597.15 241'000 83'531.15

2 BILDUNG 410'000.00 0.00 410'000 524'000 8'515'000.00 0.00
Saldo 410'000.00 114'000 8'515'000.00

3 KULTUR UND FREIZEIT 345'689.90 0.00 488'000 0 2'696'461.40 92'862.00
Saldo 345'689.90 488'000 2'603'599.40

4 GESUNDHEIT 1'564'822.70 0.00 1'580'000 0 1'788'830.75 0.00
Saldo 1'564'822.70 1'580'000 1'788'830.75

6 VERKEHR 479'068.47 0.00 300'000 0 3'079'916.45 0.00
Saldo 479'068.47 300'000 3'079'916.45

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 1'891'020.94 81'033.05 2'014'000 80'000 1'559'641.91 55'140.25
Saldo 1'809'987.89 1'934'000 1'504'501.66

8 VOLKSWIRTSCHAFT 35'000.00 0.00 35'000 0 0.00 0.00
Saldo 35'000.00 35'000

9 FINANZEN UND STEUERN 355'674.75 0.00 303'000 500'000 2'822'472.10 209'373.60
Saldo 355'674.75 197'000 2'613'098.50

Total Investitionsausgaben 6'719'873.91 6'541'000 20'728'618.36
Total Investitionseinnahmen 81'033.05 1'104'000 357'375.85
Nettoinvestition 6'638'840.86 5'437'000 20'371'242.51
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Laufende Rechnung Rechnung 2015 Voranschlag 2015 Rechnung 2014
(nach Dienstbereichen) Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0 VERWALTUNG 3'002'420.97 1'525'180.23 3'051'560 1'470'900 2'969'194.78 1'479'209.64
Saldo 1'477'240.74 1'580'660 1'489'985.14

01 LEGISLATIVE UND EXEKUTIVE 452'797.03 469'000 407'130.95 2'562.00
Saldo 452'797.03 469'000 404'568.95

011 GENERALRAT, WAHLBÜRO UND 49'983.90 58'000 40'973.45
FINANZKOMMISSION
Saldo 49'983.90 58'000 40'973.45

300.21 Sitzungs- und Taggelder (Generalrat) 12'300.00 15'000 12'400.50
300.22 Sitzungs- und Taggelder (Generalrätliche 2'189.50 3'000 2'040.00

Finanzkommission)
300.23 Entschädigungen Wahlbüro 6'679.45 8'000 5'978.35
310.01 Abstimmungs- und Büromaterial, Inserate 6'941.10 10'000 10'587.55
318.01 Versandporti Stimm- u. Wahlmaterial 21'873.85 22'000 9'967.05

012 GEMEINDERAT 402'813.13 411'000 366'157.50 2'562.00
Saldo 402'813.13 411'000 363'595.50

300.01 Besoldungen 132'174.40 132'000 131'934.80
300.21 Sitzungs- und Taggelder (Gemeinderat) 79'940.00 80'000 70'362.25
301.11 Sozialzulagen - G - 600.00 1'100 1'080.00
303.03 Sozialversicherungsbeiträge - G - 11'362.40 10'000 10'055.35
304.04 Personalversicherungsbeiträge - G - 7'898.10 6'400 8'502.10
305.05 Unfall- und Erwerbsausfallversicherungsbeträge      1'318.35 1'500 78.00

- G -
309.01 Ausbildungskosten 1'235.70 7'000 415.00
310.02 Information / Home Page 19'930.45 20'000 32'616.60
317.01 Spesenentschädigungen 2'950.82 7'000 4'119.30
317.02 Auslagen für Empfänge, Veranstaltungen und 43'638.91 44'000 39'647.80

Repräsentationspflichten
318.11 Honorare und Kosten für Gutachten und Revisionen 29'622.75 30'000 23'658.00
318.51 Zähringer Veranstaltungen 2'562.00
352.01 Beitrag an Gemeindeverband des Seebezirks          72'141.25 72'000 41'126.30

- GV -
490.31 Interne Verrechnung Fondsentnahme 2'562.00

Zähringerfonds
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Laufende Rechnung Rechnung 2015 Voranschlag 2015 Rechnung 2014
(nach Dienstbereichen) Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

02 ALLGEMEINE VERWALTUNG 2'204'216.29 1'343'595.18 2'256'560 1'310'400 2'222'379.44 1'293'695.39
Saldo 860'621.11 946'160 928'684.05

020 FINANZVERWALTUNG 823'107.90 410'019.55 843'200 362'100 812'815.30 367'250.80
Saldo 413'088.35 481'100 445'564.50

301.01 Besoldungen 529'241.95 526'500 515'381.80
301.11 Sozialzulagen - G - 13'529.50 16'800 19'000.50
303.03 Sozialversicherungsbeiträge - G - 33'512.10 34'800 31'672.75
304.04 Personalversicherungsbeiträge - G - 50'650.20 50'800 50'606.90
305.05 Unfall- und Erwerbsausfallversicherungsbeiträge     5'508.60 6'300 969.15

- G -
309.01 Ausbildungskosten 1'778.00 4'000 2'851.00
310.01 Büroauslagen, Inserate, Drucksachen 16'067.03 20'000 19'683.05
311.01 Anschaffung von Mobilien, Maschinen und Geräten 164.45 3'000 422.75
315.01 Unterhalt von Mobilien, Maschinen und Geräten 839.30 2'000 760.30
317.01 Spesenentschädigungen 6'590.68 6'000 5'249.15
318.01 Porti, Telefon, Fernmeldegebühren 17'335.25 16'000 17'529.55
318.04 Inkasso- und Betreibungskosten - G - 33'105.26 33'000 33'744.51
318.05 Haftpflicht- und Sachversicherungen 430.05 1'000 300.65
319.91 Übriger Sachaufwand 53.00 1'000 460.50
390.02 Interne Verrechnung Informatik 96'302.53 104'000 96'182.74
390.09 Interne Verrechnung Verwaltungsliegenschaften 18'000.00 18'000 18'000.00
435.01 Kommission für Steuerinkasso der Pfarreien 39'184.60 40'000 37'963.10
435.11 Vergütung für Leistungen an Dritte 70'720.10 60'000 61'341.00
435.21 Vergütung für Leistungen an OSRM 30'000.00 30'000 30'000.00
436.01 Bussen, Verzugszinsen und Rückerstattung Mahn- 103'014.85 65'000 70'846.70

und Betreibungsspesen - G, K -
490.01 Interne Verrechnung Finanzverwaltung (Diverse) 167'100.00 167'100 167'100.00

021 INFORMATIK 266'403.23 266'403.23 287'700 287'700 266'045.49 266'045.49
Saldo

301.01 Besoldungen 88'467.85 89'000 88'180.15
301.11 Sozialzulagen - G - 2'957.50 3'000 3'867.50
303.03 Sozialversicherungsbeiträge - G - 5'545.45 5'800 5'350.75
304.04 Personalversicherungsbeiträge - G - 9'696.00 9'800 9'703.80
305.05 Unfall- und Erwerbsausfallversicherungsbeiträge     837.00 1'100 65.60

- G -
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Laufende Rechnung Rechnung 2015 Voranschlag 2015 Rechnung 2014
(nach Dienstbereichen) Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

309.01 Ausbildungskosten 150.00 3'000
310.01 Büroauslagen und Drucksachen 8'072.35 8'000 7'564.00
311.01 Anschaffung von Hardware 5'938.00 10'000 7'931.00
311.02 Anschaffung von Applikationen und anderer 599.00 3'000 801.00

Software
311.05 Kauf von Informatikmaterial 668.75 1'000 138.75
315.05 Unterhalt und Support Informatik 5'795.80 7'000 4'148.70
316.11 Betriebskosten Rechenzentrum 114'350.90 114'000 112'779.60
317.01 Spesenentschädigungen 69.90 1'500
318.01 Porti, Telefon, Fernmeldegebühren 4'228.10 4'000 3'993.90
318.05 Versicherungen und Security 1'172.65 1'500 1'096.40
318.15 Gebühren EDV-Zahlungsverkehr 13'251.83 19'000 13'428.53
318.16 Software-Lizenzgebühren 602.15 3'000 2'995.81
390.09 Interne Verrechnung Verwaltungsliegenschaften 4'000.00 4'000 4'000.00
490.02 Interne Verrechnung Informatik (Diverse) 266'403.23 287'700 266'045.49

022 STADTSCHREIBEREI /  522'091.07 5'124.95 534'000 1'000 572'743.62 1'919.35
PERSONALKOMMISSION
Saldo 516'966.12 533'000 570'824.27

301.01 Besoldungen 373'261.90 368'000 392'628.35
301.11 Sozialzulagen - G - 14'466.00 16'800 20'736.50
303.03 Sozialversicherungsbeiträge - G - 21'091.00 19'900 23'321.95
304.04 Personalversicherungsbeiträge - G - 27'217.40 27'800 34'561.45
305.05 Unfall- und Erwerbsausfallversicherungsbeiträge     3'785.65 4'900 465.30

- G -
309.01 Ausbildungskosten 4'120.00 6'000 3'670.30
310.01 Büroauslagen, Inserate, Drucksachen 21'072.51 26'000 32'223.05
311.01 Anschaffung von Mobilien, Maschinen und Geräten 700.00 4'000 11'026.00
315.01 Unterhalt von Mobilien, Maschinen und Geräten 1'872.09 2'000 1'875.29
317.01 Spesenentschädigungen 6'212.82 4'000 4'943.58
318.01 Porti, Telefon, Fernmeldegebühren 14'440.80 13'000 12'403.20
318.05 Haftpflicht- und Sachversicherungen 3'233.70 4'000 2'952.55
318.11 Aufträge an Dritte 1'060.10 7'000 1'872.85
319.11 Verbandsbeiträge 15'445.60 16'000 15'891.60
390.02 Interne Verrechnung Informatik 6'111.50 6'600 6'171.65
390.09 Interne Verrechnung Verwaltungsliegenschaften 8'000.00 8'000 8'000.00
431.01 Kanzleigebühren 1'445.00
435.05 Verkaufserlöse 3'679.95 1'000 1'919.35
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Laufende Rechnung Rechnung 2015 Voranschlag 2015 Rechnung 2014
(nach Dienstbereichen) Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

029 BAUVERWALTUNG 592'614.09 662'047.45 591'660 659'600 570'775.03 658'479.75
Saldo 69'433.36 67'940 87'704.72

300.21 Sitzungs- und Taggelder (Baukommission) 2'832.50 2'160 2'315.00
301.01 Besoldungen 413'957.50 415'100 413'443.20
303.03 Sozialversicherungsbeiträge - G - 25'988.60 27'500 25'350.55
304.04 Personalversicherungsbeiträge - G - 27'659.10 26'800 27'105.00
305.05 Unfall- und Erwerbsausfallversicherungsbeiträge     4'414.95 5'000 858.45

- G -
309.01 Ausbildungskosten 3'108.00 6'000 3'530.00
310.01 Büroauslagen, Inserate, Drucksachen 11'896.84 11'500 10'964.03
311.01 Anschaffung von Mobilien, Maschinen und Geräten 187.10 1'500 677.80
315.01 Unterhalt von Mobilien, Maschinen und Geräten 1'000
317.01 Spesenentschädigungen 3'486.95 3'000 2'773.20
318.01 Porti, Telefon, Fernmeldegebühren 13'826.40 12'000 11'624.00
318.05 Haftpflicht- und Sachversicherungen 197.50 400 300.65
318.11 Honorare und Kosten für Gutachten und 3'849.55 4'000 518.40

Schatzungen
318.12 Baukontrolle durch Dritte 669.60 3'000
318.16 Kantonale Baubewilligungsgebühren (inkl. 31'561.70 20'000 21'939.65

Baupublikationen) - G, K -
319.91 Übriger Sachaufwand 367.20 1'000 826.05
390.02 Interne Verrechnung Informatik 38'610.60 41'700 38'549.05
390.09 Interne Verrechnung Verwaltungsliegenschaften 10'000.00 10'000 10'000.00
431.01 Baubewilligungsgebühren - G - 112'047.45 109'600 108'479.75
490.04 Interne Verrechnung Bauverwaltung (Diverse) 550'000.00 550'000 550'000.00

09 VERWALTUNGSLIEGENSCHAFTEN 345'407.65 181'585.05 326'000 160'500 339'684.39 182'952.25
Saldo 163'822.60 165'500 156'732.14

090 VERWALTUNGSLIEGENSCHAFTEN 345'407.65 181'585.05 326'000 160'500 339'684.39 182'952.25
Saldo 163'822.60 165'500 156'732.14

301.01 Besoldungen - K - 138'635.00 117'600 132'822.74
301.11 Sozialzulagen - G - 2'844.00 2'900 2'844.00
303.03 Sozialversicherungsbeiträge - G - 9'873.40 7'400 9'104.65
304.04 Personalversicherungsbeiträge - G - 8'953.05 7'000 10'483.20
305.05 Unfall- und Erwerbsausfallversicherungsbeiträge     4'772.45 4'600 3'266.70

- G -
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Laufende Rechnung Rechnung 2015 Voranschlag 2015 Rechnung 2014
(nach Dienstbereichen) Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

309.01 Ausbildungskosten 422.50 3'000 180.00
310.01 Büroauslagen, Inserate, Drucksachen 1'690.90 1'000 1'747.55
311.01 Anschaffung von Mobilien, Maschinen und Geräten 5'080.20 5'000 8'485.20
312.01 Wasser, Energie und Heizmaterial - K - 44'337.05 38'000 36'898.05
313.04 Reinigungs- und Wartungsmaterial 7'540.20 5'000 4'466.15
314.01 Baulicher Unterhalt 16'155.90 15'000 24'804.60
314.05 Unterhalt Aussenanlage 2'186.05 5'000 3'247.00
315.01 Unterhalt von Mobilien, Maschinen und Geräten 3'418.95 10'000 10'160.15
315.21 Service Lift + Brandmeldung 8'834.85 10'000 7'772.55
317.01 Spesenentschädigungen 640.25 3'000 210.70
318.01 Porti, Telefon, Fernmeldegebühren 6'740.80 6'000 5'771.55
318.05 Haftpflicht- und Sachversicherungen 7'424.80 8'000 7'342.95
318.11 Honorare und Kosten für Gutachten und 14'756.00 15'000 14'400.00

Schatzungen
318.12 Entschädigung an Securitas 31'027.20 33'000 25'630.00
318.21 Abfallbeseitigung 1'475.90 1'500 1'475.90
319.02 Abwasserentsorgungsgebühren 4'228.20 3'000 3'452.05
319.91 Übriger Sachaufwand 370.00 1'000 1'118.70
390.04 Interne Verrechnung Bauverwaltung 15'000.00 15'000 15'000.00
390.06 Interne Verrechnung Werkhof 9'000.00 9'000 9'000.00
427.01 Vermietung öffentlicher Anlagen und 84'085.05 63'000 82'952.25

Liegenschaften sowie Konzessionen - K -
490.09 Interne Verrechnung Verwaltungsliegenschaften 97'500.00 97'500 100'000.00

(Diverse)
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Laufende Rechnung Rechnung 2015 Voranschlag 2015 Rechnung 2014
(nach Dienstbereichen) Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1 ÖFFENTLICHE SICHERHEIT 1'452'956.04 929'343.86 1'528'348 855'548 1'379'355.42 979'308.06
Saldo 523'612.18 672'800 400'047.36

10 RECHTSAUFSICHT 569'728.81 94'677.76 600'100 110'000 444'078.08 106'267.55
Saldo 475'051.05 490'100 337'810.53

100 VERMESSUNGSWESEN 23'000.00 23'000 22'897.60
Saldo 23'000.00 23'000 22'897.60

318.11 Honorare und Kosten für Vermessungsarbeiten       5'000.00 5'000 4'897.60
- G -

390.04 Interne Verrechnung Bauverwaltung 18'000.00 18'000 18'000.00

101 EINWOHNERKONTROLLE, EMPFANG 232'692.82 32'036.36 227'100 30'000 208'527.28 27'369.00
Saldo 200'656.46 197'100 181'158.28

300.21 Sitzungs- und Taggelder 937.00 500 600.00
(Einbürgerungskommission)

301.01 Besoldungen - K - 145'043.70 137'300 130'614.43
301.11 Sozialzulagen - G - 11'718.50 8'800 10'318.70
303.03 Sozialversicherungsbeiträge - G - 9'432.90 9'100 8'028.00
304.04 Personalversicherungsbeiträge - G - 11'597.55 10'600 9'760.20
305.05 Unfall- und Erwerbsausfallversicherungsbeiträge     1'683.25 1'900 381.75

- G -
309.01 Ausbildungskosten 640.00 2'000 304.50
310.01 Büroauslagen, Inserate, Drucksachen 1'609.36 1'000 722.60
311.01 Anschaffung von Mobilien, Maschinen und Geräten 3'000.00 3'000 1'089.30
315.01 Unterhalt von Mobilien, Maschinen und Geräten -324.00 1'000 550.80
317.01 Spesenentschädigungen 688.86 800 370.00
318.01 Porti, Telefon, Fernmeldegebühren 4'552.35 4'000 3'837.30
318.05 Haftpflicht- und Sachversicherungen 202.40 400 204.20
318.11 Druckkosten ID-Karten 9'631.20 12'000 9'551.90
390.02 Interne Verrechnung Informatik 30'279.75 32'700 30'193.60
390.09 Interne Verrechnung Verwaltungsliegenschaften 2'000.00 2'000 2'000.00
431.01 Niederlassungsgebühren 14'121.36 10'000 9'384.00
431.11 Gebühren ID-Karten 15'115.00 18'000 14'085.00
439.01 Verwaltungsgebühren für Einbürgerungen 2'800.00 2'000 3'900.00



Stadt Murten R E C H N U N G   2015 Seite 17

Laufende Rechnung Rechnung 2015 Voranschlag 2015 Rechnung 2014
(nach Dienstbereichen) Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

103 BERUFSBEISTANDSCHAFT (GK) 278'772.89 50'880.40 315'200 70'000 178'181.20 68'673.55
Saldo 227'892.49 245'200 109'507.65

301.01 Besoldungen - K - 194'370.40 230'900 142'561.00
301.11 Sozialzulagen - G - 7'687.55 3'200 1'911.00
303.03 Sozialversicherungsbeiträge - G - 12'943.90 15'300 8'030.90
304.04 Personalversicherungsbeiträge - G - 14'490.30 17'600 11'453.40
305.05 Unfall- und Erwerbsausfallversicherungsbeiträge     1'922.45 2'900 86.40

- G -
309.01 Ausbildungskosten 1'680.80 1'800 325.00
310.01 Büroauslagen, Inserate, Drucksachen 3'974.35 2'400 2'090.70
311.01 Anschaffung von Mobilien, Maschinen und Geräten 17'035.51 16'900 1'048.40
315.01 Unterhalt von Mobilien, Maschinen und Geräten 5'003.75 3'000 4'165.00
316.01 Miete Büroräumlichkeiten 10'212.00 9'500
317.01 Spesenentschädigungen 1'562.63 2'000 931.00
318.01 Porti, Telefon, Fernmeldegebühren 2'276.15 2'000 1'439.00
318.05 Haftpflicht- und Sachversicherungen 500.00 1'000 500.00
366.01 Entschädigung für private Beistände 2'501.90 4'000
390.01 Interne Verrechnung Finanzverwaltung 500.00 500 500.00
390.02 Interne Verrechnung Informatik 1'111.20 1'200 1'139.40
390.09 Interne Verrechnung Verwaltungsliegenschaften 1'000.00 1'000 2'000.00
431.01 Mündelbeiträge - K - 16'454.00 35'000 50'579.65
452.01 Beiträge der Gemeinden (Courlevon, Greng, 34'426.40 35'000 18'093.90

Meyriez) - GK -

105 MARKTWESEN 35'263.10 11'761.00 34'800 10'000 34'472.00 10'225.00
Saldo 23'502.10 24'800 24'247.00

301.01 Besoldungen 17'430.40 16'300 16'463.40
301.11 Sozialzulagen - G - 427.50 600 540.00
303.03 Sozialversicherungsbeiträge - G - 1'064.40 1'000 1'009.50
304.04 Personalversicherungsbeiträge - G - 1'119.00 1'400 1'321.20
305.05 Unfall- und Erwerbsausfallversicherungsbeiträge     184.65 200 49.05

- G -
319.91 Übriger Sachaufwand 100
390.02 Interne Verrechnung Informatik 2'037.15 2'200 2'088.85
390.06 Interne Verrechnung Werkhof 11'000.00 11'000 11'000.00
390.09 Interne Verrechnung Verwaltungsliegenschaften 2'000.00 2'000 2'000.00
427.01 Marktstände und Platzgebühren 11'761.00 10'000 10'225.00
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Laufende Rechnung Rechnung 2015 Voranschlag 2015 Rechnung 2014
(nach Dienstbereichen) Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

11 POLIZEI 306'885.38 301'778.90 370'700 234'000 363'066.10 316'807.87
Saldo 5'106.48 136'700 46'258.23

113 STADTPOLIZEI 306'885.38 301'778.90 370'700 234'000 363'066.10 316'807.87
Saldo 5'106.48 136'700 46'258.23

301.01 Besoldungen 179'824.65 184'600 177'150.65
301.11 Sozialzulagen - G - 3'651.00 3'600 3'609.50
303.03 Sozialversicherungsbeiträge - G - 8'397.75 12'200 10'871.60
304.04 Personalversicherungsbeiträge - G - 10'535.25 16'700 16'983.60
305.05 Unfall- und Erwerbsausfallversicherungsbeiträge     1'276.50 2'600 484.25

- G -
306.01 Uniformierung 1'291.35 2'500 4'708.35
309.01 Ausbildungskosten - K - 3'693.20 13'000 500.00
310.01 Büroauslagen, Inserate, Drucksachen 4'744.17 10'000 8'093.20
310.02 Information (BfU) 500
311.01 Anschaffung von Mobilien, Maschinen und Geräten 179.00 1'000
315.01 Unterhalt von Mobilien, Maschinen und Geräten 500
317.01 Spesenentschädigungen 584.06 500 358.10
318.01 Porti, Telefon, Fernmeldegebühren 3'401.55 3'000 3'146.60
318.05 Haftpflicht- und Sachversicherungen 1'512.90 2'000 1'460.75
318.12 Entschädigung an Securitas - K - 80'090.05 110'000 127'996.50
390.02 Interne Verrechnung Informatik 3'703.95 4'000 3'703.00
390.09 Interne Verrechnung Verwaltungsliegenschaften 4'000.00 4'000 4'000.00
435.01 Vergütungen für Leistungen an Dritte 32'793.25 34'000 32'606.40
437.01 Polizeibussen 268'985.65 200'000 284'201.47

14 FEUERWEHR 530'000.00 530'000.00 509'048 509'048 553'315.74 553'315.74
Saldo

140 FEUERWEHR 520'893.95 530'000.00 503'348 509'048 550'942.84 553'935.55
Saldo 9'106.05 5'700 2'992.71

301.01 Besoldungen (Reinigungspersonal) 5'082.95 5'700 5'304.55
303.03 Sozialversicherungsbeiträge - G - 380
304.04 Personalversicherungsbeiträge - G - 110
305.05 Unfall- und Erwerbsausfallversicherungsbeiträge     -11.25 150 -58.05

- G -
312.01 Wasser, Energie und Heizmaterial 1'572.15 3'000 2'598.40
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Laufende Rechnung Rechnung 2015 Voranschlag 2015 Rechnung 2014
(nach Dienstbereichen) Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

314.01 Baulicher Unterhalt 8'124.85 10'000 11'753.00
316.01 Miete externe Räumlichkeiten 16'940.30 17'508 14'720.00
318.01 Porti, Telefon, Fernmeldegebühren 455.25 400 383.75
318.05 Haftpflicht- und Sachversicherungen 1'182.10 1'400 1'176.45
319.02 Abwasserentsorgungsgebühren 648.00 700 648.00
352.01 Beitrag an Gemeindeverband Feuerwehr Region 367'161.10 464'000 417'210.25

Murten - GV, K -
390.14 Interne Verrechnung Fondseinlage 119'738.50 97'206.49

(Ertragsüberschuss)
430.01 Feuerwehrpflichtersatzabgaben - G, K - 530'000.00 477'000 554'516.55
436.01 Rückerstattungen von Dritten für Brände und -581.00

Hilfeleistungen - G -
490.14 Interne Verrechnung Fondsentnahme 32'048

(Aufwandüberschuss)

141 VERSTÄRKUNGSZENTRUM, STÜTZPUNKT -619.81
Saldo 619.81

436.01 Rückerstattungen von Dritten für Brände und -619.81
Hilfeleistungen - G -

142 KATASTROPHENHILFE, ÖLWEHR 9'106.05 5'700 2'372.90
Saldo 9'106.05 5'700 2'372.90

351.01 Beitrag an Kanton für Materialbeschaffungen - G - 9'106.05 5'700 2'372.90

15 MILITÄRWESEN 4'500.00 5'000 4'500.00
Saldo 4'500.00 5'000 4'500.00

150 MILITÄRWESEN 4'500.00 5'000 4'500.00
Saldo 4'500.00 5'000 4'500.00

352.01 Vergütung an Dritte 4'500.00 5'000 4'500.00
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Laufende Rechnung Rechnung 2015 Voranschlag 2015 Rechnung 2014
(nach Dienstbereichen) Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

16 ZIVILSCHUTZ 14'107.85 2'887.20 15'500 2'500 14'395.50 2'916.90
Saldo 11'220.65 13'000 11'478.60

160 ZIVILSCHUTZ 14'107.85 2'887.20 15'500 2'500 14'395.50 2'916.90
Saldo 11'220.65 13'000 11'478.60

314.02 Unterhalt Schutzräume 2'887.20 2'500 2'916.90
351.01 Beitrag an Kanton für Zivilschutz - G - 11'220.65 13'000 11'478.60
490.16 Interne Verrechnung Fondsentnahme 2'887.20 2'500 2'916.90

Ersatzabgaben Zivilschutz

17 BEVÖLKERUNGSSCHUTZ 27'734.00 28'000
Saldo 27'734.00 28'000

172 BEVÖLKERUNGSSCHUTZ 27'734.00 28'000
Saldo 27'734.00 28'000

352.01 Beitrag an Bevölkerungsschutz- und 27'734.00 28'000
Zivilschutzverband Region Murten - GV -
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Laufende Rechnung Rechnung 2015 Voranschlag 2015 Rechnung 2014
(nach Dienstbereichen) Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

2 BILDUNG 10'808'706.31 2'798'070.85 11'361'550 2'910'320 10'791'570.82 2'834'099.88
Saldo 8'010'635.46 8'451'230 7'957'470.94

20 KINDERGÄRTEN 838'716.24 901'150 864'553.03
Saldo 838'716.24 901'150 864'553.03

200 KINDERGÄRTEN 838'716.24 901'150 864'553.03
Saldo 838'716.24 901'150 864'553.03

301.01 Besoldungen (Hauswarte und Reinigungspersonal) 49'222.40 62'000 55'629.25
- K -

301.11 Sozialzulagen - G, K - 5'848.00 950 948.00
302.02 Schulschwimmen 8'363.70 13'000 8'750.80
303.03 Sozialversicherungsbeiträge - G - 3'887.05 4'400 4'053.70
304.04 Personalversicherungsbeiträge - G - 2'871.60 2'500 2'818.80
305.05 Unfall- und Erwerbsausfallversicherungsbeiträge     2'474.15 2'000 2'309.20

- G -
310.11 Schulmaterial 23'945.30 26'000 19'457.80
311.01 Anschaffung von Mobilien, Maschinen und Geräten 8'399.25 8'500 18'787.20
311.11 Kauf von Spielgeräten 5'272.05 7'000 3'864.60
312.01 Wasser, Energie und Heizmaterial 14'339.55 14'000 15'149.85
313.04 Reinigungs- und Wartungsmaterial 1'817.90 2'500 1'594.80
313.11 Verbrauchsmaterial 108.00 4'000 727.20
314.01 Baulicher Unterhalt 13'335.65 15'000 17'817.65
314.05 Unterhalt Aussenanlagen 429.90 5'000 3'749.35
315.01 Unterhalt von Mobilien, Maschinen und Geräten 1'069.90 4'000 3'178.40
317.01 Spesenentschädigungen 1'076.50 4'000 2'265.95
318.01 Porti, Telefon, Fernmeldegebühren 2'185.85 5'000 3'823.43
318.05 Haftpflicht- und Sachversicherungen 3'248.65 3'800 3'183.20
318.21 Abfallbeseitigung 500
318.34 Unterstützungslektionen 4'670.90 10'000 4'286.25
319.02 Abwasserentsorgungsgebühren 1'971.65 3'000 3'005.20
319.91 Übriger Sachaufwand 1'711.49 3'000 2'309.60
351.11 Schulgelder an Kanton - G - 655'466.80 674'000 659'842.80
390.04 Interne Verrechnung Bauverwaltung 2'000.00 2'000 2'000.00
390.06 Interne Verrechnung Werkhof 25'000.00 25'000 25'000.00
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Laufende Rechnung Rechnung 2015 Voranschlag 2015 Rechnung 2014
(nach Dienstbereichen) Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

21 OBLIGATORISCHER SCHULZYKLUS 5'940'884.37 1'612'477.05 6'226'300 1'677'800 5'995'584.92 1'700'812.08
Saldo 4'328'407.32 4'548'500 4'294'772.84

210 PRIMARSCHULE 2'876'341.04 2'911'600 2'848'924.40
Saldo 2'876'341.04 2'911'600 2'848'924.40

301.01 Besoldungen Schulleitung - K - 96'522.65 82'000 80'350.95
302.02 Besoldungen (Diverse) 99'533.90 99'000 101'768.75
302.11 Entschädigung an Bibliothekarin 12'000.00 12'000 9'000.00
302.12 Entschädigung an Informatiker 43'667.10 40'000 43'596.85
303.03 Sozialversicherungsbeiträge - G - 7'587.75 8'400 7'259.10
304.04 Personalversicherungsbeiträge - G - 3'961.20 4'000 3'741.00
305.05 Unfall- und Erwerbsausfallversicherungsbeiträge     1'100.30 1'200 -598.90

- G -
317.01 Spesenentschädigungen 1'466.54 1'000 1'338.30
351.11 Schulgelder an Kanton - G - 2'606'055.75 2'604'000 2'597'468.35
351.21 Schulgelder an Kanton für zusätzliches 60'000

Lehrpersonal - K -
352.02 Schulgelder an andere Gemeinden - GK - 4'445.85 5'000.00

212 ORIENTIERUNGSSCHULE 2'172'881.10 2'320'000 2'065'193.65
Saldo 2'172'881.10 2'320'000 2'065'193.65

352.02 Beitrag an Gemeindeverband OSRM - GV, K - 2'172'881.10 2'320'000 2'065'193.65

215 HANDARBEITSSCHULE 56'648.77 68'000 66'187.53
Saldo 56'648.77 68'000 66'187.53

310.11 Technisches Gestalten Textil 16'343.42 22'000 19'255.33
310.12 Technisches Gestalten Nichttextil 21'025.15 22'000 20'376.75
311.11 Kauf von Schulgeräten und Mobilien 19'254.40 23'000 26'555.45
319.91 Übriger Sachaufwand 25.80 1'000
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(nach Dienstbereichen) Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

219 ANDERE AUFWENDUNGEN/ERTRÄGE 835'013.46 1'612'477.05 926'700 1'677'800 1'015'279.34 1'700'812.08
Saldo 777'463.59 751'100 685'532.74

310.01 Büromaterial 2'912.65 5'000 980.50
310.02 Inserate und Drucksachen 1'056.90 3'000 2'367.95
310.03 Offsetdruck und Kopieren 41'259.51 47'000 44'900.81
310.05 Schulbibliothek 8'589.30 9'000 8'091.25
310.06 Schulprospekt 3'551.40 7'000 3'847.20
310.11 Schulmaterial 45'234.15 45'000 38'082.75
310.15 Lehrmittel - K - 107'053.20 120'000 122'841.07
311.05 Kauf von Informatikmaterial 15'319.70 16'000 33'581.50
311.11 Kauf von Schulgeräten und Mobilien 29'763.50 30'000 55'115.87
313.11 Ausserschulische Betreuungsangebote - K - 58'000.00 76'000 184'645.75
315.01 Unterhalt von Büromaschinen und Geräten 40.00 500 416.35
315.05 Unterhalt Informatikpark 39'183.31 39'000 38'870.07
315.11 Unterhalt von Schulgeräten und Mobilien 1'743.35 4'000 441.30
317.02 Kulturelle Anlässe / Projekte 25'134.15 28'000 14'133.70
317.05 Betriebs- und Schlussfeier 7'788.31 13'000 9'086.10
317.11 Schulschwimmen / Schlittschuhlaufen 38'793.10 44'000 35'584.60
318.12 Schultransporte - K - 6'387.60 48'000 21'597.95
318.13 Schultransporte Gemeinde Murten 118'940.20 120'000 143'399.65
318.27 Papiersammlung 3'259.65 3'000 3'356.40
319.91 Übriger Sachaufwand 4'685.15 5'000 3'708.40
352.01 Beitrag an OSRM für Kadettenwesen - K - 156'250.08 120'000 150'690.92
352.02 Beitrag an Schulkreis AGRU 1'260.00 1'200
366.02 Schulreisen + Landschulwochen - K - 63'808.25 88'000 44'539.25
382.01 Fondseinlage Informatik- und AV Material 55'000.00 55'000 55'000.00
451.12 Beitrag des Kantons für Schultransporte 40'780.00 39'800 33'000.00
452.11 Schulgelder der Gemeinden - GK - 1'514'750.90 1'556'000 1'625'067.23
461.01 Subventionen für Ausserschulische 41'221.15 65'000

Betreuungsangebote
469.01 Beiträge für Ausserschulische Betreuungsangebote   -315.00 15'504.85

- K -
469.13 Beiträge an Schultransporte Gemeinde Murten 16'040.00 17'000 17'240.00
482.01 Fondsentnahme Informatik- und AV Material 10'000.00
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22 SCHULDIENSTE 1'444'473.32 245'620.20 1'528'300 260'000 1'443'596.65 253'612.30
Saldo 1'198'853.12 1'268'300 1'189'984.35

220 SCHULDIENSTE 1'444'473.32 245'620.20 1'528'300 260'000 1'443'596.65 253'612.30
Saldo 1'198'853.12 1'268'300 1'189'984.35

318.31 Schulpsychologischer Dienst Primar - G - 167'552.00 167'600 156'336.00
318.32 Logopädischer Dienst Primar - G - 271'872.00 272'000 253'440.00
318.33 Psychomotorik Primar - G - 73'646.60 74'000 69'767.20
319.91 Übriger Sachaufwand 7'432.82 7'500 5'830.25
351.01 Beitrag an Sonderinstitutionen für behinderte oder 830'015.30 892'000 853'359.25

schwererziehbare Personen - Sonderschulen - G -
351.02 Pädagogisch-therapeutische Massnahmen von 38'244.00 50'000 45'474.55

privaten Anbietern - G -
352.01 Beitrag an schulpsychologischen Dienst des Broye- 26'588.20 30'000 25'071.10

und Seebezirks - G -
352.02 Beitrag an OSRM für Sozialmitarbeiter 29'122.40 35'200 34'318.30
452.01 Beitrag der Gemeinden für sozialpädagogische 7'762.50 10'000 9'987.50

Dienste - G -
461.01 Beitrag des Kantons für sozialpädagogische Dienste 237'857.70 250'000 243'624.80

- G -

23 BERUFSBILDUNG 101'340.60 113'000 102'866.15
Saldo 101'340.60 113'000 102'866.15

232 BERUFSSCHULE 101'340.60 113'000 102'866.15
Saldo 101'340.60 113'000 102'866.15

351.01 Beitrag an Kanton für Berufsschule - G - 101'340.60 113'000 102'866.15
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29 ÜBRIGES BILDUNGSWESEN 2'483'291.78 939'973.60 2'592'800 972'520 2'384'970.07 879'675.50
Saldo 1'543'318.18 1'620'280 1'505'294.57

290 SCHULVERWALTUNG 211'551.41 221'300 210'209.77
Saldo 211'551.41 221'300 210'209.77

300.21 Sitzungs- und Taggelder (Schulvorstand- und 8'950.00 10'000 7'775.00
Kommission)

301.01 Besoldungen 113'755.30 111'400 110'577.70
303.03 Sozialversicherungsbeiträge - G - 7'211.90 7'400 6'777.45
304.04 Personalversicherungsbeiträge - G - 10'410.00 11'000 10'552.80
305.05 Unfall- und Erwerbsausfallversicherungsbeiträge     1'321.95 1'400 331.15

- G -
317.01 Spesenentschädigungen 5'450.60 9'000 5'685.50
317.11 Elternforum 1'856.00 2'500 2'026.10
318.01 Porti, Telefon, Fernmeldegebühren 8'474.46 12'500 11'629.22
318.05 Haftpflicht- und Sachversicherungen 275.00 600 427.35
319.91 Übriger Sachaufwand 1'846.20 3'500 2'427.50
390.01 Interne Verrechnung Finanzverwaltung 52'000.00 52'000 52'000.00

294 SCHULHÄUSER 2'207'022.62 914'989.35 2'309'500 946'520 2'114'421.75 856'152.95
Saldo 1'292'033.27 1'362'980 1'258'268.80

301.01 Besoldungen (Hauswarte und Reinigungspersonal) 851'042.65 870'000 827'216.15
301.11 Sozialzulagen - G - 58'504.00 53'000 52'584.00
303.03 Sozialversicherungsbeiträge - G - 51'647.70 53'000 49'087.20
304.04 Personalversicherungsbeiträge - G - 47'680.45 49'000 48'709.80
305.05 Unfall- und Erwerbsausfallversicherungsbeiträge     28'817.25 34'000 31'299.25

- G -
311.01 Anschaffung von Mobilien, Maschinen und -1'482.29 10'000 9'199.60

Geräten - K -
311.02 Kauf von Betriebsmaterial und Maschinen 9'190.85 9'000 10'885.60
312.01 Wasser, Energie und Heizmaterial 154'073.65 165'000 150'099.55
313.04 Reinigungs- und Wartungsmaterial 17'145.70 19'000 16'365.85
314.01 Baulicher Unterhalt - K - 208'283.75 240'000 127'501.65
314.02 Unterhalt und Reparaturen 24'967.50 25'000 36'723.40
314.05 Unterhalt Aussenanlagen 18'701.05 20'000 22'597.55
315.01 Unterhalt von Mobilien, Maschinen und Geräte 6'720.45 10'000 19'096.90
316.03 Zumietung von Schulräumen 164'165.60 180'000 149'165.60
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317.01 Spesenentschädigungen 581.31 2'000 556.50
318.01 Porti, Telefon, Fernmeldegebühren 3'127.70 3'000 3'252.10
318.05 Haftpflicht- und Sachversicherungen 22'148.70 25'000 21'716.95
318.21 Abfallbeseitigung 7'400.70 8'500 6'815.90
319.02 Abwasserentsorgungsgebühren 12'448.95 11'000 9'967.10
319.91 Übriger Sachaufwand 856.95 2'000 581.10
390.04 Interne Verrechnung Bauverwaltung 7'000.00 7'000 7'000.00
390.06 Interne Verrechnung Werkhof 125'000.00 125'000 125'000.00
390.29 Interne Verrechnung Fondseinlage 389'000.00 389'000 389'000.00

Renovationsfonds Schulhäuser
427.01 Vermietung der Schulräumlichkeiten 37'751.50 30'000 36'243.35
427.11 Mietzins Dienstwohnung (Schulhausabwart) 11'520.00 11'520 11'520.00
435.01 Betrieb und Verwaltung der Schul- und 600'000.00 600'000 600'000.00

Sportanlage Prehl für die OSRM
490.29 Interne Verrechnung Fondsentnahme 265'717.85 305'000 208'389.60

Renovationsfonds Schulhäuser

296 JUGENDFEST (SOLENNITÄT) 64'717.75 24'984.25 62'000 26'000 60'338.55 23'522.55
Saldo 39'733.50 36'000 36'816.00

317.11 Jugendfest (Solennität) 62'717.75 60'000 58'338.55
390.06 Interne Verrechnung Werkhof 2'000.00 2'000 2'000.00
452.11 Beitrag OSRM an Solennität - GK - 24'984.25 26'000 23'522.55
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(nach Dienstbereichen) Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3 KULTUR UND FREIZEIT 2'383'500.11 68'940.20 2'586'840 70'200 2'495'010.85 80'121.30
Saldo 2'314'559.91 2'516'640 2'414'889.55

30 KULTUR 830'752.56 46'863.20 924'740 51'200 890'669.25 49'416.10
Saldo 783'889.36 873'540 841'253.15

300 STADTBIBLIOTHEK 147'841.75 25'717.20 147'900 27'200 148'164.90 27'478.10
Saldo 122'124.55 120'700 120'686.80

301.01 Besoldungen 83'939.20 83'400 79'155.50
301.11 Sozialzulagen - G - 4'020.00 4'100 3'350.00
303.03 Sozialversicherungsbeiträge - G - 5'426.70 5'500 4'854.75
304.04 Personalversicherungsbeiträge - G - 4'495.80 4'500 4'077.00
305.05 Unfall- und Erwerbsausfallversicherungsbeiträge     980.15 1'000 236.05

- G -
309.01 Ausbildungskosten 657.00 500 121.20
310.01 Büroauslagen, Inserate, Drucksachen 6'383.05 7'000 5'312.75
310.05 Bücher, Journale, Dokumentationen 16'375.30 16'000 16'985.35
310.06 Bücher, Journale, Dokumentationen (LORO) 4'728.85 5'000 5'543.25
311.01 Anschaffung von Mobilien, Maschinen und Geräten 3'632.25 4'000 7'863.65
312.01 Wasser, Energie, Heizmaterial 500 5'361.65
314.01 Baulicher Unterhalt 2'014.80 2'000
316.01 Miete Deutsche Kirchgasse 31 13'800.00 13'000 13'800.00
318.01 Porti, Telefon, Fernmeldegebühren 1'388.65 1'400 1'503.75
434.01 Bibliotheksabonnemente 18'517.20 20'000 20'278.10
461.01 Beitrag des Kantons 5'000.00 5'000 5'000.00
469.01 Beiträge Dritter 2'200.00 2'200 2'200.00

301 HISTORISCHES MUSEUM 282'281.65 283'500 309'586.35
Saldo 282'281.65 283'500 309'586.35

301.01 Besoldungen 27'877.40 27'200 27'052.70
303.03 Sozialversicherungsbeiträge - G - 889.20 1'500 924.45
304.04 Personalversicherungsbeiträge - G - 609.00 1'200 576.60
305.05 Unfall- und Erwerbsausfallversicherungsbeiträge     456.10 1'400 450.45

- G -
312.01 Wasser, Energie und Heizmaterial 22'518.45 18'000 15'178.05
313.04 Reinigungs- und Wartungsmaterial 273.30 1'000 343.10
314.01 Baulicher Unterhalt 8'277.65 10'000 47'095.25
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Laufende Rechnung Rechnung 2015 Voranschlag 2015 Rechnung 2014
(nach Dienstbereichen) Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

315.01 Unterhalt von Mobilien, Maschinen und Geräten 2'743.95 2'000 1'864.75
315.21 Service Lift und Alarm 14'037.55 15'000 11'994.45
318.05 Haftpflicht- und Sachversicherungen 12'594.65 14'000 12'137.80
319.02 Abwasserentsorgungsgebühren 1'004.40 1'200 968.75
363.01 Beitrag an Stiftung Museum Murten 190'000.00 190'000 190'000.00
390.06 Interne Verrechnung Werkhof 1'000.00 1'000 1'000.00

302 HISTORISCHES ARCHIV 1'395.00 13'300 15'885.40
Saldo 1'395.00 13'300 15'885.40

310.01 Büromaterial 250.00 200 250.00
311.02 Kauf von Material und Maschinen 17.00 2'000 22.00
318.12 Restaurierungen - K - -6'000.00 4'000 8'647.40
318.14 Vergütung an Stadtarchivar 7'128.00 7'100 6'966.00

309 ÜBRIGE KULTURFÖRDERUNG 399'234.16 21'146.00 480'040 24'000 417'032.60 21'938.00
Saldo 378'088.16 456'040 395'094.60

300.21 Sitzungs-und Taggelder (Kulturkommission) 1'186.70 1'000 1'060.00
311.21 Stadtbeflaggung und Dekoration 7'712.15 8'000 7'235.00
312.01 Wasser, Energie und Heizmaterial 5'696.05 6'000 4'081.20

(Kulturliegenschaften)
314.01 Unterhalt Kulturliegenschaften - K - 1'175.55 10'000 2'001.60
314.02 Baulicher Unterhalt Musiklokal 1'808.60 5'000 3'788.05
316.01 Miete Musikschule 38'132.95 40'000 38'638.60
317.11 Jungbürgerfeier 3'095.50 3'000 2'160.50
317.12 Solennität (Anteil Murten) 16'436.05 22'000 15'869.90
318.05 Haftpflicht- und Sachversicherungen 2'085.80 4'000 2'629.75
318.51 Kulturelle Veranstaltungen - K - 14'428.95 25'000 22'320.25
318.52 Bundesfeier 37'684.95 35'000 36'462.30
351.01 Beitrag an Kanton für Konservatorium - G - 151'445.50 174'000 151'319.60
365.01 Beiträge an kulturelle Institutionen 3'317.50 4'000 3'017.10
365.02 Beiträge an Vereine (inkl. Stadtmusik) - K - 24'987.91 53'000 36'408.75
365.03 Beitrag an Ludothek Murten 20'640.00 20'640 20'640.00
365.04 Beitrag an Betrieb Hotel Murten AG 32'400.00 32'400 32'400.00
390.06 Interne Verrechnung Werkhof 37'000.00 37'000 37'000.00
452.01 Gemeindebeiträge an Musikschule 15'246.00 18'000 16'038.00
469.01 Beiträge Dritter für kulturelle Veranstaltungen / 5'900.00 6'000 5'900.00

Bundesfeier
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(nach Dienstbereichen) Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

31 DENKMALPFLEGE UND HEIMATSCHUTZ 64'745.35 70'000 66'914.95
Saldo 64'745.35 70'000 66'914.95

310 DENKMALPFLEGE 64'745.35 70'000 66'914.95
Saldo 64'745.35 70'000 66'914.95

314.01 Baulicher Unterhalt 10'688.95 15'000 15'914.95
318.11 Honorare und Kosten für Bauuntersuchungen 1'000
365.01 Baubeiträge für schützenswerte Objekte 3'056.40 3'000
390.04 Interne Verrechnung Bauverwaltung 48'000.00 48'000 48'000.00
390.06 Interne Verrechnung Werkhof 3'000.00 3'000 3'000.00

33 PARKANLAGEN UND WANDERWEGE 719'998.55 7'077.00 717'700 4'000 628'235.60 15'705.20
Saldo 712'921.55 713'700 612'530.40

330 PARKANLAGEN, WANDERWEGE UND 719'998.55 7'077.00 717'700 4'000 628'235.60 15'705.20
UFERGESTALTUNG
Saldo 712'921.55 713'700 612'530.40

312.12 Wasserankauf für Brunnen - K - 83'702.30 60'000 52'927.60
314.11 Unterhalt Plätze, Pärke und Anlagen 70'342.20 72'000 71'894.50
314.12 Unterhalt Spielplätze 17'018.05 17'000 16'707.95
314.13 Unterhalt Seeanlagen 80'903.70 84'000 31'214.35
314.14 Uferschutz 5'432.40 5'000 3'051.00
314.15 Baumpflege und Ersatz 23'355.50 23'000 16'244.55
314.31 Brunnenunterhalt 9'590.95 10'000 3'258.70
314.51 Unterhalt durch Dritte 21'485.70 22'000 22'020.35
318.21 Abfallbeseitigung - K - 3'492.75 20'000 6'241.60
319.02 Abwasserentsorgungsgebühren 675.00 700 675.00
390.04 Interne Verrechnung Bauverwaltung 46'000.00 46'000 46'000.00
390.06 Interne Verrechnung Werkhof 358'000.00 358'000 358'000.00
436.01 Rückerstattungen von Dritten für Grünpflege 7'077.00 4'000 15'705.20
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(nach Dienstbereichen) Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

34 SPORT 628'516.35 718'000 769'390.85
Saldo 628'516.35 718'000 769'390.85

341 HALLEN-, SCHWIMM- UND STRANDBAD 599'427.90 681'000 715'030.85
Saldo 599'427.90 681'000 715'030.85

363.01 Beitrag an Hallen-, Schwimm- und Strandbad der 599'427.90 681'000 715'030.85
Region Murten - GK, K -

342 SPORTVEREINE 29'088.45 27'000 29'360.00
Saldo 29'088.45 27'000 29'360.00

365.01 Beiträge an Sportvereine 29'088.45 27'000 29'360.00

343 KUNSTEISBAHN 10'000 25'000.00
Saldo 10'000 25'000.00

365.01 Beitrag an Projekt Mobile Eisfläche 10'000 25'000.00

35 ÜBRIGE FREIZEITGESTALTUNG 139'487.30 15'000.00 156'400 15'000 139'800.20 15'000.00
Saldo 124'487.30 141'400 124'800.20

352 SPORTANLAGEN 139'487.30 15'000.00 156'400 15'000 139'800.20 15'000.00
Saldo 124'487.30 141'400 124'800.20

300.21 Sitzungs- und Taggelder (Sportkommission) 958.00 600 500.00
301.01 Besoldungen (Reinigungspersonal) 16'904.65 15'600 14'933.65
303.03 Sozialversicherungsbeiträge - G - 1'008.50 1'100 745.45
304.04 Personalversicherungsbeiträge - G - 723.60 900 684.60
305.05 Unfall- und Erwerbsausfallversicherungsbeiträge     551.15 500 426.40

- G -
312.01 Wasser, Energie und Heizmaterial 14'835.90 14'000 11'237.25
313.04 Reinigungs- und Wartungsmaterial 1'550.35 3'000 2'757.15
314.01 Baulicher Unterhalt 12'190.75 15'000 12'028.55
314.02 Unterhalt und Reparaturen 2'107.55 9'000 5'607.00
314.05 Unterhalt Aussenanlagen 44'200.30 47'000 46'493.45
318.05 Haftpflicht- und Sachversicherungen 736.10 700 633.85
318.21 Abfallbeseitigung 5'000
319.02 Abwasserentsorgungsgebühren 1'720.45 2'000 1'752.85
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390.04 Interne Verrechnung Bauverwaltung 10'000.00 10'000 10'000.00
390.06 Interne Verrechnung Werkhof 32'000.00 32'000 32'000.00
427.01 Einnahmen für Sportplatzbenützung 15'000.00 15'000 15'000.00
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4 GESUNDHEIT 2'062'598.30 2'587.70 2'058'470 4'000 2'039'897.59 2'183.55
Saldo 2'060'010.60 2'054'470 2'037'714.04

40 SPITÄLER UND RETTUNGSDIENST 99'600.55 133'200 119'375.65
Saldo 99'600.55 133'200 119'375.65

400 SPITÄLER UND RETTUNGSDIENST 99'600.55 133'200 119'375.65
Saldo 99'600.55 133'200 119'375.65

351.01 Beitrag an Kanton für Pflegekosten - G - 5'811.85 3'200 2'817.30
365.01 Beitrag an Ambulanz- und Rettungsdienst - GK, K - 93'788.70 130'000 116'558.35

41 KRANKEN- UND PFLEGEHEIME 1'190'662.90 1'118'420 1'167'778.65
Saldo 1'190'662.90 1'118'420 1'167'778.65

410 KRANKEN- UND PFLEGEHEIME 1'190'662.90 1'118'420 1'167'778.65
Saldo 1'190'662.90 1'118'420 1'167'778.65

351.01 Beitrag an Kanton für Sonderbetreuung in 1'107'993.70 998'000 1'044'398.60
Betagtenheimen - G -

352.01 Betriebsbeitrag an Gesundheitsnetz See (GNS)       7'844.20 8'000 7'675.05
- GV -

365.01 Beitrag an Pflegeabteilung Stiftung Résidence 74'825.00 112'420 115'705.00
Beaulieu - K -

44 AMBULANTE KRANKENPFLEGE 727'215.55 757'000 695'051.19
Saldo 727'215.55 757'000 695'051.19

440 AMBULANTE KRANKENPFLEGE 727'215.55 757'000 695'051.19
Saldo 727'215.55 757'000 695'051.19

362.01 Pauschalentschädigung für die spitalexterne 201'445.90 210'000 207'674.50
Krankenpflege - GV -

365.01 Beitrag an Spitexdienste des Seebezirks (GNS)        498'312.70 515'000 460'103.99
 - GV -

365.02 Beitrag an Mütter-Väter-Beratung - GK - 25'456.95 30'000 25'272.70
390.09 Interne Verrechnung Verwaltungsliegenschaften 2'000.00 2'000 2'000.00

Räumlichkeit Mütter-Väter Beratung
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45 KRANKHEITSBEKÄMPFUNG 1'298.00 1'400 1'290.00
Saldo 1'298.00 1'400 1'290.00

450 KRANKHEITSBEKÄMPFUNG 1'298.00 1'400 1'290.00
Saldo 1'298.00 1'400 1'290.00

365.01 Beiträge für Tuberkulosebekämpfung 1'298.00 1'400 1'290.00

46 SCHULGESUNDHEITSDIENST 38'191.35 2'587.70 42'350 4'000 49'714.45 2'183.55
Saldo 35'603.65 38'350 47'530.90

460 SCHULGESUNDHEITSDIENST 38'191.35 2'587.70 42'350 4'000 49'714.45 2'183.55
Saldo 35'603.65 38'350 47'530.90

301.01 Besoldungen (Zahnprophylaxe) 6'401.40 7'000 6'289.85
303.03 Sozialversicherungsbeiträge - G - 181.75 300 186.25
305.05 Unfall- und Erwerbsausfallversicherungsbeiträge     49.40 50 -6.45

- G -
313.11 Verbrauchsmaterial für Zahnprophylaxe 2'310.95 4'000 3'238.80
313.21 Präventionen und Massnahmen 9'357.40 12'000 9'927.40
318.32 Ärztliche Schuluntersuchungen 12'382.75 10'000 20'889.00
366.01 Subventionen für Schulzahnpflege 7'507.70 9'000 9'189.60
433.01 Elternbeiträge an Schulzahnpflege 2'587.70 4'000 2'183.55

47 LEBENSMITTELKONTROLLE 5'629.95 6'100 6'687.65
Saldo 5'629.95 6'100 6'687.65

470 LEBENSMITTELKONTROLLE 5'629.95 6'100 6'687.65
Saldo 5'629.95 6'100 6'687.65

301.01 Besoldungen (Pilzkontrolleur) 5'000.00 5'000 5'000.00
309.01 Ausbildungskosten 613.00
319.91 Übriger Sachaufwand 529.95 1'000 974.65
390.01 Interne Verrechung Finanzverwaltung 100.00 100 100.00
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5 SOZIALE WOHLFAHRT 3'961'014.44 1'213'804.25 4'224'050 1'314'700 4'317'583.45 1'351'456.05
Saldo 2'747'210.19 2'909'350 2'966'127.40

50 AHV, IV, EO UND ALV 95'008.05 4'981.50 88'350 4'900 93'319.24 4'943.00
Saldo 90'026.55 83'450 88'376.24

500 AHV, IV, EO UND ALV 95'008.05 4'981.50 88'350 4'900 93'319.24 4'943.00
Saldo 90'026.55 83'450 88'376.24

301.01 Besoldungen 51'889.90 50'000 50'523.69
301.11 Sozialzulagen - G - 1'500.80 1'800 2'613.30
303.03 Sozialversicherungsbeiträge - G - 3'421.10 3'300 3'099.60
304.04 Personalversicherungsbeiträge - G - 4'593.20 4'400 3'744.00
305.05 Unfall- und Erwerbsausfallversicherungsbeiträge    624.70 700 151.15

- G -
310.01 Büroauslagen, Inserate, Drucksachen 186.15 150 99.30
351.04 Beitrag an Kanton für Familienzulagen an 32'792.20 28'000 33'088.20

Nichterwerbstätige - G -
451.01 Beitrag des Kantons für AHV-Agentur der 4'981.50 4'900 4'943.00

Gemeinde - G -

54 JUGENDSCHUTZ 340'439.78 44'489.70 477'900 123'100 397'552.17 27'705.00
Saldo 295'950.08 354'800 369'847.17

540 JUGENDSCHUTZ 340'439.78 44'489.70 477'900 123'100 397'552.17 27'705.00
Saldo 295'950.08 354'800 369'847.17

300.21 Sitzungs- und Taggelder (Jugendkommission) 2'426.00 3'000 3'170.00
301.01 Besoldungen 122'891.55 122'000 121'616.80
303.03 Sozialversicherungsbeiträge - G - 7'516.15 8'000 7'080.15
304.04 Personalversicherungsbeiträge - G - 8'994.00 9'500 7'492.80
305.05 Unfall- und Erwerbsausfallversicherungsbeiträge     1'249.25 1'700 162.75

- G -
309.01 Ausbildungskosten 3'460.80 2'000 829.40
310.01 Büroauslagen, Inserate, Drucksachen 2'888.40 5'500 3'014.15
311.01 Anschaffung von Mobilien, Maschinen und Geräten 6'347.90 6'500 1'528.95
312.01 Wasser, Energie, und Heizmaterial 1'111.80 4'000 1'389.10
313.04 Reinigungs- und Wartungsmaterial 164.65
314.01 Baulicher Unterhalt Jugendhaus 2'610.25 5'000 12'051.00
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315.15 Betriebskosten Jugendhaus 3'361.90 3'500 4'512.50
318.01 Porti, Telefon, Fernmeldegebühren 1'834.40 2'000 1'821.60
318.05 Haftpflicht- und Sachversicherungen 412.55 300 433.95
318.21 Abfallbeseitigung 500
319.02 Abwasserentsorgungsgebühren 1'000
365.02 Beitrag an ausserfamiliäre Kinderbetreuung             154'730.48 200'000 214'960.82

- GK, K -
365.03 Projekte Jugendarbeit - K - 4'439.70 87'400 1'488.20
390.09 Interne Verrechnung Verwaltungsliegenschaften 16'000.00 16'000 16'000.00
427.01 Einnahmen aus Vermietungen 810.00 300 380.00
452.01 Beiträge der Gemeinden - K - 24'583.50 107'300
462.01 Beiträge der Kirchgemeinden und Pfarreien 19'096.20 15'500 27'325.00

55 INVALIDITÄT 1'535'860.85 1'537'000 1'464'502.75
Saldo 1'535'860.85 1'537'000 1'464'502.75

550 INVALIDITÄT 1'535'860.85 1'537'000 1'464'502.75
Saldo 1'535'860.85 1'537'000 1'464'502.75

351.01 Beitrag an Kanton für Sonderheime (Behinderte 1'535'860.85 1'537'000 1'464'502.75
und Schwererziehbare) - G -

56 SOZIALER WOHNUNGSBAU 92'733.30 90'000 136'687.50
Saldo 92'733.30 90'000 136'687.50

560 SOZIALER WOHNUNGSBAU 92'733.30 90'000 136'687.50
Saldo 92'733.30 90'000 136'687.50

365.01 Beitrag an sozialen Wohnungsbau - G - 92'733.30 90'000 136'687.50



Stadt Murten R E C H N U N G   2015 Seite 36

Laufende Rechnung Rechnung 2015 Voranschlag 2015 Rechnung 2014
(nach Dienstbereichen) Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

58 FÜRSORGE 1'884'184.46 1'164'333.05 2'018'800 1'186'700 2'210'393.39 1'318'808.05
Saldo 719'851.41 832'100 891'585.34

581 SOZIALDIENST (GK) 1'884'184.46 1'164'333.05 2'018'800 1'186'700 2'210'393.39 1'318'808.05
Saldo 719'851.41 832'100 891'585.34

300.21 Sitzungs- und Taggelder (Sozialkommission) 7'130.20 8'000 5'497.50
301.01 Besoldungen 221'870.20 233'000 217'593.40
301.11 Sozialzulagen - G - 5'716.15 6'400 3'969.00
303.03 Sozialversicherungsbeiträge - G - 16'086.05 16'300 14'366.20
304.04 Personalversicherungsbeiträge - G - 16'178.20 18'000 14'888.10
305.05 Unfall- und Erwerbsausfallversicherungsbeiträge     2'874.90 3'000 736.45

- G -
309.01 Ausbildungskosten 1'511.20 2'000 1'120.00
310.01 Büroauslagen, Inserate, Drucksachen 6'344.70 7'000 7'545.60
311.01 Anschaffung von Mobilien, Maschinen und 22'399.20 12'300 6'268.70

Geräten - K -
315.01 Unterhalt von Mobilien, Maschinen und Geräten 7'505.60 6'000 8'329.00
316.01 Miete Büroräumlichkeiten 15'318.00 13'000
317.01 Spesenentschädigungen 1'908.48 2'200 2'386.35
318.01 Porti, Telefon, Fernmeldegebühren 2'117.80 2'500 1'532.20
318.05 Haftpflicht- und Sachversicherungen 500.00 1'500 500.00
318.11 Honorare für Revisionen 1'998.00 2'000 400.00
319.96 Obligatorische Feuerversicherungsprämie 618.00 800 978.50
319.98 AHV-Beiträge Nichterwerbstätige 17'140.20 22'000 19'815.45
319.99 Verlustscheine Krankenkasse - G, K - -549.65
351.01 Beitrag an Soziale Dienste des Kantons 36'353.45 38'000 36'206.70

Alimentenbevorschussung - G -
351.02 Beitrag an Soziale Dienste des Kantons 11'778.70 12'000 11'120.90

Hilfe an Opfer von Straftaten - G -
351.03 Beitrag an Amt für den Arbeitsmarkt 98'175.00 97'500 97'350.00

(Beschäftigungsfonds) - G -
351.04 Kosten der spezialisierten Sozialdienste / 9'376.00 12'000 11'888.10

MIS-Kosten - G -
366.01 Materielle Hilfe für Bedürftige - G, K - 1'378'630.28 1'500'000 1'743'166.89
390.01 Interne Verrechnung Finanzverwaltung 500.00 500 500.00
390.02 Interne Verrechnung Informatik 1'203.80 1'300 1'234.35
390.09 Interne Verrechnung Verwaltungsliegenschaften 1'500.00 1'500 3'000.00
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451.01 Rückerstattung des Kantonalen Sozialdienstes        578'247.75 600'000 899'106.30
- G -

452.01 Beiträge der Gemeinden, Greng, Meyriez an 159'799.55 174'000 160'533.95
regionalen Sozialdienst - GK -

452.02 Beiträge der Gemeinde Clavaleyres an regionalen 1'828.35 1'700 1'811.95
Sozialdienst - GK -

452.11 Rückerstattung Anteil Murten "pot commun" - G - 424'457.40 411'000 257'355.85

59 HILFSAKTIONEN UND KARITATIVE 12'788.00 12'000 15'128.40
AUFGABEN
Saldo 12'788.00 12'000 15'128.40

590 HILFSAKTIONEN UND KARITATIVE 12'788.00 12'000 15'128.40
AUFGABEN
Saldo 12'788.00 12'000 15'128.40

365.01 Beiträge an gemeinnützige Institutionen 12'788.00 12'000 15'128.40
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6 VERKEHR 5'126'336.07 3'382'172.55 4'573'100 2'725'500 4'530'888.26 2'888'886.76
Saldo 1'744'163.52 1'847'600 1'642'001.50

61 KANTONALSTRASSEN 35'188.50 38'000 26'000.00
Saldo 35'188.50 38'000 26'000.00

610 KANTONALSTRASSEN 35'188.50 38'000 26'000.00
Saldo 35'188.50 38'000 26'000.00

314.11 Anteil Unterhalt Kantonalstrassen - G - 9'188.50 12'000
390.04 Interne Verrechnung Bauverwaltung 20'000.00 20'000 20'000.00
390.06 Interne Verrechnung Werkhof 6'000.00 6'000 6'000.00

62 GEMEINDESTRASSEN 4'319'711.08 2'996'079.85 3'761'700 2'354'000 3'783'974.39 2'523'006.26
Saldo 1'323'631.23 1'407'700 1'260'968.13

620 STRASSEN, GEHSTEIGE UND PARKPLÄTZE 1'486'196.74 478'278.35 1'090'500 30'000 978'232.57 26'044.45
Saldo 1'007'918.39 1'060'500 952'188.12

312.11 Stromankauf für öffentliche Beleuchtung 75'088.20 80'000 80'469.50
313.11 Unterhalts- und Verbrauchsmaterial - K - 11'748.50 24'000 5'821.21
314.11 Unterhalt und Pflege 66'636.10 70'000 2'154.20
314.12 Unterhalt öffentliche Beleuchtung 53'386.85 60'000 61'186.85
314.51 Unterhalt durch Dritte (Strassen, Trottoirs, 49'898.87 50'000 50'012.85

Parkplätze)
314.52 Baulicher Unterhalt 115'518.36 115'000 114'938.86
314.53 Strassensignalisation 14'362.66 16'000 8'368.70
314.54 Strassenmarkierungen 10'818.50 11'000 9'401.85
314.57 Ausbau und Unterhalt Veloparkplätze 4'871.55 5'000 3'935.50
314.58 Ausbau Fuss- und Velowege 9'232.05 10'000 11'523.50
316.01 Mieten, Pachten und Konzessionen 204.00 500 204.00
318.11 Honorare und Kosten für Untersuchungen und 29'980.80 30'000 29'544.55

Projekte
318.21 Abfallentsorgung 12'010.30 32'000 13'231.00
319.02 Abwasserentsorgungsgebühren 127'440.00 127'000 127'440.00
380.62 Fondseinlage Strassenunterhalt - K - 445'000.00
390.04 Interne Verrechnung Bauverwaltung 90'000.00 90'000 90'000.00
390.06 Interne Verrechnung Werkhof 370'000.00 370'000 370'000.00
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436.01 Rückerstattungen von Dritten für Strassenunterhalt 478'278.35 30'000 26'044.45
- K -

621 PARKPLATZBEWIRTSCHAFTUNG 1'179'893.15 1'179'893.15 995'000 995'000 1'172'586.06 1'172'586.06
Saldo

301.01 Besoldungen 457'935.45 456'000 431'423.95
301.11 Sozialzulagen - G - 18'175.50 17'400 18'871.50
303.03 Sozialversicherungsbeiträge - G - 29'352.55 30'100 27'211.95
304.04 Personalversicherungsbeiträge - G - 34'797.45 39'800 37'952.90
305.05 Unfall- und Erwerbsausfallversicherungsbeiträge     4'646.65 5'100 994.80

- G -
306.01 Uniformierung 3'888.05 6'500 15'086.00
309.01 Ausbildungskosten 4'790.00 12'000 630.00
310.01 Büroauslagen, Inserate, Drucksachen 640.45 500 1'527.65
311.01 Anschaffung von Mobilien, Maschinen und Geräten 23'327.40 25'000 133'226.45
314.01 Baulicher Unterhalt Parkplätze 1'500.48 10'000 9'690.65
314.53 Parkplatzsignalisation 4'980.25 5'000 1'679.60
314.54 Parkplatzmarkierungen 13'829.05 13'000 13'618.70
315.01 Unterhalt Parkuhren und Maschinen 46'108.80 50'000 74'663.85
318.01 Porti, Telefon, Fernmeldegebühren 6'357.80 6'000 5'235.10
318.05 Haftpflicht- und Sachversicherungen 4'430.90 5'700 4'091.80
318.11 Honorare für Kontrolle durch Dritte 31'220.45 30'000 18'619.60
318.21 Abfallbeseitigung 3'233.65 12'000 5'111.90
319.01 Steuern und Abgaben Fahrzeuge - G - 655.00 1'000 866.00
319.02 Abwasserentsorgungsgebühren 7'560.00 7'600 7'560.00
390.02 Interne Verrechnung Informatik 7'778.30 8'400 7'785.75
390.04 Interne Verrechnung Bauverwaltung 20'000.00 20'000 20'000.00
390.06 Interne Verrechnung Werkhof 35'000.00 35'000 35'000.00
390.09 Interne Verrechnung Verwaltungsliegenschaften 4'000.00 4'000 4'000.00
390.81 Interne Verrechnung Fondseinlage 415'684.97 194'900 297'737.91

(Autoparkplätze) - G -
427.21 Parkgebühren - K - 1'182'393.15 990'000 1'172'586.06
430.01 Parkplatzersatzabgaben - K - -2'500.00 5'000
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622 WERKHOF 1'653'621.19 1'337'908.35 1'676'200 1'329'000 1'633'155.76 1'324'375.75
Saldo 315'712.84 347'200 308'780.01

301.01 Besoldungen 1'118'495.35 1'118'000 1'115'245.05
301.11 Sozialzulagen - G - 33'840.00 33'900 22'560.00
303.03 Sozialversicherungsbeiträge - G - 71'118.20 73'100 67'392.90
304.04 Personalversicherungsbeiträge - G - 88'533.60 89'400 87'837.00
305.05 Unfall- und Erwerbsausfallversicherungsbeiträge     27'589.00 40'000 34'117.75

- G -
309.01 Ausbildungskosten 6'327.80 10'000 8'959.00
311.02 Kauf von Betriebsmaterial und Maschinen 14'182.58 14'000 13'307.95
312.01 Wasser, Energie und Heizmaterial 13'513.60 13'000 8'558.35
313.01 Treibstoffkauf 30'284.75 39'000 34'087.45
313.11 Unterhalts- und Verbrauchsmaterial 13'003.08 10'000 11'049.68
314.01 Baulicher Unterhalt 43'628.85 40'000 39'220.25
315.01 Unterhalt von Mobilien, Maschinen und Geräten 44'937.10 48'000 44'938.43
317.01 Spesenentschädigungen 8'420.68 7'000 7'710.75
318.01 Porti, Telefon, Fernmeldegebühren 8'746.90 8'000 8'559.35
318.05 Haftpflicht- und Sachversicherungen 18'561.15 20'000 17'885.05
319.01 Steuern und Abgaben Fahrzeuge - G - 9'249.35 9'000 8'574.40
319.02 Abwasserentsorgungsgebühren 1'901.45 1'900 2'138.00
319.91 Übriger Sachaufwand 509.45 500 323.60
390.02 Interne Verrechnung Informatik 7'778.30 8'400 7'690.80
390.04 Interne Verrechnung Bauverwaltung 18'000.00 18'000 18'000.00
390.09 Interne Verrechnung Verwaltungsliegenschaftten 25'000.00 25'000 25'000.00
390.98 Interne Verrechnung Abschreibungen 50'000.00 50'000 50'000.00
435.01 Vergütungen für Leistungen an Dritte 18'908.35 10'000 5'375.75
490.06 Interne Verrechnung Werkhof (Diverse) 1'319'000.00 1'319'000 1'319'000.00
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64 BUNDESBAHNEN 93'100.00 89'046.65 91'000 91'000 90'300.00 86'730.45
Saldo 4'053.35 3'569.55

640 BUNDESBAHNEN 93'100.00 89'046.65 91'000 91'000 90'300.00 86'730.45
Saldo 4'053.35 3'569.55

318.51 Tageskarten SBB 93'100.00 91'000 90'300.00
434.01 Einnahmen für Benützung der Generalabonnemente 89'046.65 91'000 86'730.45

65 REGIONALVERKEHR 511'587.90 31'068.00 510'100 25'100 475'756.20 27'744.00
Saldo 480'519.90 485'000 448'012.20

651 NAHVERKEHRSBETRIEBE 511'587.90 31'068.00 510'100 25'100 475'756.20 27'744.00
Saldo 480'519.90 485'000 448'012.20

318.11 Generalabonnement LNM 3'564.00 3'600 3'564.00
351.01 Beitrag an Kanton für Anteil an Regionalverkehr     480'519.90 485'000 448'012.20

 - G -
364.02 Erweiterung Linien Postauto 16'416.00 16'500 17'712.00
365.01 Nachtbus "Moonliner" - K - 11'088.00 5'000 6'468.00
490.11 Interne Verrechnung Fondsentnahme 31'068.00 25'100 27'744.00

(Parkplatzbewirtschaftung)

66 SCHIFFFAHRT 166'748.59 265'978.05 172'300 255'400 154'857.67 251'406.05
Saldo 99'229.46 83'100 96'548.38

669 HAFENANLAGE 166'748.59 265'978.05 172'300 255'400 154'857.67 251'406.05
Saldo 99'229.46 83'100 96'548.38

311.01 Anschaffung von Mobilien, Maschinen und Geräten 925.95 3'000 1'000.00
312.01 Wasser, Energie und Heizmaterial 12'764.52 18'000 13'145.15
314.01 Baulicher Unterhalt 10'008.45 10'000 19'731.59
314.11 Unterhalt der Bootshäfen 49'342.94 45'000 31'954.35
315.01 Unterhalt von Mobilien, Maschinen und Geräte 1'946.95 407.55
318.01 Porti, Telefon, Fernmeldegebühren 2'172.39 2'000 2'212.12
318.05 Haftpflicht- und Sachversicherungen 196.70 300 218.00
318.14 Vergütung an Hafenmeister 42'000.00 42'000 42'000.00
318.21 Abfallbeseitigung 8'957.97 12'000 5'493.45
319.02 Abwasserentsorgungsgebühren 1'016.00 1'500 1'209.75
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319.91 Übriger Sachaufwand 693.87 1'000 895.91
390.01 Interne Verrechnung Finanzverwaltung 4'000.00 4'000 4'000.00
390.02 Interne Verrechnung Informatik 9'722.85 10'500 9'589.80
390.04 Interne Verrechnung Bauverwaltung 10'000.00 10'000 10'000.00
390.06 Interne Verrechnung Werkhof 13'000.00 13'000 13'000.00
427.01 Bootsplatzgebühren 243'690.80 235'000 232'027.35
427.11 Mietzins Hafenlokal (SSM) 3'800.00 3'800 3'800.00
434.01 Benützungsgebühren Hafenanlagen (inkl. 16'287.25 15'000 13'878.70

Gästeplätze)
434.11 Gebühren Strombezug 2'200.00 1'600 1'700.00
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7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 3'791'737.67 2'760'824.31 3'995'570 2'799'400 3'872'979.26 2'805'259.05
Saldo 1'030'913.36 1'196'170 1'067'720.21

71 ABWASSERBESEITIGUNG 2'524'915.38 2'008'777.85 2'591'500 2'000'000 2'493'132.08 1'979'128.49
Saldo 516'137.53 591'500 514'003.59

710 KANALISATIONEN 2'524'915.38 2'008'777.85 2'591'500 2'000'000 2'493'132.08 1'979'128.49
Saldo 516'137.53 591'500 514'003.59

314.12 Unterhalt des Kanalisationsnetzes 118'993.97 120'000 84'998.21
314.13 GEP Nachführung 29'641.94 30'000 39'996.63
318.12 Unterhalt Leitungskataster 5'000.00 5'000 9'550.00
352.01 Betriebsbeitrag an Gemeindeverband ARA Region 460'075.52 525'000 447'384.24

Murten - GV, K -
390.01 Interne Verrechnung Finanzverwaltung 5'000.00 5'000 5'000.00
390.02 Interne Verrechnung Informatik 3'703.95 4'000 3'703.00
390.04 Interne Verrechnung Bauverwaltung 110'000.00 110'000 110'000.00
390.06 Interne Verrechnung Werkhof 40'000.00 40'000 40'000.00
390.93 Verzinsung des investierten Kapitals 690'000.00 690'000 690'000.00
390.99 Interne Verrechnung Abschreibungen 1'062'500.00 1'062'500 1'062'500.00
434.01 Kanalisationsbenützungsgebühren 2'008'777.85 2'000'000 1'979'128.49

72 ABFALLBESEITIGUNG 759'009.99 746'546.46 798'400 798'400 823'830.56 823'830.56
Saldo 12'463.53

720 ABFALLBESEITIGUNG - K - 759'009.99 746'546.46 798'400 798'400 823'830.56 823'830.56
Saldo 12'463.53

311.21 Kauf von Material für Sammelstellen 8'088.03 21'000 19'736.74
318.21 Abfallbeseitigung Sammelstellen - K - 16'314.82 3'500 700.50
318.22 Kehrichtabfuhr 199'359.74 220'000 200'881.12
318.23 Kehrichtentsorgungsgebühren 185'509.29 180'000 175'519.51
318.24 Gebühren Regionale Kompostieranlage 55'165.00 55'000 54'825.00
318.25 Grünabfuhr 178'225.46 186'000 247'247.84
318.26 Häckseldienst 17'598.75 21'000 17'403.75
318.27 Papiersammlung 3'065.95 3'500 3'203.95
319.99 Debitorenverluste auf Kehrichtgebühren - K - -8'947.30 3'000 -277.65
390.01 Interne Verrechnung Finanzverwaltung 20'000.00 20'000 20'000.00
390.02 Interne Verrechnung Informatik 9'630.25 10'400 9'589.80
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390.04 Interne Verrechnung Bauverwaltung 20'000.00 20'000 20'000.00
390.06 Interne Verrechnung Werkhof 55'000.00 55'000 55'000.00
434.01 Kehrichtgrundgebühren 358'576.30 370'000 360'789.89
434.11 Kehrichtsackgebühren 369'642.77 390'000 348'082.37
490.72 Interne Verrechnung Fondsentnahme 18'327.39 38'400 114'958.30

(Aufwandüberschuss)

74 FRIEDHOF UND BESTATTUNGSWESEN 143'913.05 5'500.00 201'070 1'000 192'593.95 2'300.00
Saldo 138'413.05 200'070 190'293.95

740 FRIEDHOF UND BESTATTUNGSWESEN 143'913.05 5'500.00 201'070 1'000 192'593.95 2'300.00
Saldo 138'413.05 200'070 190'293.95

312.01 Wasser, Energie und Heizmaterial 1'690.05 3'000 2'064.90
314.01 Baulicher Unterhalt 927.80 1'000 455.35
314.11 Gestaltung und Unterhalt Friedhof 36'163.60 40'000 50'063.15
314.12 Gräberräumung - K - -11'478.50 30'000 20'000.00
318.05 Haftpflicht- und Sachversicherungen 36.95 70 35.10
318.21 Bestattungen 9'398.15 16'000 13'506.80
318.22 Abfallbeseitigung 2'175.00 6'000 1'468.65
390.06 Interne Verrechnung Werkhof 105'000.00 105'000 105'000.00
434.01 Bestattungsgebühren Auswärtige 5'500.00 1'000 2'300.00

75 GEWÄSSERVERBAUUNGEN 101'211.15 103'000 91'389.52
Saldo 101'211.15 103'000 91'389.52

750 GEWÄSSERVERBAUUNGEN 101'211.15 103'000 91'389.52
Saldo 101'211.15 103'000 91'389.52

314.11 Bach- und anderer Unterhalt 45'681.40 47'000 46'911.22
352.01 Beitrag an Korrektion Bibera-Moos - G - 25'529.75 26'000 14'478.30
390.04 Interne Verrechnung Bauverwaltung 20'000.00 20'000 20'000.00
390.06 Interne Verrechnung Werkhof 10'000.00 10'000 10'000.00
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78 NATURSCHUTZ 118'299.00 146'600 132'598.90
Saldo 118'299.00 146'600 132'598.90

780 ÖFFENTLICHE TOILETTEN 116'299.00 144'600 130'598.90
Saldo 116'299.00 144'600 130'598.90

312.01 Wasser, Energie und Heizmaterial 6'145.15 5'000 2'777.40
313.11 Verbrauchsmaterial (inkl. Robidog) 10'901.60 15'000 9'969.80
314.01 Baulicher Unterhalt - K - -592.90 10'000 13'396.65
314.11 Reinigung und Unterhalt durch Dritte 11'880.00 11'900 11'880.00
315.05 Unterhalt und Reparaturen - K - 10'000
316.21 Rückzahlung und Verzinsung WC Pantschau 4'590.00 9'300 9'180.00
318.05 Haftpflicht- und Sachversicherungen 275.15 300 295.05
319.02 Abwasserentsorgungsgebühren 8'100.00 8'100 8'100.00
390.06 Interne Verrechnung Werkhof 75'000.00 75'000 75'000.00

781 TIERKÖRPERBESEITIGUNG 2'000.00 2'000 2'000.00
Saldo 2'000.00 2'000 2'000.00

390.06 Interne Verrechnung Werkhof 2'000.00 2'000 2'000.00

79 RAUMPLANUNG 144'389.10 155'000 139'434.25
Saldo 144'389.10 155'000 139'434.25

790 RAUMPLANUNG 144'389.10 155'000 139'434.25
Saldo 144'389.10 155'000 139'434.25

300.21 Sitzungs- und Taggelder (Energie-, Umwelt- und 2'479.30 10'000 2'492.70
Planungskommission)

318.04 Einsprache- und Rekursverfahrenskosten 3'000
318.41 Ortsplanungsrevision 24'926.20 25'000 49'941.55
318.42 Quartierplan 34'983.60 35'000 5'000.00
390.04 Interne Verrechnung Bauverwaltung 82'000.00 82'000 82'000.00
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8 VOLKSWIRTSCHAFT 305'686.88 2'285'481.00 336'610 739'000 282'200.22 394'325.00
Saldo 1'979'794.12 402'390 112'124.78

80 LANDWIRTSCHAFT 77'369.45 78'510 78'328.50
Saldo 77'369.45 78'510 78'328.50

800 VERWALTUNG 947.00 2'410 1'121.05
Saldo 947.00 2'410 1'121.05

300.21 Sitzungs- und Taggelder 947.00 2'000 810.00
(Landwirtschaftskommission)

303.03 Sozialversicherungsbeiträge - G - 100
305.05 Unfall- und Erwerbsausfallversicherungsbeiträge     10

- G -
310.02 Inserate 300 311.05

801 LANDWIRTSCHAFTLICHE 76'422.45 76'100 77'207.45
LIEGENSCHAFTEN UND 
BODENVERBESSERUNGEN
Saldo 76'422.45 76'100 77'207.45

364.01 Bodenverbesserung Ried-Murten - GK - 41'405.70 42'000 39'562.55
364.02 Güterzusammenlegung Galmiz - GK - 20'351.80 20'000 20'351.80
364.03 Güterzusammenlegung Agriswil, Büchslen, 1'922.70 1'100 4'550.85

Gempenach und Ried - GK -
364.05 Güterzusammenlegung Murten-Altavilla 10'742.25 11'000 10'742.25
390.04 Interne Verrechnung Bauverwaltung 2'000.00 2'000 2'000.00

81 FORSTWIRTSCHAFT 62'092.43 54'781.00 64'100 64'000 72'599.27 81'225.00
Saldo 7'311.43 100 8'625.73

810 FORSTWIRTSCHAFT 62'092.43 54'781.00 64'100 64'000 72'599.27 81'225.00
Saldo 7'311.43 100 8'625.73

313.01 Treibstoffe und Energie 2'000
314.01 Unterhalt Waldhütte 13'098.60 10'000 12'606.95
314.02 Unterhalt Waldhof - K - -566.55 2'445.00
314.11 Wegunterhalt 20'586.23 20'000 27'355.32
318.05 Haftpflicht- und Sachversicherungen 96.05 600 588.90
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319.91 Übriger Sachaufwand 307.95 500 365.90
352.01 Kostenausgleich Revierkörperschaft - GV - 19'257.90 20'000 19'092.90
352.11 Beitrag für Natur- und Landschaftsschutzzone 9'312.25 11'000 10'144.30

"Grengspitz"
427.01 Vermietung der Waldhütte - K - 4'781.00 14'000 12'155.00
436.01 Rückerstattungen von Dritten 19'070.00
490.82 Interne Verrechnung Fondsentnahme 50'000.00 50'000 50'000.00

(Aufwandüberschuss)

83 TOURISMUS - STANDORTMARKETING 166'225.00 194'000 131'272.45
Saldo 166'225.00 194'000 131'272.45

830 TOURISMUS - STANDORTMARKETING 166'225.00 194'000 131'272.45
Saldo 166'225.00 194'000 131'272.45

362.01 Beitrag an RVS 32'725.00 34'000 32'450.00
365.01 Beitrag an Murten Tourismus 110'000.00 110'000 90'000.00
365.02 Standortmarketing - K - 23'500.00 50'000 8'822.45

86 ENERGIE 2'230'700.00 675'000 313'100.00
Saldo 2'230'700.00 675'000 313'100.00

860 ENERGIE 2'230'700.00 675'000 313'100.00
Saldo 2'230'700.00 675'000 313'100.00

463.01 Ablieferung Industrielle Betriebe - K - 2'230'700.00 675'000 313'100.00
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9 FINANZEN UND STEUERN 3'947'886.78 25'882'403.33 3'753'848 24'902'298 3'080'575.04 25'823'648.78
Saldo 21'934'516.55 21'148'450 22'743'073.74

90 STEUERN 151'986.27 20'042'672.57 221'600 18'928'000 191'172.82 18'506'492.13
Saldo 19'890'686.30 18'706'400 18'315'319.31

900 STEUERN - K - 151'986.27 20'042'672.57 221'600 18'928'000 191'172.82 18'506'492.13
Saldo 19'890'686.30 18'706'400 18'315'319.31

319.99 Debitorenverluste auf Steuern 33'465.22 100'000 72'623.77
390.01 Interne Verrechnung Finanzverwaltung 80'000.00 80'000 80'000.00
390.02 Interne Verrechnung Informatik 38'521.05 41'600 38'549.05
400.01 Einkommenssteuer natürliche Personen (laufendes 11'631'112.10 11'505'000 11'081'700.90

Jahr)
400.02 Einkommenssteuer natürliche Personen (Vorjahre) 361'970.25 180'000 -612'680.20
400.11 Vermögenssteuer natürliche Personen (laufendes 1'580'000.40 1'470'000 1'471'637.05

Jahr)
400.12 Vermögenssteuer natürliche Personen (Vorjahre) 299'112.85 50'000 107'715.10
400.21 Quellensteuer 473'400.42 550'000 688'820.73
400.41 Kapitalabfindungen 341'855.10 300'000 254'635.95
401.01 Gewinnsteuer juristische Personen (laufendes Jahr) 1'510'000.40 1'600'000 1'590'141.25
401.02 Gewinnsteuer juristische Personen (Vorjahre) 83'082.65 25'000 304'437.80
401.11 Kapitalsteuer juristische Personen (laufendes Jahr) 294'910.00 340'000 343'491.90
401.12 Kapitalsteuer juristische Personen (Vorjahre) -16'991.15 10'000 21'016.90
402.01 Liegenschaftssteuer 1'620'000.00 1'600'000 1'506'949.95
403.01 Liegenschaftsgewinn- und Mehrwertsteuer 256'716.05 300'000 303'721.60
404.01 Handänderungssteuer - K - 901'775.35 450'000 753'176.75
405.01 Erbschafts- und Schenkungssteuer 156'528.10 30'000 116'911.35
406.01 Hundesteuer 23'400.30 22'000 22'399.50
406.11 Billettsteuer - K - 75'930.65 45'000 111'887.10
406.21 Steuer auf Spielapparaten und Warenverteilern 3'023.50 3'000 3'899.50
441.01 Gemeindeanteil Motorfahrzeugsteuer - G - 446'845.60 448'000 436'629.00
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93 FINANZ- UND LASTENAUSGLEICH 813'262.00 352'774.00 814'000 353'000 763'105.00 341'208.00
Saldo 460'488.00 461'000 421'897.00

930 FINANZAUSGLEICH 813'262.00 352'774.00 814'000 353'000 763'105.00 341'208.00
Saldo 460'488.00 461'000 421'897.00

362.01 Beitrag an Ressourcenausgleich - G - 813'262.00 814'000 763'105.00
462.01 Beitrag aus Bedarfsausgleich - G - 352'774.00 353'000 341'208.00

94 VERMÖGENS- UND SCHULDENVERWALTUNG 1'384'578.80 4'158'372.15 1'502'300 4'055'350 1'429'352.24 4'073'763.65
Saldo 2'773'793.35 2'553'050 2'644'411.41

940 VERMÖGENS- UND SCHULDENVERWALTUNG 1'021'480.50 3'234'998.85 1'139'300 3'205'000 1'088'261.55 3'210'894.10
Saldo 2'213'518.35 2'065'700 2'122'632.55

318.15 Post- und Bankspesen 1'257.65 2'000 1'139.70
321.01 Passivzinsen auf KK-Schulden, Banken und 1'247.05

Postcheck
322.05 Zinsen auf Obligationenanleihen - K - 188'554.15 240'000 188'798.60
322.41 Zinsen auf Darlehen EW / WW 51'534.65 60'000 58'209.05
330.01 Obligatorische Abschreibungen - G - 768'868.25 808'300 808'306.00
390.54 Interne Verrechnung Zins Jugendschutz Darlehen 4'000.00 4'000 4'000.00
390.94 Interne Verrechnung Zinsen auf 6'018.75 25'000 27'808.20

Spezialfinanzierungen - K -
420.01 Aktivzinsen auf KK-Guthaben Banken und 856.80 2'000 5'425.55

Postcheck
421.01 Aktivzinsen auf KK-Guthaben (ohne Banken und 215'211.10 225'000 219'466.50

PC)
421.11 Zinsen auf Festgeldern 410.95 5'000 12'852.05
422.01 Zinsen auf Wertschriften - K - 46'020.00 500 650.00
422.41 Zinsen auf Dotationskapital EW 990'000.00 990'000 990'000.00
422.42 Zinsen auf Dotationskapital WW 90'000.00 90'000 90'000.00
422.43 Zinsen auf Dotationskapital Fernwärmewerk 90'000.00 90'000 90'000.00
490.93 Verzinsung Kapital Abwasserbeseitigung 690'000.00 690'000 690'000.00
490.98 Interne Verrechnung Abschreibungen Werkhof 50'000.00 50'000 50'000.00
490.99 Interne Verrechnung Abschreibungen Abwasser 1'062'500.00 1'062'500 1'062'500.00
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942 LIEGENSCHAFTEN DES FINANZVERMÖGENS 329'362.40 862'758.20 337'000 789'000 315'505.14 801'519.55
Saldo 533'395.80 452'000 486'014.41

301.01 Besoldungen 68'712.50 67'300 65'499.24
301.11 Sozialzulagen - G - 2'844.00 2'900 2'844.00
303.03 Sozialversicherungsbeiträge - G - 4'166.65 4'500 3'780.55
304.04 Personalversicherungsbeiträge - G - 3'560.40 4'900 3'346.20
305.05 Unfall- und Erwerbsausfallversicherungsbeiträge     717.30 1'700 103.30

- G -
310.01 Büroauslagen, Inserate, Drucksachen 1'747.00 2'000 1'913.85
311.01 Anschaffung von Mobilien, Maschinen und Geräten 6'115.75 4'000 903.85
312.01 Wasser, Energie und Heizmaterial - K - 74'002.05 60'000 74'147.30
313.11 Unterhalts- und Verbrauchsmaterial 616.75 1'000 81.00
314.01 Baulicher Unterhalt 51'711.50 50'000 34'906.30
314.21 Unterhalt Matt- und Ackerland 2'975.20 3'000 745.20
314.22 Unterhalt Moosland - K - 1'686.15 12'000
315.01 Unterhalt von Mobilien, Maschinen und Geräten     10'785.95 20'000 12'027.90

 - K -
318.05 Haftpflicht- und Sachversicherungen 11'623.30 12'500 11'820.70
318.11 Honorare und Kosten für Gutachten und 39'961.25 40'000 57'209.85

Schatzungen
318.12 Vermessungskosten 4'692.60 5'000
318.16 Vermarkungs- und Verkaufskosten 1'000 250.00
319.01 Steuern und öffentliche Abgaben - G - 1'413.90 1'500 4'484.20
319.02 Abwasserentsorgungsgebühren 10'122.10 10'000 9'537.05
319.91 Übriger Sachaufwand 1'000 30.00
390.01 Interne Verrechnung Finanzverwaltung 5'000.00 5'000 5'000.00
390.02 Interne Verrechnung Informatik 9'908.05 10'700 9'874.65
390.04 Interne Verrechnung Bauverwaltung 12'000.00 12'000 12'000.00
390.06 Interne Verrechnung Werkhof (inkl. Moosunterhalt) 5'000.00 5'000 5'000.00
423.01 Nettomietzinseinnahmen - K - 545'888.00 500'000 515'015.95
423.02 Nebenkostenanteil - K - 76'401.20 50'000 42'756.90
423.11 Baurechtzinsen 35'628.50 32'000 35'741.20
423.21 Pachterträge Matt- und Ackerland 26'081.00 26'000 26'081.00
423.22 Pachterträge Moosland 178'759.50 181'000 181'924.50
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943 LANDWIRTSCHAFTLICHE GUTSBETRIEBE 33'735.90 60'615.10 26'000 61'350 25'585.55 61'350.00
Saldo 26'879.20 35'350 35'764.45

314.21 Baulicher Unterhalt Erligut 13'507.90 10'000 10'552.55
314.23 Baulicher Unterhalt Chantemerle 14'401.25 10'000 9'248.65
318.05 Haftpflicht- und Sachversicherungen 5'826.75 6'000 5'784.35
423.21 Pachterträge Erligut 41'615.10 42'350 42'350.00
423.23 Pachterträge Chantemerle 19'000.00 19'000 19'000.00

96 PENSIONSKASSE -1'065'188.77
Saldo 1'065'188.77

960 PENSIONSKASSE -1'065'188.77
Saldo 1'065'188.77

304.98 Anteilige Unterdeckung Pensionskasse Comunitas -1'065'188.77

99 NICHT AUFGETEILTE POSTEN 1'598'059.71 1'328'584.61 1'215'948 1'565'948 1'762'133.75 2'902'185.00
Saldo 269'475.10 350'000 1'140'051.25

990 RESERVEN UND FREIE ABSCHREIBUNGEN 1'598'059.71 1'328'584.61 1'215'948 1'565'948 1'762'133.75 2'902'185.00
Saldo 269'475.10 350'000 1'140'051.25

319.99 Kredit zur Finanzierung nicht voraussehbarer 29'899.20 150'000 122'047.15
Geschäfte - K -

332.01 Zusätzliche Abschreibungen - K - 265'717.85 417'763.20
380.02 Fondseinlage Feuerwehr (Ertragsüberschuss) 119'738.50 97'206.49
380.54 Fondseinlage Jugendschutz 4'000.00 4'000 4'000.00
380.99 Fondseinlagen in obligatorische Reserven 5'116.70 25'000 24'430.00

(Laufende Rechnung)
382.01 Fondseinlage Parkplatzbewirtschaftung 415'684.97 194'900 297'737.91

(Autoparkplätze)
382.99 Fondseinlagen in freie Reserven (Laufende 389'902.05 389'000 392'378.20

Rechnung) Schulhäuser
390.11 Interne Verrechnung Fondsentnahme 31'068.00 25'100 27'744.00

(Parkplatzbewirtschaftung)
390.14 Interne Verrechnung Fondsentnahme Feuerwehr 32'048

(Aufwandüberschuss)
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390.16 Interne Verrechnung Fondsentnahme 2'887.20 2'500 2'916.90
Ersatzabgaben Zivilschutz

390.29 Interne Verrechnung Fondsentnahme 265'717.85 305'000 208'389.60
Renovationsfonds Schulhäuser

390.31 Interne Verrechnung Fondsentnahme 2'562.00
(Zähringerfonds)

390.72 Interne Verrechnung Abfallbeseitigung 18'327.39 38'400 114'958.30
(Aufwandüberschuss)

390.82 Interne Verrechnung Fondsentnahme Forst 50'000.00 50'000 50'000.00
(Aufwandüberschuss)

424.01 Buchgewinne auf Devestitionen - K - 500'000 209'373.60
451.21 Ausserordentliche Einnahmen (2. Jahr KG) ohne 210'088.00

Zweckbindung
461.01 Fusionsbeitrag 1'260'400.00
480.11 Fondsentnahmen aus obligatorischen Reserven 102'282.59 148'048 195'619.20

(Laufende Rechnung)
482.11 Fondsentnahmen aus freien Reserven (Laufende 291'859.80 305'000 210'951.60

Rechnung)
490.14 Interne Verrechnung Fondseinlage Feuerwehr 119'738.50 97'206.49

(Ertragsüberschuss)
490.29 Interne Verrechnung Fondseinlage 389'000.00 389'000 389'000.00

Renovationsfonds Schulhäuser
490.54 Interne Verrechnung Fondseinlage Zins 4'000.00 4'000 4'000.00

Jugendschutz Darlehen
490.81 Interne Verrechnung Fondseinlage 415'684.97 194'900 297'737.91

Parkplatzbewirtschaftung (Ertragsüberschuss)
490.94 Interne Verrechnung Fondseinlage Zinsen auf 6'018.75 25'000 27'808.20

Spezialfinanzierungen
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Total Aufwand 36'842'843.57 37'469'946 35'759'255.69
Total Ertrag 40'848'808.28 37'791'866 38'638'498.07
Ertragsüberschuss 4'005'964.71 321'920 2'879'242.38
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0 VERWALTUNG 1'430'000.00 0.00 1'170'000 0 182'764.60 0.00
Saldo 1'430'000.00 1'170'000 182'764.60

02 ALLGEMEINE VERWALTUNG -90'000.00 0.00 0 0 90'000.00 0.00
Saldo 90'000.00 90'000.00

021 INFORMATIK -90'000.00 0.00 0 0 90'000.00 0.00
Saldo 90'000.00 90'000.00

506.01 Informatik - K - -90'000.00 0 90'000.00

09 VERWALTUNGSLIEGENSCHAFTEN 1'520'000.00 0.00 1'170'000 0 92'764.60 0.00
Saldo 1'520'000.00 1'170'000 92'764.60

090 VERWALTUNGSLIEGENSCHAFTEN 1'520'000.00 0.00 1'170'000 0 92'764.60 0.00
Saldo 1'520'000.00 1'170'000 92'764.60

503.01 Sanierung Rathausgasse 6-8 - K - 100'000.00 100'000 62'769.45
503.02 Sanierung Rathausgasse 6-8 - K - 1'350'000.00 1'000'000 0.00
503.03 Umgestaltung und Sanierung Rathaus - K - 70'000.00 70'000 29'995.15

1 ÖFFENTLICHE SICHERHEIT 208'597.15 0.00 241'000 0 83'531.15 0.00
Saldo 208'597.15 241'000 83'531.15

14 FEUERWEHR 208'597.15 0.00 241'000 0 83'531.15 0.00
Saldo 208'597.15 241'000 83'531.15

140 FEUERWEHR 208'597.15 0.00 241'000 0 83'531.15 0.00
Saldo 208'597.15 241'000 83'531.15

522.01 Beitrag an Gemeindeverband Feuerwehr Region 208'597.15 241'000 83'531.15
Murten - GV, K -
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2 BILDUNG 410'000.00 0.00 410'000 524'000 8'515'000.00 0.00
Saldo 410'000.00 114'000 8'515'000.00

29 ÜBRIGES BILDUNGSWESEN 410'000.00 0.00 410'000 524'000 8'515'000.00 0.00
Saldo 410'000.00 114'000 8'515'000.00

294 SCHULHÄUSER 410'000.00 0.00 410'000 524'000 8'515'000.00 0.00
Saldo 410'000.00 114'000 8'515'000.00

503.03 Aufstockung und Sanierung Primarschulhaus 0.00 0 7'000'000.00
Längmatt - K -

503.04 Aus- und Umbau Primarschulhaus - K - 410'000.00 410'000 1'515'000.00
662.01 Kantonssubventionen Schul- und Sportanlage 0.00 524'000 0.00

Primar - G, K -

3 KULTUR UND FREIZEIT 345'689.90 0.00 488'000 0 2'696'461.40 92'862.00
Saldo 345'689.90 488'000 2'603'599.40

30 KULTUR 190'000.00 0.00 190'000 0 2'260'000.00 0.00
Saldo 190'000.00 190'000 2'260'000.00

300 STADTBIBLIOTHEK 150'000.00 0.00 150'000 0 1'900'000.00 0.00
Saldo 150'000.00 150'000 1'900'000.00

503.15 Renovation Stadtbibliothek/Ludothek - K - 150'000.00 150'000 1'900'000.00

301 HISTORISCHES MUSEUM 40'000.00 0.00 40'000 0 360'000.00 0.00
Saldo 40'000.00 40'000 360'000.00

503.14 Museum - K - 0.00 0 320'000.00
506.01 Konservierung/Restaurierung Museumsgut 40'000.00 40'000 40'000.00
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31 DENKMALPFLEGE UND HEIMATSCHUTZ -3'242.85 0.00 0 0 200'000.00 92'862.00
Saldo 3'242.85 107'138.00

310 DENKMALPFLEGE -3'242.85 0.00 0 0 200'000.00 92'862.00
Saldo 3'242.85 107'138.00

503.02 Restaurierung Ringmauer/Türme -3'242.85 0 200'000.00
661.02 Kantonsbeitrag Restaurierung Ringmauer/Türme     0.00 0 92'862.00

- G -

34 SPORT 158'932.75 0.00 298'000 0 236'461.40 0.00
Saldo 158'932.75 298'000 236'461.40

340 HALLEN-, SCHWIMM- UND STRANDBAD 158'932.75 0.00 298'000 0 236'461.40 0.00
Saldo 158'932.75 298'000 236'461.40

503.01 Sanierung Hallen-, Schwimm- und  Strandbad der 158'932.75 298'000 236'461.40
Region Murten - GK, K -

4 GESUNDHEIT 1'564'822.70 0.00 1'580'000 0 1'788'830.75 0.00
Saldo 1'564'822.70 1'580'000 1'788'830.75

40 SPITÄLER UND RETTUNGSDIENST 1'564'822.70 0.00 1'580'000 0 1'769'577.30 0.00
Saldo 1'564'822.70 1'580'000 1'769'577.30

400 SPITÄLER UND RETTUNGSDIENST 1'564'822.70 0.00 1'580'000 0 1'769'577.30 0.00
Saldo 1'564'822.70 1'580'000 1'769'577.30

522.01 Investitionsbeitrag HFR Meyriez-Murten (GNS)      1'564'822.70 1'580'000 1'769'577.30
 - G -
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41 KRANKEN- UND PFLEGEHEIME 0.00 0.00 0 0 19'253.45 0.00
Saldo 19'253.45

410 KRANKEN- UND PFLEGEHEIME 0.00 0.00 0 0 19'253.45 0.00
Saldo 19'253.45

522.01 Investitionsbeitrag an Gesundheitsnetz See             0.00 0 19'253.45
- GV -

6 VERKEHR 479'068.47 0.00 300'000 0 3'079'916.45 0.00
Saldo 479'068.47 300'000 3'079'916.45

62 GEMEINDESTRASSEN 479'068.47 0.00 300'000 0 3'079'916.45 0.00
Saldo 479'068.47 300'000 3'079'916.45

620 STRASSEN, GEHSTEIGE UND PARKPLÄTZE 312'561.17 0.00 250'000 0 2'831'871.45 0.00
Saldo 312'561.17 250'000 2'831'871.45

501.11 Ausbau Gemeindestrassen und Trottoirs - K - 181'313.37 150'000 148'928.85
501.14 Ausbau Grande-Ferme Strasse Löwenberg - K - 0.00 0 0.00
501.20 Trottoir Freiburgstrasse Süd - Champ Olivier 0.00 0 -24'519.45
501.24 Sanierung Gehweg Vordere Längmatt 0.00 0 4'152.05
501.25 Gerbeweg 2. Etappe -1'644.40 0 0.00
501.34 Sanierung Prehlstrasse Abschnitt 38'702.60 0 0.00

Gerbeweg/Mühleweg - K -
501.35 Anteil an Fuss- und Veloweg Rugang-Löwenberg    100'000.00 100'000 0.00

 - K -
501.37 Umsetzung Verkehrsmassnahmen OPR - K - 0.00 0 100'000.00
501.39 Erschliessung Tioleyres - K - 0.00 0 2'603'310.00
501.68 Sicherung Bahnübergang Zigerli: Anteil Murten      0.00 0 0.00

 - K -
501.69 Sicherung Bahnübergang Irisweg: Anteil Murten -5'810.40 0 0.00
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621 PARKPLATZBEWIRTSCHAFTUNG 125'000.00 0.00 0 0 8'045.00 0.00
Saldo 125'000.00 8'045.00

524.02 Planungsarbeiten "Parkhaus Ost" - K - 125'000.00 0 8'045.00

622 WERKHOF 41'507.30 0.00 50'000 0 240'000.00 0.00
Saldo 41'507.30 50'000 240'000.00

506.01 Anschaffung Werkhoffahrzeuge 41'507.30 50'000 240'000.00

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 1'891'020.94 81'033.05 2'014'000 80'000 1'559'641.91 55'140.25
Saldo 1'809'987.89 1'934'000 1'504'501.66

71 ABWASSERBESEITIGUNG 1'890'237.54 81'033.05 2'014'000 80'000 1'277'946.66 55'140.25
Saldo 1'809'204.49 1'934'000 1'222'806.41

710 KANALISATIONEN 1'890'237.54 81'033.05 2'014'000 80'000 1'277'946.66 55'140.25
Saldo 1'809'204.49 1'934'000 1'222'806.41

501.11 Ausbau Abwasserleitungen - K - 399'999.23 400'000 399'999.16
501.23 Schmutzwasserleitung Löwenberg-ARA 1. Etappe   0.00 0 0.00

 - K -
501.25 Neue Regenwasserleitung vordere Längmatt - K - 0.00 0 0.00
501.28 Trennsystem Rathaus-/Franz. Kirchgasse - K - 700'000.00 700'000 500'000.00
501.29 Trennsystem Deutsche Kirchgasse - K - 650'000.00 650'000 30'000.00
522.01 Investitionsbeitrag an ARA Region Murten             140'238.31 264'000 347'947.50

 - GV, K -
610.01 Kanalisationsanschlussgebühren 81'033.05 80'000 55'140.25
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74 FRIEDHOF UND BESTATTUNGSWESEN 783.40 0.00 0 0 220'000.00 0.00
Saldo 783.40 220'000.00

740 FRIEDHOF UND BESTATTUNGSWESEN 783.40 0.00 0 0 220'000.00 0.00
Saldo 783.40 220'000.00

503.01 Friedhofgebäude 783.40 0 220'000.00

78 NATURSCHUTZ 0.00 0.00 0 0 61'695.25 0.00
Saldo 61'695.25

780 ÖFFENTLICHE TOILETTEN 0.00 0.00 0 0 61'695.25 0.00
Saldo 61'695.25

503.01 Öffentliche Toiletten 0.00 0 61'695.25

8 VOLKSWIRTSCHAFT 35'000.00 0.00 35'000 0 0.00 0.00
Saldo 35'000.00 35'000

80 LANDWIRTSCHAFT 35'000.00 0.00 35'000 0 0.00 0.00
Saldo 35'000.00 35'000

801 LANDWIRTSCHAFTLICHE 35'000.00 0.00 35'000 0 0.00 0.00
LIEGENSCHAFTEN UND 
BODENVERBESSERUNGEN
Saldo 35'000.00 35'000

524.01 BVK Ried-Murten - GK, K - 35'000.00 35'000 0.00
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9 FINANZEN UND STEUERN 355'674.75 0.00 303'000 500'000 2'822'472.10 209'373.60
Saldo 355'674.75 197'000 2'613'098.50

94 VERMÖGENS- UND SCHULDENVERWALTUNG 355'674.75 0.00 303'000 500'000 2'822'472.10 209'373.60
Saldo 355'674.75 197'000 2'613'098.50

942 LIEGENSCHAFTEN DES FINANZVERMÖGENS 355'674.75 0.00 303'000 500'000 2'822'472.10 209'373.60
Saldo 355'674.75 197'000 2'613'098.50

500.05 Erwerb Landparzellen Burgunderstrasse/ 40'781.45 0 2'496'690.00
Schützenmatt und Tioleyres - K -

503.02 Sanierung Aufbahrungshalle und Wäbhüsli - K - 45'000.00 45'000 0.00
503.09 Sanierung Erli - K - 0.00 0 0.00
503.10 Sanierung  Schulhaus Burg 0.00 0 181'125.75
503.12 Sanierung  Schulhaus Altavilla 0.00 0 114'656.35
503.15 Renovation Stadtbibliothek/Ludothek 0.00 0 0.00
503.16 Sanierung Schulgasse 11 - K - 85'000.00 85'000 0.00
503.17 Renovation UOV-Lokal - K - 24'893.30 13'000 0.00
503.18 Sanierung Schlossgasse 2, Gerichtsgebäude - K - 70'000.00 70'000 30'000.00
503.20 Sanierung Schlossgasse 16/18 - K - 90'000.00 90'000 0.00
600.01 Devestitionen - K - 0.00 500'000 209'373.60

Total Investitionsausgaben 6'719'873.91 6'541'000 20'728'618.36
Total Investitionseinnahmen 81'033.05 1'104'000 357'375.85
Nettoinvestition 6'638'840.86 5'437'000 20'371'242.51
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Bestand am

01.01.2015

91'054'460.24

1'661'559.24

577'595.92

577'595.92

11-055.00

1'005.00

10'050.00

1'017-726.32

378'851.92
399'669.40
194'532.30

0.00

0.00

42778.90
0.00

0.00

0.00

0.00

0.00
1'893.80

55-182.00

941.40
6'592.00

47'648.60

Verä
Zuwachs

55'842'172.52

26'188-476.06

23-481'922.66

23'481'922.66

250.00

250.00

2'449-396.75

129'878.45
130'956.55

2'329.95

668'145.90
457'180.05
840736.05
105'249.90
87'560.35
21722.40

2'985.75

2'651.40

256'906.65

21718.30
174'871.55

60'316.80

nderungen

Abgang

51'366'462.65

26'058'884.48

23-232-502.26

23'232'502.26

100.00

100.00

2'566'557.07

378'851.92

668'145.90
457'196.45
840736.05
105'249.90
87'560.35

21722.40
2'985.75

4'108.35

259-725.15

21'424.85
177'561.40
60738.90

Bestand am

31.12.2015

95'530'170.11

1'791-150.82

827'016.32

827'016.32

11'205.00

1'005.00

10'200.00

900-566.00

0.00

529'547.85
325'488.85

2'329.95

0.00

42762.50
0.00

0.00

0.00

0.00
0.00

436.85

52-363.50

1'234.85

3'902.15

47'226.50

2 PASSIVEN

20 LAUFENDE VERPFLICHTUNGEN

200 KREDITOREN

2000.01 Kreditoren Sammelkonto (Kredos)

201 DEPOTS

2010.01 Schlüsseldepot Gemeinde Murten
2010.50 Schlüsseldepot Sportanlagen OSRM

206 KONTOKORRENTE (PASSIV)

2060.01 KK Staat Freiburg
2060.02 KK Reformierte Kirchgemeinde
2060.03 KK Katholische Kirchgemeinde
2060.04 KK Reformierte Kirchgemeinde Ferenbalm
2060.11 KK Pensionskasse COMUNITAS
2060.14 KK Feuerwehrverband Region Murten
2060.21 KK Ausgleichskasse Kanton Freiburg
2060.22 KK Mobiliar-Versicherung
2060.23 KK Suva
2060.25 KK Winterthur-Versicherungen
2060.31 KK Quellensteuer
2060.60 KK Forstbetrieb Region Murtensee

209 ÜBRIGE VERPFLICHTUNGEN

2090.66 Kreditor Umsatzsteuer MWST (66 / Schiffahrt)
2090.71 Kreditor Umsatzsteuer MWST (71 / Abwasserbeseitigung)
2090.72 Kreditor Umsatzsteuer MWST (72 / Abfallbeseitigung)
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Bestand am
01.01.2015

0.00

0.00

0.00

10'000'QOO.OO

10'000'GOO.OO

5'000'OOQ.OO

5'000'OOO.OQ

10'306'922.49

10'306'922.49

ß'118'656.44

2'178'266.05

2'010'OOO.OQ

15-841'863.31

643-303.00

643'303.00

15-198-560.31

15'198'560.31

Verä
Zuwachs

3'000'OOO.OG

3-000-000.00

3'000'OdO.OO

s'ooo'ooo.oo

5-000-000.00

5'000'OOO.Od

51'534.65

51-534.65

30'593.30
10'891.35
10'050.00

15'862'930.43

626-733.60

626733.60

15-236-196.83

15'236'196.83

nderungen

Abgang

3-000'OOO.GO

3-000-000.00

3'000'OQO.OO

3'310-700.00

3'310-700.00

2'520'700.00

790'OOO.Od

15-855'563.31

657-003.00

657003.00

15-198-560.31

15'198'560.31

Bestand am

31.12.2015

0.00

0.00

0.00

15'000'QOO.OO

15-000-000.00

10'000'dOO.OO
ö'OOO'OOO.OO

7'047'757.14

7'047'757.14

S'628'549.74

1'399'157.40

2'020'050.00

15'849'230.43

613-033.60

613'033.60

15'236'196.83

15'236'196.83

21 KURZFRISTIGE SCHULDEN

210 BANKEN

2100.01 Valiant Bank, fester Vorschuss

22 MITTEL- UND LANGFRISTIGE SCHULDEN

223 MITTEL- UND LANGFRISTIGE SCHULDEN

2230.16 FKB (30.01.199.158-06 2015-20200.87%)
2230.17 UBS AG (260-386.317.90H 2011-2021 1.87%)

23 VERPFLICHTUNGEN FÜR SONDERRECHNUNGEN

230 EIGENE ANSTALTEN

2300.41 Darlehen des Elektrizitätswerkes
2300.42 Darlehen des Wasserwerkes

2300.43 Darlehen Fernwärmewerk

24 RUCKSTELLUNGEN

240 RUCKSTELLUNGEN (LAUFENDE RECHNUNG)

2400.01 Rückstellungen laufende Rechnung - K -

241 RÜCKSTELLUNGEN (INVESTITIONSRECHNUNG)

2410.01 Rückstellungen Investitionsrechnung - K -
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Bestand am
01.01.2015

2-735-174.82

2'735'174.82

2'735'174.82

6-413-402.45

S'297'266.03

762'987.36
180'583.10

13'399.55
4'155'859.83

18'309.09

166'127.10

902'056.07

31'399.22
112'659.40
89754.55

155'826.40
512'416.50

0.00

214-080.35

214'080.35

Verä
Zuwachs

291-526.60

291'526.60

291'526.60

1-441740.07

544-540.17

120'501.50

4'013.40

419'840.82

18.30

166.15

889-902.05

31.40

112.65
89.75

55'155.85
389'512.40
445'OOd.OO

7-297.85

7'297.85

nderungen

Abgang

2'735'174.82

2'735'174.82

2'735'174.82

406-140.04

102-282.59

2'887.20

31'068.00

18'327.39

50'OOO.dO

291-859.80

265717.85
26'141.95

11'997.65

11'997.65

Bestand am
31.12.2015

291'526.60

291-526.60

291'526.60

7'449'002.48

5-739-523.61

883'488.86
177'695.90

17'412.95
4'544'632.65

0.00

116'293.25

rSOO'098.32

31'430.62
112772.05
89'844.30

210'982.25
636'211.05
418'858.05

209-380.55

209'380.55

25 TRANSITORISCHE PASSIVEN

259 ÜBRIGE TRANSITORISCHE PASSIVEN

2590.01 Transitorische Passiven - K -

28 RESERVEN

280 OBLIGATORISCHE RESERVEN

2800.11 Fonds für Deckung Betriebskosten Feuerwehr
2800.12 Fonds für Zivilschutzbauten
2800.54 Fonds für Jugendschutz
2800.61 Fonds zur Schaffung vermehrter öffentl. Parkierungsmöglichkeiten

2800.72 Fonds für Abfallbeseitigung
2800.81 Fonds für Gemeindewälder (Forstreserve)

282 ANDERE RESERVEN

2820.01 Zähringerfonds
2820.10 Fonds für Neubau Feuerwehrlokal
2820.11 Fonds für Hilfskasse Feuerwehr-Mannschaft
2820.21 Fonds Informatik Primarschule Murten
2820.29 Renovationsfonds Schulhäuser
2820.62 Fonds für Strassenunterhalt

284 SPEZIALFONDS

2840.01 Spezialfonds (VAB SPK 16 0.124.178.08)
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Bestand am

01.01.2015

Veränderungen

Zuwachs Abgang
Bestand am

31.12.2015

29 EIGENKAPITAL

290 EIGENKAPITAL

2900.01 Eigenkapital

44'095'537.93

44'095'537.93

44'095'537.93

4'005'964.71

4'005'964.71

4'005'964.71

48-101-502.64

48-101'502.64

48'101'502.64

Gesamtaktiven
Gesamtpassiven

91-054-460.24

91'054'460.24

H6'924'811.88
55'842'172.52

112'449-102.01
51'366'462.65

95'530'170.11
95'530'170.11

Eventualverpflichtungen: . Defizitgarantie zu Gunsten des Hallen- Schwimm- und Strandbades der Region Murten
. Unterdeckung Pensionskasse Comunitas: Deckungsgrad per 31.12.2015 = 95.74 %



 

 

Seite 71

 

Begründung der wichtigsten Abweichungen zum Voranschlag 2015 
 
 
LAUFENDE RECHNUNG 2015 

Allgemeine Bemerkungen: 
 
• Die Fondseinlagen bei den obligatorisch auszugleichenden Kostenstellen wurden anhand der effektiven Ergebnisse verbucht. 

• Die Abweichungen, die einen positiven Einfluss auf das Ergebnis der laufenden bzw. der Investitionsrechnung haben (Mehrertrag oder Minderauf-
wand), sind als positive Abweichungen mit „+“ dargestellt. 
Die Abweichungen, die einen negativen Einfluss auf das Ergebnis der laufenden bzw. der Investitionsrechnung haben (Mehraufwand oder Minderer-
trag), sind als negative Abweichungen mit „-“ dargestellt. 

 
0 VERWALTUNG    
     
02 Allgemeine Verwaltung    
     
020 Finanzverwaltung    
     
020.436.01 Bussen, Verzugszinsen und Rückerstattung Mahn- 

und Betreibungsspesen - G - 
Je nach Zahlungsmoral kann der Jahresumsatz dieser Kosten aus 
den gestellten Rechnungen (Steuern/Gebühren) von Jahr zu Jahr 
variieren.  

+ 38'014.85 

     
029 Bauverwaltung    
     
029.318.16 Kantonale Baubewilligungsgebühren (inkl. Baupub-

likationen) - G - 
Die Mehrkosten sind durch verschiedene grössere Bauvorhaben 
begründet. 

- 11'561.70 
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09 Verwaltungsliegenschaften    
     
090 Verwaltungsliegenschaften    
     
090.301.01 Besoldungen Der Stundenaufwand für die Verwaltungsliegenschaften hat u.a. 

infolge diverser Renovationen zugenommen. Zusätzlich werden 
die neuen Büroräumlichkeiten des Sozialdienstes Murten und 
Umgebung an der Alten Freiburgstrasse ebenfalls vom Reini-
gungspersonal der Gemeinde Murten durchgeführt. Dafür wird 
dieser Aufwand in Rechnung gestellt. 

- 21'035.00 

     
090.312.01 Wasser, Energie und Heizmaterial Im Sinne einer sauberen Abgrenzung wurden sämtliche Rechnun-

gen 2015 in der Rechnung 2015 verbucht. Im Gegensatz zum 
Vorjahr wurde zusätzlich das 4. Quartal des Rechnungsjahres 
verrechnet.  

- 6'337.05 

     
090.427.01 Vermietung öffentlicher Anlagen und Liegenschaf-

ten sowie Konzessionen 
Die öffentlichen Anlagen wurden mit gleicher Intensität wie im 
Jahr 2014 in Anspruch genommen. Entsprechend fallen die Ein-
nahmen höher aus als budgetiert. 

+ 21'085.05 

     
1 ÖFFENTLICHE SICHERHEIT    
     
10 Rechtsaufsicht    
     
101 Einwohnerkontrolle, Empfang    
     
101.301.01 Besoldungen Personalfluktuationen führten zu Mehrkosten.  - 7'743.70 
     
103 Berufsbeistandschaft  (GK)    
     
103.301.01 Besoldungen Die Anstellung der neuen Mitarbeiterin der Berufsbeistandschaft 

erfolgte später als vorgesehen, so dass die Lohnkosten tiefer aus-
gefallen sind als budgetiert.   

+ 36'529.60 
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103.431.01 Mündelbeiträge Die Einnahmen durch die Mündelbeiträge sind abhängig von der 
Genehmigung durch die Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde 
(Friedensgericht des Seebezirks). Aufgrund einer Änderung der 
Gebührenregelung sind die Einnahmen tiefer ausgefallen als er-
wartet. 

- 18'546.00 

     
11 Polizei    
     
113 Stadtpolizei    
     
113.309.01 Ausbildungskosten Infolge der fehlenden personellen Ressourcen konnten die geplan-

ten Weiterbildungen nicht absolviert werden 
+ 9'306.80 

     
113.318.12 Entschädigung an Securitas Die Stadtpolizei führte Abendkontrollen weitgehend selber aus, 

wodurch weniger Aufträge an Dritte erteilt wurden. 
+ 29'909.95 

     
14 Feuerwehr    
     
140 Feuerwehr    
     
140.352.01 Beitrag an Gemeindeverband Feuerwehr Region 

Murten - GV - 
Folgende Kosten sind gegenüber dem Voranschlag 2015 tiefer 
ausgefallen: Personal- und Soldkosten, ca. CHF 75'000.--, Sach-
aufwände, ca. CHF 55'000.--. Zudem sind für ca. CHF 51'000.-- 
höhere Kantonssubventionen eingegangen. Der Anteil der Ge-
meinde Murten beträgt ca. 53 %. 

+ 96'838.90 

     
140.430.01 Feuerwehrpflichtersatzabgaben Wir schätzen die Einnahmen leicht tiefer als 2014. Die definitiven 

Zahlen werden erst bekannt sein wenn alle Steuerveranlagungen 
2014 vorhanden sind. Die Anzahl von Anträgen bezüglich Reduk-
tionen ist tiefer als bei der Budgetierung angenommen.  

+ 53'000.00 
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2 BILDUNG    
     
20 Kindergärten    
     
200 Kindergärten    
     
200.301.01 Besoldungen (Hauswarte und Reinigungspersonal) Die Liegenschaft Längmatt 5 dient nicht mehr als Kindergarten. 

Neu wird diese Mieteinheit vom HORT-Tresor gemietet. Somit 
entfallen die Hauswarts- und Reinigungskosten. 

+ 12'777.60 

     
200.301.11 Sozialzulagen - G - Im Jahr 2015 sind neue Anrechte an Kinder- und Familienzulagen 

entstanden. Die Familienausgleichskasse verrechnet diese mit der 
monatlichen Lohnbeitragsrechnung. 
 

- 4'898.00 

     
21 Obligatorischer Schulzyklus    
     
210 Primarschule    
     
210.301.01 Besoldungen Schulleitung Im Jahr 2014 wurde die Verbilligung der REKA-Checks der Leh-

rerschaft nicht korrekt verbucht. Die Korrektur belastet die Rech-
nung 2015. 

- 14'522.65 

     
210.351.21 Schulgelder an Kanton für zusätzliches Lehrpersonal Dank genügend hohen Schülerzahlen wurden die Kosten voll-

ständig vom Kanton übernommen. 
+ 60'000.00 

     
212 Orientierungsschule    
     
212.352.02 Beitrag an Gemeindeverband OSRM - GV - Die Rechnung 2015 ist um 5,34 % tiefer ausgefallen als budge-

tiert. Hauptgründe sind geringere Aufwände für die Lehrerschaft, 
für das Schul- und Verbrauchsmaterial sowie für die Lehrmittel 
und geringere Aufwände im Bereich Sport und Kultur. 

+ 147'118.90 
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219 Andere Aufwendungen / Erträge    
     
219.310.15 Lehrmittel In den verschiedenen Fachbereichen (Math., Deutsch, Franzö-

sisch, usw.) wurde eine Reserve für Anschaffungen für die Lehr-
erbibliothek budgetiert, die schlussendlich nicht vollständig benö-
tigt wurde. 

+ 12'946.80 

     
219.313.11 Ausserschulische Betreuungsangebote Dieses Jahr wurde nur die Anschubfinanzierung von CHF 

58'000.-- ausbezahlt. Die vorgesehene Reserve für weitere Kosten 
musste nicht in Anspruch genommen werden. 

+ 18'000.00 

     
219.318.12 Schultransporte Schultransportkosten, die zu Lasten der Gemeinde budgetiert 

wurden, hat letztlich der Kanton übernommen. 
+ 41'612.40 

     
219.352.01 Beitrag an OSRM für Kadettenwesen Die Zahl der im Kadettenwesen aktiven Primarschülerinnen und -

schüler liegt im gleichen Verhältnis zu den Schülerinnen und 
Schülern der OS wie im Jahr 2014. Die OS beteiligt sich daher 
wiederum in einem grösseren Umfang an den anfallenden Kosten.  

- 36'250.08                            

     
219.366.02 Schulreisen + Landschulwochen Der Rechnungsabschluss des Skilagers Schuljahr 2014/15 mit 

einem Überschuss und Beiträge von J&S erklären diese Diffe-
renz. 

+ 24'191.25 

     
219.469.01 Beiträge für Ausserschulische Betreuungsangebote Aufgrund eines Verlustscheins musste dieser Betrag, der im Jahr 

2014 in Rechnung gestellt wurde, abgeschrieben werden. 
- 315.00 

     
29 Übriges Bildungswesen    
     
294 Schulhäuser    
     
294.311.01 Anschaffung von Mobilien, Maschinen und Geräten Die Anschaffung des Treppensteigers kostete weniger als rückge-

stellt. Zudem musste die Reserve nicht beansprucht werden. 
+ 11'482.29 
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294.314.01 Baulicher Unterhalt Die projektierten Sanierungsarbeiten (Sanierung Singsaal, Leh-
rerzimmer und Wandschränke im Berntorschulhaus, Malerarbei-
ten sowie Seilsicherungen auf den Dächern) konnten günstiger als 
budgetiert abgeschlossen werden. 

+ 31'716.25 

     
3 KULTUR UND FREIZEIT    
     
30 Kultur    
     
302 Historisches Archiv    
     
302.318.12 Restaurierungen Die Rückstellung 2014 wurde aufgelöst, und der Betrag 2015 

musste nicht in Anspruch genommen werden. 
+ 10'000.00 

     
309 Übrige Kulturförderung    
     
309.314.01 Unterhalt Kulturliegenschaften Es gab nur wenig Unterhaltsbedarf im Jahr 2015. + 8'824.45 
     
309.318.51 
309.365.02 

Kulturelle Veranstaltungen 
Beiträge an Vereine (inkl. Stadtmusik) 

Im Jahr 2015 wurden weniger Gesuche um Unterstützung einge-
reicht. Ein Beitrag 2014 wurde zurückerstattet, weil die Veran-
staltung nicht stattfand. 

+ 
+ 
 

10'571.05 
28'012.09 

     
33 Parkanlagen und Wanderwege    
     
330 Parkanlagen, Wanderwege und Ufergestaltung    
     
330.312.12 Wasserankauf für Brunnen Im Gegensatz zum Vorjahr wurde zusätzlich das 2. Semester des 

Rechnungsjahres verrechnet. 
- 23'702.30 

     
330.318.21 Abfallbeseitigung Aufgrund des trockenen Sommers musste bedeutend weniger 

Rasenschnittgut in die Kompostieranlage entsorgt werden. 
+ 16'507.25 
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34 Sport    
     
341 Hallen-, Schwimm- und Strandbad    
     
341.363.01 Beitrag an Hallen-, Schwimm- und Strandbad der 

Region Murten - GK - 
Das bessere Ergebnis 2015 ist mit Mehreinnahmen dank dem 
aussergewöhnlichen Sommer zu begründen. Auf der Aufwandsei-
te sind tiefere Heizkosten angefallen und das Mobiliar für das 
Restaurant wurde nicht wie vorgesehen angeschafft. 

+ 81'572.10 

     
4 GESUNDHEIT    
     
40 Spitäler und Rettungsdienst    
     
400 Spitäler und Rettungsdienst    
     
400.365.01 Beitrag an Ambulanz- und Rettungsdienst - GK - Aufgrund des positiven Rechnungsabschlusses 2014 wurde für 

das Jahr 2015 ein Rabatt von CHF 5.-- pro Kopf der Bevölkerung 
gewährt.  

+ 36'211.30 

     
41 Kranken- und Pflegeheime    
     
410 Kranken- und Pflegeheime    
     
410.365.01 Beitrag an Pflegeabteilung Stiftung Résidence Beau-

lieu 
Dank eines besseren Rechnungsabschlusses 2014 musste die letz-
te Tranche des Rahmenkredites nicht vollständig ausbezahlt wer-
den. 

+ 37'595.00 
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5 SOZIALE WOHLFAHRT     
     
54 Jugendschutz    
     
540 Jugendschutz     
     
540.365.02 Beitrag an ausserfamiliäre Kinderbetreuung - GK - Die Beiträge an Kinderbetreuungsplätze sind abhängig von den  

Einnahmen und dem Vermögen der gesuchstellenden Eltern. Im 
Jahre 2015 wurden weniger Beiträge geleistet als budgetiert. 

+ 45'269.52 

     
540.365.03 
540.452.01 

Projekte Jugendarbeit 
Beiträge der Gemeinden 
 

Nicht alle vorgesehenen Gemeindekonventionen konnten reali-
siert werden. Entsprechend wurden Projekte der Jugendarbeit 
sistiert. Eine Rückstellung von CHF 30'000.-- (Konto 540.452.01) 
wurde jedoch für die Finanzierung der Neuanstellung der Jugend-
arbeiterin 2016 vorgenommen (siehe auch Kommentar zum 
Budget 2016). 

+ 
- 

82'960.30 
82'716.50 

     
58 Fürsorge    
     
581  Sozialdienst    
     
581.311.01 Anschaffungen von Mobilien, Maschinen und Gerä-

ten 
Zum Zeitpunkt der Budgetierung 2015 konnten nicht alle Arbei-
ten und Anschaffungen in Bezug auf den Umzug des Sozialdiens-
tes abgeschätzt werden. Es waren noch keine konkreten Offerten 
vorhanden. Insbesondere die Kosten für die EDV und neues Mo-
biliar sind höher ausgefallen als erwartet. 

- 10'099.20 

     
581.319.99 Verlustscheine Krankenkasse - G - Für betriebene Krankenkassenprämien wurden Verlustscheine 

zurück gekauft. 
+ 549.65 
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581.366.01 Materielle Hilfe für Bedürftige - G -  Die Anzahl der Sozialhilfebezüger war im Jahre 2015 tiefer als im 
Vorjahr und auch die Kosten sind tiefer ausgefallen. Im Jahre 
2015 gingen diverse rückwirkende Einnahmen aus Sozialversi-
cherungen (insbesondere aus der Invalidenversicherung) ein, wel-
che die Nettokosten beeinflusst haben. 

+ 121'369.72 

     
6 VERKEHR    
     
62 Gemeindestrassen    
     
620 Strassen, Gehsteige und Parkplätze    
     
620.313.11 Unterhalts- und Verbrauchsmaterial Aufgrund des milden Winters 2014/2015 musste weniger Auf-

tausalz eingekauft werden. 
+ 12'251.50 

     
620.380.62 
620.436.01 

Fondseinlage Strassenunterhalt 
Rückerstattungen von Dritten für Strassenunterhalt 

Im Rahmen der Installation der Fernwärmeleitungen wurden 
grössere Beträge in Rechnung gestellt, die zur Deckung der Wie-
derinstandstellung und des Wertverlustes der Gemeindestrassen 
dienen. Da diese Arbeiten später ausgeführt werden, ist ein Fonds 
eingerichtet worden, der in den nächsten Jahren wieder aufgelöst 
wird. 

- 
+ 

445'000.00 
448'278.35 

     
621 Parkplatzbewirtschaftung     
     
621.427.21 Parkgebühren Die Einnahmen 2015 bewegen sich auf dem Niveau von 2014. + 192'393.15 
     
621.430.01 Parkplatzersatzabgaben Im Jahr 2015 wurden keine Parkplatzersatzabgaben in Rechnung 

gestellt. Stattdessen musste eine Rechnung storniert werden. 
- 7'500.00 
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65 Regionalverkehr    
     
651 Nahverkerhsbetriebe    
     
651.365.01 Nachtbus "Moonliner" Auf der Moonliner-Linie M18 (Bern-Murten-Kerzers-Ins) wurden 

gegenüber dem Vorjahr wiederum weniger Fahrgäste transpor-
tiert. Auf allen Kursen zusammen wurden 2'980 Fahrgäste gezählt 
(Vorjahr 3'250). Mit einem Rückgang von 8.3 % hat die Linie 
M18 überdurchschnittlich viele Fahrgäste verloren. Für das Be-
triebsjahr 2014 musste daher die Nachtliniengesellschaft (NLG) 
die restlichen 30 % der vereinbarten maximalen Defizitgarantie 
nachträglich in Rechnung stellen. Im Jahr 2015 rechnete die NLG 
mit ähnlichen Fahrgastzahlen und stellte daher 90 % der verein-
barten Defizitgarantie in Rechnung. Im 2013 betrug der verrech-
nete Betrag noch 60 %. 

- 6'088.00 

     
7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG     
     
71 Abwasserbeseitigung    
     
710 Kanalisationen    
     
710.352.01 Betriebsbeitrag an Gemeindeverband ARA Region 

Murten - GV - 
Im Jahr 2015 sind für Gebäudeunterhalts- und Reparaturarbeiten,  
Schlammbehandlung und Beseitigung sowie Unterhalt von Ma-
schinen und Einrichtungen tiefere Kosten angefallen als budge-
tiert.  

+ 64'924.48 

     
72 Abfallbeseitigung    
     
720 Abfallbeseitigung Der Saldo des Abfallfonds ist mit dem Defizit der Abfallbeseiti-

gung aufgebraucht. Der Gemeinderat wird im Rahmen der Über-
arbeitung des Abfallreglements die Höhe der Gebühren überprü-
fen müssen.  

- 12'463.53 
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720.318.21 Abfallbeseitigung Sammelstellen Das Kunststoff-Sammelprojekt findet immer mehr Anklang. Die 
Entsorgungskosten für die eingesammelten Kunststoffe werden 
durch die Gemeinde getragen und konnten mangels Erfahrungs-
werten nicht budgetiert werden. 

- 12'814.82 

     
720.319.99 Debitorenverluste auf Kehrichtgebühren Für betriebene Kehrichtgrundgebühren wurden Verlustscheine 

zurück gekauft. 
+ 11'947.30 

     
74 Friedhof und Bestattungswesen    
     
740 Friedhof und Bestattungswesen    
     
740.314.12 Gräberräumung Die Kosten der Gräberräumungen sind tiefer ausgefallen als ge-

schätzt. Somit wird die Rückstellung 2014 vollständig aufgelöst. 
+ 41'478.50 

78 Naturschutz    
     
780 Öffentliche Toiletten    
     
780.314.01 
780.315.05 

Baulicher Unterhalt 
Unterhalt und Reparaturen 

Die Reparaturarbeiten sind tiefer ausgefallen als budgetiert. Die 
Rückstellung 2014 musste nicht vollständig in Anspruch genom-
men werden. 

+ 
+ 

10'592.90 
10'000.00 

     
8 VOLKSWIRTSCHAFT    
     
81 Forstwirtschaft    
     
810 Forstwirtschaft     
     
810.314.02 Unterhalt Waldhof Die Rückstellung 2014 wurde gegenüber der effektiven Rechnung 

leicht zu hoch geschätzt und aufgelöst. 
+ 566.55 

     
810.427.01 Vermietung der Waldhütte Der Mietertrag des Waldhofs wurde, nach dem Verkauf dieser 

Liegenschaft an den Forstbetrieb Region Murtensee, hinfällig. 
- 9'219.00 
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83 Tourismus - Standortmarketing    
     
830 Tourismus - Standortmarketing    
     
830.365.02 Standortmarketing Im Jahr 2015 sind folgende Veranstaltungen unterstützt worden: 

Murten Classics, die Fastnacht und der Weihnachtsmarkt. Die 
Reserve wurde nicht beansprucht. 

+ 26'500.00 

     
86 Energie    
     
860 Energie    
     
860.463.01 Ablieferung Industrielle Betriebe Gemäss Statutenänderungen (siehe Generalratsunterlagen vom 9. 

Dezember 2015) wurde schon für das Jahr 2015 die erste Tranche 
ausgeschüttet. Im Gegenzug wurde auf eine Dividendenausschüt-
tung aus dem Jahresgewinn verzichtet. Dies war so nicht budge-
tiert. 

+ 1'555'700.00 

     
9 FINANZEN UND STEUERN     
     
90 Steuern    
     
900 Steuern Aufgrund der Schätzung der kantonalen Steuerverwaltung und 

aufgrund unseren Einschätzungen fallen die Steuereinnahmen der 
natürlichen Personen insgesamt leicht höher (+ CHF 240'000.--) 
und der juristischen Personen leicht tiefer (– CHF 135'000.--) aus. 

  

     
900.404.01 Handänderungssteuer Diese Steuern können nicht zuverlässig budgetiert werden. Sie 

sind von der Anzahl Handänderungen sowie der Betragshöhe der 
Geschäfte abhängig. 

+ 451'775.35 

900.406.11 Billettsteuer Auch dieses Jahr konnten die grossen Veranstaltungen wie Stars 
of Sounds und Murten Classics mit Erfolg durchgeführt werden, 
was zu den höheren Billettsteuereinnahmen führte. 

+ 30'930.65 
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94 Vermögens- und Schuldenverwaltung    
     
940 Vermögens- und Schuldenverwaltung    
     
940.322.05 Zinsen auf Obligationenanleihen Durch die Verschiebung von grösseren Investitionen konnte vor-

läufig auf eine Aufnahme von Fremdkapital verzichtet werden. 
+ 51'445.85 

     
940.390.94 Interne Verrechnung Zinsen auf Spezialfinanzierun-

gen 
Der Zinssatz wurde den Marktbedingungen angepasst und ist von 
0.5 % auf 0,1 % gesenkt worden. 

+ 18'981.25 

     
940.422.01 Zinsen auf Wertschriften Die Parkhaus Murten AG hat im 2015 den Aktionären eine Aus-

schüttung aus Kapitaleinlagereserven von CHF 45'370.-- über-
wiesen. 

+ 45'520.00 

     
942 Liegenschaften des Finanzvermögens    
     
942.312.01 Wasser, Energie und Heizmaterial Im Gegensatz zum Vorjahr wurde zusätzlich das 4. Quartal des 

Rechnungsjahres verrechnet. 
- 14'002.05 

     
942.314.22 Unterhalt Moosland Im 2015 fielen, wie im 2014, wenig Unterhaltsarbeiten im Moos-

land an. Der Budgetbetrag basiert auf durchschnittlichen Zahlen. 
+ 10'313.85 

     
942.315.01 Unterhalt von Mobilien, Maschinen und Geräten Die vorgesehene Reserve musste nicht in Anspruch genommen 

werden. 
+ 9'214.05 

     
942.423.01 
942.423.02 

Nettomietzinseinnahmen 
Nebenkostenanteil 

Die Mehrerträge sind durch die Neuvermietung der Längmatt 5 
an den HORT-Tresor sowie Mietvertragsanpassungen nach Re-
novationen entstanden. Ebenfalls wurden die Heiz- und Neben-
kosten entsprechend angepasst. 

+
+ 

45'888.00 
26'401.20 
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99 Nicht aufgeteilte Posten    
     
990 Reserven und freie Abschreibungen    
     
990.319.99 Kredit zur Finanzierung nicht voraussehbarer Ge-

schäfte 
Im 2015 wurde nur ein Kredit für die Anpassung der Nachtab-
schaltung benützt. 

+ 120'100.80 

   - 265'717.85 
990.332.01 Zusätzliche Abschreibungen Die zusätzlichen Abschreibungen betreffen die Fondsentnahme 

für den Unterhalt der Primarschulliegenschaften. 
  

     
990.424.01 Buchgewinne auf Devestitionen 2015 wurden keine Devestitionen getätigt. - 500'000.00 
     
     

INVESTITIONSRECHNUNG 2015 
     
0 Verwaltung    
     
02 Allgemeine Verwaltung    
     
021 Informatik    
     
021.506.01 Informatik Der Kredit und die Rückstellung für die Anschaffung und Einfüh-

rung einer Geschäftsverwaltungssoftware wurden aufgelöst. Eine 
neue Evaluation wird vorgenommen und die Investition zu gege-
bener Zeit neu budgetiert. 

+ 90'000.00 

09 Verwaltungsliegenschaften    
     
090  Verwaltungsliegenschaften     
     
090.503.01 Sanierung Rathausgasse 6-8 Für den Anschluss an die Fernwärme sind noch Schlussrechnun-

gen ausstehend. Eine Rückstellung von CHF 66'698.65 wurde 
verbucht. 

+ 0.00 
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090.503.02 Sanierung Rathausgasse 6-8 Für den Umbau der Verwaltungsliegenschaft Rathausgasse 6-8 
wurde die Umwandlung des -A- Kredites von CHF 1'000'000.00 
in einen -B- Kredit von CHF 1'350'000.-- an der Generalratssit-
zung vom 29. April 2015 bewilligt. Die Liegenschaft wird für die 
erste Etappe per Mai 2016 bezugsbereit sein. Die 2. Etappe (Bau-
verwaltung und Stadtpolizei) folgt voraussichtlich im 2017/18. 
Für die noch auszuführenden Arbeiten wurde eine Rückstellung 
von CHF 1'282'172.75 verbucht. 

- 350'000.00 

     
090.503.03 Umgestaltung und Sanierung Rathaus Die Brandschutzmassnahmen müssen noch ausgeführt werden. 

Dafür wurde eine Rückstellung von CHF 55'530.30 verbucht. 
+ 0.00 

     
1 Öffentliche Sicherheit    
     
14 Feuerwehr    
     
140 Feuerwehr    
     
140.522.01 Beitrag an Gemeindeverband Feuerwehr Region 

Murten - GV - 
Die Planungsarbeiten des neuen Feuerwehrzentrums und die An-
schaffung des Modulfahrzeuges haben sich verzögert. 

+ 32'402.85 

     
2 BILDUNG     
     
29 Übriges Bildungswesen    
     
294 Schulhäuser    
     
294.503.03 Aufstockung und Sanierung Primarschulhaus Läng-

matt 
Aufgrund von Einsprachen wurde die Realisierung des Teilpro-
jektes 1 verzögert. Nun liegt die Baubewilligung vor. Eine Rück-
stellung von CHF 6'477'427.00 für die Ausführungsarbeiten wur-
de verbucht. 

+ 0.00 
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294.503.04 Aus- und Umbau Primarschulhaus Für ausstehende Arbeiten bezüglich Wärmeverteilung in Zusam-
menhang mit dem Anschluss an die Fernwärme und für die Pro-
jektkosten des Teilprojektes 2 der Aufstockung Schulhaus Läng-
matt wurde eine Rückstellung von CHF 516'960.15 verbucht. 

+ 0.00 

     
294.662.01 Kantonssubventionen Schul- und Sportanlage Primar 

- G - 
Die Kantonssubventionen werden erst nach der Realisierung der 
Aufstockung und Sanierung des Primarschulhauses Längmatt und 
aufgrund der Bauabrechnung ausbezahlt. 

- 524'000.00 

     
3 KULTUR UND FREIZEIT    
     
30 Kultur    
     
300 Stadtbibliothek    
     
300.503.15 Renovation Stadtbibliothek/Ludothek Der Umbau der Schaalgasse 6 für die neue Stadtbiblio-

thek/Ludothek wird im Mai 2016 abgeschlossen. Für die ausste-
henden Arbeiten wurde eine Rückstellung von CHF 717'163.55 
verbucht. 

+ 0.00 

     
301 Historisches Museum    
     
301.503.14 Museum Die Arbeiten bezüglich des Kredits von CHF 320'000.-- aus dem 

Jahr 2014 (Dachsanierung, Anschluss an Fernwärme) konnten 
noch nicht abgeschlossen werden. Für die ausstehenden Arbeiten 
wurde eine Rückstellung von CHF 110'378.95 verbucht. 

+ 0.00 
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34 Sport    
     
340 Hallen-, Schwimm- und Strandbad     
     
340.503.01 Sanierung Hallen-, Schwimm- und Strandbad der 

Region Murten - GK - 
Im 2015 konnte nur ein Teil der Sanierung des Kinderbeckens 
vorgenommen werden. Für die restlichen budgetierten Arbeiten 
2015, die im 2016 ausgeführt werden, wurde eine Rückstellung 
von CHF 395'394.15 vorgenommen. Die Rückstellung 2014 von 
CHF 236'461.40 wurde aufgelöst. 

+ 139'067.25 

     
6 VERKEHR    
     
62 Gemeindestrassen    
     
620 Strassen, Gehsteige und Parkplätze    
     
620.501.11 Ausbau Gemeindestrassen und Trottoirs Die Rückstellung aus der Rechnung 2014 für die Belagssanierung 

der Gemeindestrassen reichte für die geplanten Arbeiten nicht 
aus.  

- 31'313.37 

     
620.501.14 Ausbau Grande-Ferme Strasse Löwenberg Der Einbau des Deckbelages wird erst nach Fertigstellung der 

Bauarbeiten auf dem letzten freien Baufeld ausgeführt. Die Rück-
stellung von CHF 150'000.00 wurde beibehalten. 

+ 0.00 

     
620.501.34 Sanierung Prehlstrasse Abschnitt Gerbe-

weg/Mühleweg 
Da die Arbeiten erst nach den Erschliessungsarbeiten des DBP 
Prehl-Gerbeweg ausgeführt wurden, entstanden durch die lange 
Wartezeit Mehrkosten und Preisanpassungen. 

- 38'702.60 

     
620.501.35 Anteil an Fuss- und Veloweg Rugang-Löwenberg Dieses Projekt wird voraussichtlich 2016 zur Ausführung kom-

men. Eine Rückstellung von CHF122'785.30 wurde verbucht. 
+ 0.00 
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620.501.37 Umsetzung Verkehrsmassnahmen OPR Der grösste Teil der vorgesehenen Konzept- und Planungsarbei-
ten konnte realisiert werden. Für die restlichen Aktivitäten wurde 
eine Rückstellung von CHF 31'085.40 verbucht. 

+ 0.00 

     
620.501.39 Erschliessung Tioleyres Die Erschliessung wird voraussichtlich im 2016 öffentlich aufge-

legt und nach der Genehmigung durch die kantonalen Behörden 
ausgeführt. Eine Rückstellung von CHF 2'550'041.45 wurde ver-
bucht. 

+ 0.00 

     
620.501.68 Sicherung Bahnübergang Zigerli: Anteil Murten  Die Arbeiten sind grösstenteils ausgeführt. Für die Schlussarbei-

ten wurde eine Rückstellung von CHF 27'214.15 verbucht. 
+ 0.00 

     
621 Parkplatzbewirtschaftung    
     
621.524.02 Planungsarbeiten "Parkhaus Ost" Der Nachtragskredit wurde an der Generalratssitzung vom 17. 

Juni 2015 bewilligt. Ein Teil der Planungsarbeiten ist ausgeführt. 
Eine Rückstellung von CHF 77'127.45 wurde verbucht. 

- 125'000.00 

     
7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG     
     
71 Abwasserbeseitigung    
     
710 Kanalisationen    
     
710.501.11 Ausbau Abwasserleitungen Für die noch auszuführenden Kanalisationssanierungsarbeiten 

2015 wurde eine Rückstellung von CHF 234'649.00 verbucht. 
+ 0.77 

     
710.501.23 Schmutzwasserleitung Löwenberg-ARA 1. Etappe Für die noch auszuführenden Arbeiten ist eine Rückstellung von 

CHF 809'025.47 verbucht. 
+ 0.00 

     
710.501.25 Neue Regenwasserleitung vordere Längmatt Für die noch auszuführenden Arbeiten ist eine Rückstellung von 

CHF 175'517.29 verbucht. 
+ 0.00 
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710.501.28 Trennsystem Rathaus-/Franz. Kirchgasse Diese Arbeiten, gemäss Rahmenkredit, erstrecken sich bis 2018. 
Eine Rückstellung von CHF 486'175.86 wurde verbucht. 

+ 0.00 

     
710.501.29 Trennsystem Deutsche Kirchgasse Diese Arbeiten gemäss Rahmenkredit erstrecken sich bis 2018. 

Eine Rückstellung von CHF 629'898.26 wurde verbucht. 
+ 0.00 

     
710.522.01 Investitionsbeitrag an ARA Region Murten - GV - Der Planungskredit von CHF 300'000.00 wurde im 2015 nur zur 

Hälfte benutzt. Der Ersatz der Primärschlammpumpen für  
CHF 130'000.00 wurde nicht durchgeführt. 

+ 123'761.69 

     
8 Volkswirtschaft    
     
80 Landwirtschaft     
     
801 Landwirtschaftliche Liegenschaften und Boden-

verbesserungen 
   

     
801.524.01 BVK Ried-Murten -GK- Die Arbeiten konnten noch nicht ausgeführt werden, da der Kan-

ton vorgängig eine Bodenkartierung verlangt. Die Bodenkartie-
rung wird im Frühling 2016 starten. Ziel ist, die Drainagen im 
Winter 2016/17 zu realisieren. Eine Rückstellung von  
CHF 35'000.00 wurde verbucht. 

+ 0.00 

     
9 FINANZEN UND STEUERN     
     
94 Vermögens- und Schuldenverwaltung    
     
942 Liegenschaften des Finanzvermögens    
     
942.500.05 Erwerb Landparzellen Burgunderstras-

se/Schützenmatt und Tioleyres 
Zu diesem Landerwerb sind im Jahr 2015 Handänderungssteuern 
und Notariatskosten angefallen. Diese wurden in der Rechnung 
2014 nicht zurückgestellt. 

- 40'781.45 
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942.503.02 Sanierung Aufbahrungshalle und Wäbhüsli Der Anschluss an die Fernwärme wird 2016 realisiert. 2015 wur-
de ein Kredit für die Anschlussgebühren vorgesehen. Diese wer-
den 2016 fakturiert, dafür ist eine Rückstellung von  
CHF 41'328.00 verbucht. 

+ 0.00 

     
942.503.09 Sanierung Erli Die Arbeiten für die Nachfolgeregelung konnten noch nicht in 

Angriff genommen werden. Dafür ist die Rückstellung 2014 von 
CHF 32'500.-- verbucht worden. 

+ 0.00 

     
942.503.16 Sanierung Schulgasse 11 Der Anschluss an die Fernwärme wird im 2016 fertiggestellt. 

Eine Rückstellung von CHF 55'854.20 wurde verbucht. 
+ 0.00 

     
942.503.17 Renovation UOV-Lokal Die Renovationsarbeiten sind wegen unvorhergesehenem Asbest-

rückbau leicht teurer ausgefallen. 
- 11'893.30 

     
942.503.18 Sanierung Schlossgasse 2, Gerichtsgebäude Für die Schlussarbeiten des Anschlusses an die Fernwärme wurde 

eine Rückstellung von CHF 64'611.15 verbucht. 
+ 0.00 

     
942.503.20 Sanierung Schlossgasse 16/18 Der Anschluss an die Fernwärme wird im 2016 fertiggestellt. 

Eine Rückstellung von CHF 66'698.65 wurde verbucht. 
+ 0.00 

     
942.600.01 Devestitionen 2015 sind keine Devestitionen getätigt worden. - 500'000.00 
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BESTANDESRECHNUNG 2015 
     
1 AKTIVEN    
     
11 Kontokorrente (Aktiv)    
     
114 Ausstehende Subventionen    
     
1140.02 Ausstehende Kantonsbeiträge Der Betrag von CHF 108'513.20 betrifft die Rückerstattung des 

Kantons für die Kosten der Materiellen Hilfe des 4. Quartals. 
  

13 Transitorische Aktiven    
     
139 Transitorische Aktiven    
     
1391.01 Transitorische Aktiven Die wichtigsten Positionen sind: Abgrenzung der Primarschulgel-

der der Konventionsgemeinden von ca. CHF 114'000.00, Abgren-
zung der Schlussrechnung 2015 des Hallen-, Schwimm- und 
Strandbads der Region Murten von ca. CHF 80'000.00, Verkauf 
von Kehrichtsäcken November und Dezember 2015 für ca.  
CHF 63'000.00, Abgrenzung der Schlussrechnung 2015 des   
ARA-Verbandes von ca. CHF 55'000.00, Abgrenzung der 
Schlussrechnung 2015 des Feuerwehrverbandes Region Murten 
von ca. CHF 50'000.00, Abgrenzung der Heizölbestände per 
31.12.2015 für ca. CHF 50'000.00, AHV-Überbrückungsrente 
von ca. CHF 46'000.00, eine Korrektur der Rechnung 2015 der 
Kompostieranlage von ca. CHF 12'000.00, Abgrenzung der 
Schlussrechnung der Konventionsgemeinden Sozial-
dienst/Amtsvormundschaft von ca. CHF 2'000.00 und Diverses 
für ca. CHF 6'000.00. 
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2 PASSIVEN    
     
24 Rückstellungen    
     
240 Rückstellungen (laufende Rechnung)    
     
2400.01 Rückstellungen laufende Rechnung Die wichtigsten Abgrenzungen sind:  

Baulicher Unterhalt und Strassenunterhalt für ca.  
CHF 312'000.00, Schlussrechnung der OSRM von ca.  
CHF 85'000.00, Personal- und Behördenkosten von ca.  
CHF 67'000.00, Fusionsprojekt EDV-Kosten ca. CHF 57'000.00, 
Gemeindebeiträge für Jugendprojekte von ca. CHF 30'000.00, 
diverse Anschaffungen und Dienstleistungen von ca.  
CHF 21'000.00, diverse Rechnungen Primarschule für ca.  
CHF 17'000.00, Revisions- und externe Mandatskosten von ca. 
CHF 12'000.00, Fusionsveranstaltung und übrige für ca.  
CHF 12'000.00. 

  

     
241 Rückstellungen (Investitionsrechnung)    
     
2410.01 Rückstellungen Investitionsrechnung Alle Rückstellungen der Investitionsrechnung sind in den entspre-

chenden Investitionskonti kommentiert. 
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25 Transitorische Passiven    
     
259 Übrige Transitorische Passiven    
     
2590.01 Transitorische Passiven Die wichtigsten Positionen sind: die Mietzinse sowie Heiz- und 

Nebenkosten 2016 von ca. CHF 88'000.00, die Schlussrechnung 
Investitionen 2015, die Schlussrechnung des ARA-Verbandes von 
ca. CHF 51'000.00, die Schlussrechnung der Résidence Beaulieu 
von ca. CHF 38'000.00, der Saldo der Kadettentage 2015 von ca. 
CHF 33'000.00, die Abgrenzung der Schlussrechnung des Feuer-
ehrverbandes der Region Murten von ca. CHF 19'000.00, der 
Lohnanteil für die Teilnahme an einer Arbeitsgruppe von ca.  
CHF 15'000.00, Miete Turnhallen 2015 von CHF 13'000.00, das 
Honorar des Archivars für ca. CHF 7'000.00, die Dezember-
Abrechnung EC-Zahlungen von ca. CHF 7'000.00, der Beitrag für 
die Kadettentage 2016 von CHF 3'000.00, diverse Rechnungen 
von ca. CHF 17'000.00. 
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Gemeinderat 
 
Mitglieder Ressort Partei                  im Amt seit 

Brechbühl Christian, Stadtammann  Präsidiales, Personal, Information, Wirtschaftsförderung FDP 2001 
Schneider Schüttel Ursula, Vize-Stadtpräsidentin  Raum- und Verkehrsplanung, Energie SP 2001 
Aebersold Andreas  Finanzen und Steuern, Liegenschaften FDP 2001 
Fahrni Jann Soziales und Jugend glp 2011 
Keller Etel Kultur und Sport CVP 2014 
Schroeter Alexander  Schulen SP 2011 
Schwab Bruno Landwirtschaft Parteilos 2013 
Thalmann Käthi  Baupolizei und Wehrdienste SVP 2001 

 

Gemeinderat

Der Gemeinderat ist Führungs-, Planungs-, Koordinations- und Voll-
zugsorgan der Gemeinde. Als Exekutive vertritt er die Gemeinde nach 
aussen und pflegt die Beziehungen zur Öffentlichkeit sowie zu Bund, 
Kanton und Gemeinden. 
 
Der Gemeinderat hat im Berichtsjahr seit der Fusion mit Büchslen aus 
acht Mitgliedern bestanden. Er hielt jeweils am Montag unter der Lei-
tung des Stadtammannes seine Sitzungen ab. Im Jahre 2015 waren es 
deren 41. Die Sitzungen sind nicht öffentlich. Am 8. November 2015 
fanden die Gemeindewahlen für die Legislatur 2016 - 2021 statt. Mit 
Blick auf die neue Legislaturperiode, welche infolge des ab dem  
1. Januar 2016 geltenden Zusammenschlusses mit Courlevon, Jeuss, 
Lurtigen und Salvenach ebenfalls am 1. Januar 2016 begonnen hat, 
wurde am 15. Dezember 2015 die konstituierende Sitzung der neu 
gewählten sieben Mitglieder des Gemeinderates abgehalten. 
 
Die Aufgaben des Gemeinderates sind vielfältig. Er ist unter anderem 
zuständig für die Vorbereitung der Geschäfte zu Handen des General-

rats und den Vollzug dessen Beschlüsse, die Verwaltung der Gemein-
degüter, der öffentlichen Betriebe und Einrichtungen, die Sicherstel-
lung von Ruhe und Ordnung auf Gemeindegebiet, den Gemeinde-
finanzhaushalt, die Anstellung und Überwachung des Gemeindeper-
sonals, die Führung von Prozessen sofern die Gemeinde als Partei 
auftritt, die Ausstellung von Strafbefehlen (Bussen), Leumundszeug-
nissen und weiteren Bescheinigungen, die Information der Öffentlich-
keit sowie die Erteilung des Gemeindebürgerrechts. 
 
Die Bevölkerung wird wöchentlich im Gemeinderatsbericht über die für 
die Öffentlichkeit relevanten Sachgeschäfte informiert. Dieser erscheint 
jeweils in den lokalen Medien und ist auf der Internetseite 
www.murten-morat.ch einsehbar. In einzelnen Fällen werden ausser-
ordentliche Medienmitteilungen publiziert. 
 
Im Jahre 2015 haben die Vorbereitungen für die Fusion mit den  
Gemeinden Courlevon, Jeuss, Lurtigen und Salvenach den Gemeinde-
rat besonders gefordert. Parallel dazu wurden im Hinblick auf eine 
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Gemeindefusion mit der Berner Exklave Clavaleyres erste Gespräche 
mit Gemeindevertretern sowie Vertreterinnen und Vertretern der Kan-
tone Bern und Freiburg geführt. 

Austausch mit Nachbargemeinden, Organisationen und Verbän-
den 

Die Gemeinde ist Mitglied in zahlreichen Organisationen und Verbän-
den. In diesen vertritt der Gemeinderat anlässlich der jährlich stattfin-
denden Delegiertenversammlungen die Interessen der Murtner Bevöl-
kerung. Die anstehenden Traktanden werden jeweils im Voraus im 
Gesamtgremium beraten und mit einer offiziellen Stellungnahme des 
Gemeinderates verabschiedet. Auch mit den Nachbargemeinden findet 
im Rahmen von Arbeitssitzungen ein regelmässiger Austausch statt. 
Zudem traf sich der Gemeinderat im Berichtsjahr zu einem Delegati-
onsgespräch mit Herrn Staatsratspräsident Beat Vonlanthen, Frau 
Staatsrätin Marie Garnier und Herrn Staatsrat Maurice Ropraz. Weite-
re Delegationsgespräche fanden mit Vertreterinnen und Vertretern des 
Gewerbevereins, dem Groupement des Industriels de Morat et  
Environs (GIME), Murten Tourismus, den IB-Murten, dem Hallen-, 
Schwimm- und Strandbad der Region Murten, dem Trägerverein Kultur 
im Beaulieu (KiB), der Stiftung Murten Museum und der reformierten 
Kirchgemeinde statt. Diese Gespräche dienen namentlich dem Aufbau 
und der Pflege des Beziehungsnetzes und sind Wirtschaft, Tourismus 
und Kultur förderlich. 

Empfänge und Einladungen 

Beim Gemeinderat gehen jährlich eine Vielzahl an Einladungen zu  
diversen nationalen und kantonalen Veranstaltungen und Versamm-
lungen ein. Soweit möglich, lässt sich der Gemeinderat jeweils durch 
mindestens ein Mitglied vertreten, welches die Teilnehmenden mit  
einer Grussbotschaft willkommen heisst. An ebenso zahlreichen offizi-
ellen Empfängen hat der Gemeinderat Gäste aus dem In- und Ausland 

in der Rathaushalle begrüsst. Solche Empfänge werden jeweils sehr 
geschätzt und dienen nicht zuletzt der Promotion von Murten. Im  
Berichtsjahr fanden an die 25 Begrüssungen und über 40 Empfänge 
statt. Schliesslich nahm der Gemeinderat an verschiedenen Treffen mit 
befreundeten Zäringerstädten – auch aus dem nahen Ausland – teil.  

Integration 

Bereits zum sechsten Mal konnten im Sommer 2015 Sprachdiplome an 
64 Personen aus verschiedenen Nationen verteilt werden, welche frei-
willig Deutsch- oder Französischkurse für Fremdsprachige besucht  
haben. Die Kurse werden unter der Federführung des Roten Kreuzes 
Freiburg angeboten und von Freiwilligen geleitet.  

Sprechstunden mit dem Stadtammann 

2015 haben wiederum zahlreiche Bürgerinnen und Bürger von der 
Möglichkeit eines direkten Austauschs mit dem Stadtammann  
Gebrauch gemacht, um ihre Anliegen, Wünsche und Anregungen  
direkt beim Gemeinderat zu deponieren. 

Empfang der Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger 

Rund 50 Personen sind der Einladung des Gemeinderates Ende 
Herbst gefolgt. Die Veranstaltung dient namentlich dazu, die neu zuge-
zogenen Bürgerinnen und Bürger über die Grundzüge der Verwaltung, 
die Geschichte der Stadt Murten, die politischen Strukturen, Freizeitak-
tivitäten usw. zu informieren. Auch aktuelle Themen werden aufgegrif-
fen. Der anschliessende Apéritif in der Rathaushalle bietet eine ideale 
Gelegenheit zum Austausch im ungezwungenen Rahmen. 
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Einbürgerungen

Die eingereichten Einbürgerungsgesuche werden vorab durch das Amt 
für Zivilstandswesen und Einbürgerungen Freiburg geprüft und  
anschliessend mit einem Bericht an die Gemeinde überwiesen. Nach 
einer ersten Prüfung durch die Stadtschreiberei und nach Rücksprache 
mit den verschiedenen Dienststellen der Gemeinde (Stadtpolizei,  
Sozialdienst, Finanzverwaltung) werden die Dossiers an die Einbürge-
rungskommission als vorberatendes Gremium überwiesen. Diese  
studiert die Gesuche eingehend und hört die Kandidatinnen und Kan-
didaten an, um sich von deren Integration zu überzeugen. Anschlies-
send gibt sie eine Stellungnahme zuhanden des Gemeinderates ab, 
welcher über die Erteilung des Gemeindebürgerrechts entscheidet. 
 
Mit der Einbürgerung geht von Gesetzes wegen auch die Aufnahme in 
die Burgergemeinde einher. 
 
Die Einbürgerungskommission hat 2015 im Rahmen von zwei Sitzun-
gen acht Einbürgerungsgesuche positiv beurteilt. Der Gemeinderat hat 
die Erteilung des Gemeindebürgerrechts an folgende Personen gutge-
heissen: 

• Costa Santos Liliana Sofia, portugiesische Staatsangehörige; 
• Djindjijoski Haldun, mazedonischer Staatsangehöriger; 
• Uhlich Torsten, deutscher Staatsangehöriger; 
• Miftaroski Schukrija, mazedonischer Staatsangehöriger; 
• Fung Yin Har, britische Staatsangehörige; 
• Freiburghaus Christian, seine Ehefrau Iris, und deren Kinder, Frei-

burghaus Tino und Nina, alle Schweizer Staatsangehörige; 
• Bula Thomas, seine Ehefrau Karin, und deren Kinder, Bula Céline 

und Michelle, alle Schweizer Staatsangehörige; 
• Gaschen Yannick, Schweizer Staatsangehöriger. 
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Kommissionen
 

Baukommission 

Thalmann Käthi (Gemeinderätin, Vorsitz) 
Bellmann Reinhard 
Blaser Martin 
Schär Gilberte 
Stoller Peter 

Kindergarten- und Primarschulkommissi-
on der Region Murten 

Schroeter Alexander (Gemeinderat, Vorsitz) 
Curty Daniela 
Gabathuler Sandra 
Hofstetter Schütz Carola 
Müller-Stöckli Patricia  
Scherz Fritz 

Einbürgerungskommission 

Brechbühl Christian (Stadtammann, Vorsitz) 
Fiedler Elsbeth 
Gygax Christoph 
Imoberdorf Beatrice 
Lerf Claudine 
Merz Trudy 
Moser Susi

 

Energie-, Umwelt- und Planungs-
kommission 

Schneider Schüttel Ursula (Vize-
Stadtpräsidentin, Vorsitz) 
Aebersold Regula 
Dürig Alexa 
Kaltenrieder Urs 
Kramer Urs 
Liechti Werner 
Nufer Roger 
Pfenninger Cyrill 
Schwab Bruno 

Generalrätliche Finanzkommission 

Ryf Peter (Präsident, Vorsitz) 
Gutknecht Stefan 
Hänni Bernadette 
Jakob Christine 
Kramer Adrian 
Moser Jacques 
Oppliger Daniel 
Schopfer Christian 

Jugendkommission 

Fahrni Jann (Gemeinderat, Vorsitz) 
Flisch Wildi Jacqueline 
Gaschen Yannick 
Senti Julia 
Weisse Harald  

 
Kulturkommission 

Keller Etel (Gemeinderätin, Vorsitz) 
Bürgy Lea 
Gumy Manuela 
Rubli Markus 
Rüfenacht Susanna bis Mai 2015 

Landwirtschaftskommission 

Schwab Bruno (Gemeinderat, Vorsitz) 
Fivian Lorenz 
Rentsch Fritz 
Schick Thomas 
Winzeler Hans  

Sportkommission 

Keller Etel (Gemeinderätin, Vorsitz) 
Rentsch Bernhard 
Stulz Thomas 
Wieland Ralph 
Wüthrich Fritz 
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Gemeindepersonal 
 
Im Laufe des Jahres sind Laurence Keller, Sachbearbeiterin Sozial-
dienst, Jennifer Trunk, Berufsbeiständin, Astrid Schorro, Mitarbeiterin 
Einwohnerkontrolle/Empfang, Nadia Benninger, Sekretärin Bauverwal-
tung, Bruno Bandi, Stadtschreiber, Nicole Haenni, Mitarbeiterin Schul-
sekretariat Primarschule, Yvonne Blank, Personalsachbearbeiterin  
(befristet vom 01.09. bis 31.12.), Sabine Rappo Conca, Personalsach-
bearbeiterin, Valentina Jäggi, auszubildende Kauffrau, Nicola Toth, 
Vorlehre Unterhaltspraktiker Werkhof, sowie Timo Läderach, Prakti-
kant, in den Dienst der Gemeinde eingetreten. 

 
Gemeindeverwaltung ausgetreten sind Lea Strahm, Conchita Witschi, 
Nadina Sprenger, Adrian Flury, Nadine Baschung, Yvonne Blank,  
Leandro Pignone und Michal Persky. Die beiden letzteren haben ihre 
Lehrzeit als kaufmännische Angestellter resp. als Fachmann Betriebs-
unterhalte erfolgreich abgeschlossen. 
 
 
 

 
Willy Rindlisbacher, Werkhofmitarbeiter, feierte sein 35-jähriges Dienst- 
jubiläum. Jürg Keller blickte auf 25 Jahre Dienstzeit zurück. Aus der 

Personalstatistik 

 Anz. Personen  
Verwaltung, Stadtpolizei, Jugend 2015 

 
2015 

Vollzeitstellen  
2014 

 
2013 

Stadtschreiberei 5 3.04 3.05 2.65 
Empfang und Einwohnerkontrolle  3 1.30 1.70 1.80 
Finanzverwaltung   6 4.70 4.70 4.70 
Bauverwaltung 4 3.80 3.80 3.80 
Liegenschaftsverwaltung    4 1.25 1.25 1.25  
Stadtpolizei (ohne Verkehrsdienstangestellte) 4 1.00 1.65 1.65 
Stadtpolizei, Verkehrsdienst 8 5.05 5.05 4.35 
Jugendarbeit 3 1.20 1.20 1.15 
Schulsekretariat 2 1.20 1.20 0.80 
Museum 1 0.16 0.15 0.15 

Stadtbibliothek 3 0.90 0.85 0.85 

Total 43 23.60 24.60 23.15 
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Sozialwesen 
Sozialdienst/Berufsbeistandschaft/AHV 7 4.61 4.10 4.60 
Total 7 4.61 4.10 4.60 
    
 Anz. Personen  
Technische Dienste 2015 

 
2015 

Vollzeitstellen  
2014 

 
2013 

Werkhof 12  11.45 11.45  11.45 
Unterhalt Schulanlagen  6 5.05 5.05 5.05 
Total 18 16.50 16.50 16.50 
     
In Ausbildung    

Kaufmännische Lernende 3 3.00 3.00 4.00 
Lernender Fachmann Betriebsunterhalt 1 1.00 1.00 1.00 
Praktikant 1 1.00 1.00 1.00 
Total 5 5.00 5.00 6.00 
    
Gesamttotal 73 49.71 50.20 50.25 
 
Aushilfen 

   

Aushilfen Werkhof 11 0.25 0.25 0.25 
Hauswartsaushilfe und Raumpflege  
für Schulhäuser, Turnhalle, Rathaus 

33 6.20 6.60 6.60 

 
 

Mandate 

In den Bereichen Hafenverwaltung, Archiv und Pilzkontrolle sind verschiedene Personen im Mandatsverhältnis für die Gemeinde tätig.  
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Stadtschreiberei 

Allgemeines 

Die Stadtschreiberei stellt das Bindeglied zwischen den politischen 
Behörden und der Bevölkerung dar. Sie organisiert die Sitzungen des 
Gemeinderates, führt Protokoll, fertigt seine Beschlüsse aus, eröffnet 
sie den Betroffenen und überwacht deren Vollzug. Sie unterstützt den 
Gemeinderat in der Pflege seiner Beziehungen zur Öffentlichkeit und 
zu anderen Behörden und berät in Rechtsetzungs- und Rechtsanwen-
dungsfragen. Im Weiteren organisiert die Stadtschreiberei die Wahlen 
und Abstimmungen und führt diese durch. Sie ist die erste Anlaufstelle 
für die Kundschaft, behandelt zahlreiche Fragen und Anliegen von 
Bürgerinnen und Bürgern und erteilt verschiedenste Bewilligungen. Sie 
betreut die Website der Gemeinde, macht statistische Erhebungen, 
besorgt die administrative Bearbeitung der Einbürgerungs- und  
Patentgesuche sowie die Archivierung des umfangreichen Aktenmate-
rials. Die Betreuung des Personals und die Führung der Personaldo-
kumentation sind weitere Aufgabenbereiche der Stadtschreiberei.  
 
Am 1. Juli hat Bruno Bandi die neue Funktion als Stadtschreiber ange-
treten. Der bisherige Stelleninhaber, Urs Höchner, wird weiterhin als 
Stadtschreiber-Stellvertreter mit einem Pensum von 50 % tätig sein. 

Publikationen 

Verschiedene Informationsgefässe dienen dazu, dem Informationsbe-
dürfnis der politischen Gremien und der Bevölkerung zu entsprechen: 
 
„Bericht aus dem Gemeinderat“  
Dieser enthält die wichtigsten Mitteilungen des Gemeinderats zu  
öffentlichkeitsrelevanten Geschäften und wird regelmässig in den loka-
len Medien und auf der Website publiziert. 
 
 
 

 
 
 
„Murten/Morat“ 
Im 2015 sind wiederum zwei Ausgaben des Infoblattes „Murten/Morat“ 
zusammengestellt und publiziert worden.  
 
„Kehrichtkalender“ 
Die jährliche Information über die Kehricht-, Grüngut- und Sperrgutab-
fuhr wurde, eingeheftet im Infoblatt „Murten/Morat“, im Dezember 2015 
an alle Haushaltungen der bisherigen Gemeinde Murten inklusive den 
bisherigen Gemeinden Courlevon, Jeuss, Lurtigen und Salvenach ver-
teilt. Der Kehrichtkalender wird zudem auf der Webseite publiziert. 
 
Für verschiedene Broschüren und Zeitschriften aus den Bereichen 
Tourismus, Politik und Gesellschaft sind diverse redaktionelle Beiträge 
verfasst und Statistiken erstellt worden.  

Internet 

Zusätzlich zu den persönlich adressierten Mails treffen täglich durch-
schnittlich 20 bis 25 Mails über die allgemeine E-Mail-Adresse bei der 
Verwaltung ein und werden entweder direkt bearbeitet oder an die  
zuständigen Stellen weitergeleitet. In der Tendenz nimmt der elektroni-
sche Austausch laufend zu. Auch die Kommunikation mit den Amts-
stellen und Direktionen erfolgt zu einem grossen Teil via E-Mail. Die 
Verwaltung stellt auch ein wachsendes Bedürfnis in Bezug auf die 
elektronische Abwicklung von Bürgeranliegen fest. Mitte Juni wurde 
die Website der Stadtverwaltung mit einem Re-Design aufgefrischt und 
mit einem Online-Schalter erweitert. 
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Einwohnerkontrolle und Empfang 
 
Drei Mitarbeiterinnen betreuen abwechslungsweise die Telefonzentrale 
und geben am Schalter des Empfangs die gewünschten Auskünfte. 
Die Auszubildenden im dritten Lehrjahr werden ebenfalls stundenweise 
im Empfangsbüro eingesetzt und erhalten so Einblick in die vielfältigen 
Tätigkeiten der Anlaufstelle unserer Verwaltung. Im Fundbüro sind  
insgesamt 65 Fundgegenstände entgegengenommen worden, wovon 
19 wieder den Besitzern zurückgegeben werden konnten. Die für die 
Einwohnerkontrolle zuständige Mitarbeiterin und deren Stellvertreterin 
haben insgesamt 3263 Mutationen bearbeitet und 266 Identitätskar-
tenanträge ausgestellt. Zudem wurde 439 betagten Einwohnerinnen 
und Einwohnern im Namen des Gemeinderates eine Gratulationskarte 

zum Geburtstag zugestellt. 5 Jubilarinnen und Jubilaren, welche  
95-jährig oder älter geworden sind, konnte die Verwaltung per Radio 
SRF Musikwelle zum Geburtstag gratulieren. 2 Personen wurde ein 
persönlicher Gratulationsbesuch von je einem Mitglied des Gemeinde-
rates und der Verwaltung abgestattet. 
 
Die Registerharmonisierung der Einwohnerkontrollen auf eidgenös-
sischer Ebene erfordert eine ständige sorgfältige Betreuung durch die 
zuständige Sachbearbeiterin. 
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Friedhof- und  Bestattungswesen  
Die Einwohnerkontrolle nimmt gleichzeitig die Aufgaben der Fried-
hofverwaltung wahr und erledigt sämtliche im Zusammenhang mit  
Todesfällen und Beisetzungen anfallenden administrativen Arbeiten, 
welche nicht in die Zuständigkeit einer anderen Behörde fallen. Zu den 
Hauptaufgaben gehören namentlich die Entgegennahme der Todes-
meldungen, die Führung der entsprechenden Register, die Koordinati-
on der Beisetzungen in enger Zusammenarbeit mit den Bestattungsun-
ternehmen, kirchlichen Organisation, Seelsorgediensten und dem 
Friedhofgärtner sowie die Anordnung und Überwachung der  
Gräberaufhebungen im Auftrag des Gemeinderates. Die Grabmalge-
suche werden in Zusammenarbeit mit der Stadtschreiberei und dem 
Werkhof bearbeitet. 
 

Beerdigungsstatistik 201 5 Einwohner Auswärtige Total  

Erdbestattungen 8 1 9 

Urnenbeisetzungen in neues Grab 2 0 2 

Urnenbeisetzungen in bestehendes 
Grab 

5 0 5 

Beisetzungen im Gemeinschaftsgrab 22 5 27 

Total Beisetzungen Friedhöfe Murten  37 5 42 

Beisetzung am Domizil oder auswärts 26   

Total Todesfälle Gemeinde Murten  63   

(Quelle: Einwohnerkontrolle) 
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Wahlen und Abstimmungen 
 
(Quelle: Staatskanzlei Freiburg) 

Wahlen  Ebene Vorlagen  Stimmb.  Ja Nein Ja Nein 
        

08.03.2015 Bund  Volksinitiative «Familien stärken! Steuerfreie Kinder- und Ausbildungszu-
lagen» 

45% 427 1474 22 % 78 % 

  Volksinitiative «Energie- statt Mehrwertsteuer» 45% 129 1767   7 % 93 % 
        
14.06.2015 Bund  Bundesbeschluss vom 12. Dezember 2014 über die Änderung der Ver-

fassungsbestimmung zur Fortpflanzungsmedizin und Gentechnologie im 
Humanbereich 

45 % 1247 673 65 % 35 % 

  Volksinitiative vom 20. Januar 2012 „Stipendieninitiative“ 45 % 445 1473 23 % 77 % 
  Volksinitiative vom 15. Februar 2013 „Millionen-Erbschaften besteuern 

für unsere AHV (Erbschaftssteuerreform)“ 
45 % 547 1410 28 % 72 % 

  Änderung vom 26. September 2014 des Bundesgesetzes über Radio 
und Fernsehen  

45 % 1053 879 55 % 45 % 

        
18.10.2015 Bund  Nationalrats- und Ständeratswahlen 52 %     
        
        
08.11.2015 Bund  Ständeratswahlen, 2. Wahlgang 42 % 

 
    

 Gde. Gemeindewahlen (Gemeinderats- und Generalratswahlen) 46 %     
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Generalratssitzungen
 
An den vier Generalratssitzungen wurden folgende Geschäfte behan-
delt: 
 
29. April 2015 
 
• Protokoll der Generalratssitzung vom 10. Dezember 2014 
• Rechnung und Rechenschaftsbericht 2014 
• Geschäftsbericht und Jahresrechnung 2014 der Industriellen  

Betriebe 
• Geschäftsbericht und Jahresrechnung 2014 des Hallen-, 

Schwimm- und Strandbades der Region Murten 
• Sanierung Rathausgasse 6-8, Umwandlung und Erhöhung 

des A-Kredites  
• Feuerwehrverband Region Murten, Statutenänderung  
• Beantwortung hängiger Interpellationen 
• Wahlen  

- Präsident(-in) des Generalrates für das Geschäftsjahr 2015 
- Stimmenzähler(-in) für den Rest der Legislaturperiode 2011/16  
- Ersatz-Stimmenzähler für den Rest der Legislaturperiode 

2011/16  
• Verschiedenes 
______________________ 
 
17. Juni 2015 
 
• Protokoll der Generalratssitzung vom 29. April 2015 
• Kreditbegehren im Betrag von CHF 125‘000.00 für die 

Planung eines Parkhauses Ost 
• Sanierung Aula Primarschule Längmatt, Ausbauvarianten,  

Konsultation 
• Beantwortung hängiger Interpellationen 
• Verschiedenes  
______________________ 

 
 
 
 
14. Oktober 2015 
 
• Protokoll der Generalratssitzung vom 17. Juni 2015  
• Finanzplan 2016 – 2020 
• Rahmenkredit im Betrag von CHF 950‘000.00 als Betriebsbeitrag 

für das Museum Murten für die Jahre 2016 bis 2020 
• Beantwortung hängiger Interpellationen 
• Informationen 

- Information Jahresrechnung der Gemeinde nach HRM2 
- Aktueller Stand zum Projekt Controlling des Gemeinderates 

• Verschiedenes 
______________________ 
 
9. Dezember 2015 
 
• Protokoll der Generalratssitzung vom 14. Oktober 2015  
• Wahl der Revisionsstelle 
• Statutengenehmigung der Industriellen Betriebe Murten 
• Beantwortung hängiger Interpellationen 
• Informationen 

- Rückblick des Gemeinderates über die Legislaturperiode 2011 
bis 2015 

• Verschiedenes 
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Finanzverwaltung (Stadtkasse) 

Allgemeines 

Im Jahr 2015 sind die Buchhaltungen für folgende Organisationen  
geführt worden: Gemeinde Murten, Orientierungsschule der Region 
Murten, Forstbetrieb Region Murtensee, Feuerwehrverband der Regi-
on Murten und Stiftung für das Panorama der Schlacht bei Murten 
1476. Der Finanzplan 2016-2020 wurde zum ersten Mal mit den kon-
solidierten Rechnungen der Fusionsgemeinden erstellt. 

 
Der Deckungsgrad der Pensionskasse COMUNITAS, an welche die 
Gemeinde Murten angeschlossen ist, erreicht per 31.12.2015 95.74 % 
(Vorjahr: 98.17 %). 
 
Im Informatik-Bereich konnte die vorgesehene Einführung der  
RUF- Geschäftsverwaltungslösung nicht durchgeführt werden. Priorität 
hatten folgende IT-Projekte: Einführung neue Lohnapplikation-ELM, 
Umzug des Sozialdienstes und Fusion der Einwohnerkontrolle-
Datenbanken der Gemeinden Murten, Courlevon, Jeuss, Lurtigen und 
Salvenach. Bevor die Geschäftsverwaltungslösung eingeführt wird, soll 
zuerst eine Gesamtevaluation vorgenommen werden. 

 
 
Lohnwesen – Kreditoren  

Im Lohnwesen  wurden monatlich durchschnittlich 122 (Vorjahr 122) 
Lohnabrechnungen (Gemeindeangestellte, Stundenlöhne, Aushilfen 
usw.) erstellt. Auszahlung der Sitzungsgelder 83 (Vorjahr 79). 
 
Mit der Kreditoren -Applikation wurden 7‘545 (Vorjahr 7‘523) Zahlun-
gen und Buchungen im Betrag von CHF 29‘590‘746.06 (Vorjahr  
CHF 25‘508‘193.61) verarbeitet. 
 
Versicherungswesen 

Sämtliche Versicherungspolicen wurden aufgrund der Fusion der  
Gemeinde Murten mit den Gemeinden Courlevon, Jeuss, Lurtigen und 
Salvenach angepasst. 
 
 
 
 

 

 
 
Steuerwesen 

 Steuerjahr 2014  Steuerjahr 2013  
Bezeichnung  Beträge  Anzahl  Beträge  Anzahl  
Schl ussrechnungen  
per 31.12.2014 bzw. 31.12.2013 

CHF 12'648'206.15 3'924 Rechnungen  CHF 10'614'951.40 3'372 Rechnungen  

  davon natürliche Personen CHF 11'343'459.10 3'597 Rechnungen CHF 9'309'226.50 3'188 Rechnungen 
  davon juristische Personen CHF 1'304'747.05    327 Rechnungen CHF 1'305'724.90    184 Rechnungen 
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 Per 31.12.2015 Per 31.12.2014 
Bezeichnung   Anzahl   Anzahl  
Ausstehende Taxationen   1'235 Taxationen   1'237 Taxationen  
  davon natürliche Personen  1'049 Taxationen  1'010 Taxationen 
  davon juristische Personen     186 Taxationen     227 Taxationen 
 Per 31.12.2015 Per 31.12.2014 
Steuerberichtigungen 2003 – 2014 
bzw. 2002 – 2013 

 328 Berichtigungen   219 Berichtigungen  

  davon natürliche Personen  264 Berichtigungen  184 Berichtigungen 
  davon juristische Personen    64 Berichtigungen    35 Berichtigungen 
     
Wegzügerabrechnungen  CHF  31'622.95 31 Abrechnungen  CHF 16'989.75 20 Abrechnungen  
     
Steuerausstände  CHF 1'536'115.48 982 Steuerpflichtige  CHF 1'027'766.00 643 Steuerpflichtige  
     
 
Für die Steuerausstände sind Mahnungen erstellt und diverse Zahlungsabkommen vereinbart worden. Wo nötig, läuft das entsprechende Betrei-
bungsverfahren. 
 
 
Beschreibung  2015 2014 
Einzelrechnungen für Sondersteuern  179 Rechnungen  198 Rechnungen  
  davon Kapitalleistungen 157 Rechnungen 181 Rechnungen 
  davon Liegenschaftsgewinne   22 Rechnungen   17 Rechnungen 
 
Fakturierung: Anzahl Rechnungen       Buchhaltung S tadt Murten 
 
 2015 2014 
Rechnungsarten  Anzahl  Beträge  Anzahl  Beträge  
Einmalfaktura  1‘334  CHF 3‘691‘200.65  1‘181  CHF 2‘983‘847.70 
Abwasserentsorgungsgebühren  1‘301  CHF 2‘028‘124.30  1‘224  CHF 2‘004‘830.35 
Bootsplatzgebühren   264  CHF 270‘232.20   247  CHF 275‘469.20 
Kehrichtgrundgebühren  3‘489  CHF 392‘658.85  3‘524  CHF 394‘775.80 
Mietzinseinnahmen  390  CHF 559‘510.05  332  CHF 516‘214.75 
Pachtzinse  88  CHF 204‘840.50  89  CHF 208‘005.50 
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Andere Buchhaltungen 
 
 2015 2014 
Mandanten  Anzahl  Beträge  Anzahl  Beträge  
OSRM  1‘316  CHF 5‘303‘583.40  937  CHF 5‘050‘834.50  
Forst betrieb   355  CHF 1‘078‘629.20  369  CHF 1‘119‘739.45  
Feuerwehrverband   169  CHF 1‘451‘753.65  164  CHF    984‘974.10 
 
 
 
 
 
Mahn- und Betreibungswesen 2015 
 
Mahnwesen  1. Mahnungen  2. Mahnungen  3. Mahnungen  Total  
 
Sachgebiete   2015  2014  2015  2014  2015  2014  2015  2014 
Steuern 510   600 230  249 169  173 909  1'022 
Gebühren            269          714                 204          220 -  -           473  934 
OSRM          144            99             31   28 -  -           175  127 
Forstbetrieb           13  33             4   10 -  -            17  43 
Feuerwehrverband             0            21            0              8 -              -              0            29 
Total           936        1‘467        469   515 169   173       1‘574  2‘155 
 
 
Betreibungswesen 
 
Im Jahr 2015 sind 356 Betreibungsfälle (Vorjahr 386 Fälle) behandelt worden. Es wurden diverse Zahlungsvereinbarungen, vorwiegend im  
Sachgebiet Steuern, abgeschlossen. 
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Liegenschaftsverwaltung 
 
Verwaltungsliegenschaften 
 
Die beiden Liegenschaften an der Rathausgasse wurden an das 
Fernwärmenetz angeschlossen. 
 
Schulanlagen 
Schulhaus Berntor 
 
Während den Sommerferien erfolgte in einer weiteren Etappe die  
Sanierung des Primarschulhauses Berntor. Saniert wurden die  
repräsentativen Räume: das Lehrerzimmer im Erdgeschoss, und der 
Singsaal im 1. Obergeschoss. Die Vitrinen im Untergeschoss wurden 
erneuert. 
 
Bei der Dachterrasse wurde die Dachabdichtungen ersetzt. Auf dem 
Steildach des Schulhauses wurden Anschlagspunkte für die Dachsi-
cherung montiert, dies auch bei der Alten Turnhalle und der Doppel-
turnhalle. Das Schulhaus wurde zusammen mit dem Schulhaus Läng-
matt an das Fernwärmenetz angeschlossen. 
 
Alte Turnhalle 
 
Während den Herbstferien wurde der Innenraum der Turnhalle neu 
gestrichen. Die Liegenschaft wurde neu an das Fernwärmenetz  
angeschlossen. 
 
OSRM Schulhaus 
 
Der Multisportplatz und die Weitsprunganlage wurden erneuert. Der 
bestehende und abgenutzte Nutzbelag wurde gereinigt und die Rand-
partien nachgeschnitten. Der neue PU-Granulatbelag wurde über die 
ganze Fläche mit durchschnittlich 11mm Dicke neu aufgetragen. Die 
Sportplatzmarkierung wurde erneuert. 
 

 
 
 
Vereinshaus am Speichergässlein 
 
Im Speichergässlein konnte im Oktober 2015, nach rund einem halben 
Jahr Bauzeit, das neue Vereinshaus eröffnet werden. Das zweiteilige 
Gebäude wurde in enger Zusammenarbeit mit dem Verband Histori-
sches Murtenschiessen sanft renoviert und umgebaut. Neben der  
Innenraumsanierung wurden insbesondere das Holzständerwerk  
gerichtet, das Dach gedämmt und das Gebäude mit einem Brand-
schutzabschluss zur Ringmauer hin ergänzt. Zudem wurden eine  
kleine Küche sowie eine WC-Anlage eingebaut. Das Mobiliar konnte 
vom früheren Mieter, dem Unteroffiziersverein (UOV) Murten, über-
nommen werden. Die Anlage wurde zudem an das Fernwärmenetz 
angeschlossen. 
 
Historisches Museum 
 
Eine neue Beschriftung an der Westfassade lässt das Gebäude nun 
auch von der Westseide her als Museum erkennen. Die Beschriftung 
wurde mittels Aluminiumbuchstaben und Gewindestangen an der 
Holzschalung befestigt. Die Planungsarbeiten für den Heizungsersatz 
– Anschluss an die Fernwärme, wurden abgeschlossen. 
 
Denkmalpflege 
 
Ringmauerabschnitt XII 
Im Zuge der Sanierungsmassnahmen der Stadt wurde der Ringmau-
erabschnitt XII saniert. Der Abschnitt besteht aus zwei Mauertypen. Im 
unteren Bereich befindet sich ein Bruchsteinmauerwerk, das als  
Sockel für die Sandsteinmauer dient. Durch die Witterung sowie den 
Pflanzenbewuchs wurde die Mauer stark beeinträchtigt. Durch das 
Entfernen der Bepflanzung und der Reinigung der Mauer sowie einer 
gezielten Sanierung der Steine und Fugen wird die Ringmauer wieder 
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für die nächsten Jahre geschützt. Defekte Ziegel am Dach wurden  
ergänzt und die Zinnladen wo nötig ersetzt. 
Die Arbeiten wurden aus Rücksichtnahme auf die nistenden Mauer-
segler in zwei Etappen umgesetzt. 
 
Tournaletta 
 
Beim jährlichen Dachunterhalt wurde im Ringmauerabschnitt VII zum 
angrenzenden Turm Tournaletta festgestellt, dass die Ziegel gerichtet 
werden müssen. Die bestehenden Biberschwanzziegel wurden zusätz-
lich von Moosbewuchs gereinigt. Einzelne Ziegel wurden ersetzt. Das 
Schutzgerüst musste aufgehängt werden, da im Fussbereich der 
Ringmauer nichts abgestellt werden konnte. Die Verankerung mit 
Rohrabstützung und Fachwerkträger wurde mit seitlichen Auskragun-
gen in den Bereich des Wehrganges gestellt. 
 
Alter Friedhof 
 
Der Zustand des Mauerabschnittes beim Alten Friedhof, am Weg zum 
Stadtgraben, hat sich während der letzten Jahre verschlechtert und die 
Mauer ist nach dem intensiven Regenfall im April eingebrochen. Der 
Mauertypus ist ein zweiseitiges Bruchsteinmauerwerk mit innerer Auf-
schüttung und wurde mit Kalkmörtel aufgemauert. Eindringendes 
Oberflächenwasser vom Weg des Stadtgrabens sowie starker Pflan-
zenbewuchs (Haselstrauch) auf der Innenseite haben wesentlich zur 
Zerstörung beigetragen. Die eingestürzten Bruchsteine wie auch die 
Abdeckplatten aus Muschelkalk wurden säuberlich verlesen, auf die 

Seite gelegt und wiederverwendet. Als Fundament dienen vorgefertigte 
Winkelelemente aus Beton, welche nebst dem Auflager für die Natur-
steinmauer auch als Hangstabilisierung dienen. 
 
Friedhof 
 
Unterhaltsgebäude Friedhof 
Auf dem Friedhofgelände wurde das bestehende, baufällige Betriebs-
gebäude durch einen Neubau ersetzt. Der kleine, schlichte Bau hat 
neben dem Materialraum auch einen kleinen Umkleideraum mit  
Dusche für den Friedhofsgärtner, der als Bestattungsbegleiter amtet. 
Zudem kann mit dem vorgesehenen Lagerraum und dem gedeckten 
Vorplatz mit Wasser und Stromanschluss das benötigte Material  
gelagert und gereinigt werden. 
 
Finanzliegenschaften 
 
Die Liegenschaften der Gemeinde Murten in der Altstadt wurden an 
das Fernwärmenetz angeschlossen. In diesem Zusammenhang  
wurden jeweils auch die Wasserzuleitungen ersetzt. 
 
Landwirtschaftliche Gutsbetriebe 
 
Erligut 
Die Abwasserleitung von Bad und WC wurde bei der alten Güllengrube 
kurzgeschlossen, Schächte und Leitungen wurden soweit möglich  
gereinigt. Die defekten Druckwasserleitungen im Stall wurden ersetzt. 
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Liegenschaften 

Die nachfolgende Aufstellung gibt Aufschluss über die Situation der Liegenschaften und Grundstücke der Stadt Murten. 
 
 

Objekt Parzellenfläche [m2]  Gebäudeversicherungswert [CHF]  

Schulanlagen 21'196 25‘464‘900 
Kindergärten 4'221 3'728'600 
Verwaltungsgebäude 8'905 11'939'000 
Feuerwehrlokale 1'380 268'200 
Gebäude mit öffentlichem Zweck 53'805 9‘801‘400 
an Dritte vermietete Gebäude (Finanzliegenschaften) 22'719 11‘961‘200 

Total überbaute Liegenschaften  112‘226 63‘163‘300 

   Plätze, Anlagen und unbebaute Grundstücke 198'302 
Gärten 3'145 

Plätze, Anlagen und unbebaute Grundstücke  201'447 750‘600 

   Kulturland und landwirtschaftliche Liegenschaften  3'338'796 6'518'200 

   Waldhütten  3'625'105 106'700 

   im Baurecht abgetretene Grundstücke  11‘883 
 

   Wege und Strassen  414'266 
 

   Total Grundstücke  7'703'723 70‘538‘800 
 
Zurzeit hat die Gemeinde Murten mit 36 Parteien laufende Mietverträge, mit einem jährlichen Mietertrag von CHF 538‘006.20.  
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Landwirtschaft 
 
Landwirtschaftskommission 
 
Im Jahr 2015 kamen die Mitglieder der Landwirtschaftskommission 
zweimal zusammen. Sie trafen sich an der ersten Sitzung im grossen 
Moos, um die neu zu verpachtenden Flächen zu begutachten. An der 
zweiten Sitzung wurde das freiwerdende Pachtland der Gemeinde 
nach Reglement den interessierten Bewirtschaftern zugeteilt. 
 
 
Bodenverbesserungskörperschaft Murten – Altavilla 
 
Im Vorstand ist Samuel Buri als Präsident zurückgetreten. Simon  
Pfister wurde als neuer Präsident gewählt. Ebenfalls ist Ruedi Ermel 
ausgetreten, die zwei Vakanzen wurden mit Michael Piek und Daniel 
Burla neu besetzt. 
Auf Basis einer Vereinbarung besorgen die BVK Murten-Altavilla und 
die Gemeinde Murten den Unterhalt ihrer Wege im Perimeter gemein-
sam. Die BVK übernimmt die Bauherrschaft und ist für den Unterhalt 
zuständig. 
 
 
Bodenverbesserungskörperschaft Ried – Murten 
 
Die geplanten PWI-Projekte (Periodisch wiederkehrende Instandstel-
lung) konnten nicht wie geplant ausgeführt werden. Vom Kanton wird 
neu eine Bodenkartierung verlangt um in den Genuss von Subventio-
nen zu gelangen. Die neu geplante Bodenkartierung wird im Jahr 2016 
beginnen. 
 

 

 

 

 
Bodenverbesserungskörperschaft Galmiz 
 
Vermehrt hat die Körperschaft mit Biberschäden zu kämpfen. Es  
werden immer wieder Leitungen und Abflüsse verstopft und Strassen-
untergraben. 
 
 
Bodenverbesserungskörperschaft Agriswil-Büchslen Ge mpe-
nach-Ried 
 
In der BVK ABGR wurden diverse Feldwege instand gestellt. Altershal-
ber sind zwei kleine Pachtflächen zurückgekommen, welche an neue 
Bewirtschafter im Perimeter ABGR verpachtet worden sind.  
 
 
WBU – Wasserbauunternehmen Bibera 
 
Es wurden diverse Unterhaltsarbeiten ausgeführt. Vermehrt gab es 
Probleme mit Biberbauten. 
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Stadtpolizei und Verkehrsdienst 
 

 
 

Polizeiliches 
 
Im ganzen Gemeindegebiet führte die Stadtpolizei täglich Kontrollen 
und Patrouillengänge durch. Ein Teil der Parkfelder und Parkplatz-
nummern wurde neu markiert. Um die Sicherheit der Schülerinnen und 
Schüler im Strassenverkehr zu erhöhen, wurden bei den Schulhäusern 
regelmässig zu den Schulbeginn- und Schulschlusszeiten die Fuss-
gängerstreifen überwacht sowie das Halteverbot an der Längmatt kon-
trolliert. Eine weitere Aufgabe der Stadtpolizei war die Kontrolle der 
Signalisation bei Baustellen sowie die Teilnahme an den Baustellen-
Sitzungen. Während der Sommersaison mussten mehrmals unbewillig-
te Marktstände beim Hafenareal weggewiesen werden. Wie jedes Jahr 
kontrollierte die Stadtpolizei anhand der Liste zur Erhebung der Auto-
matensteuer die Apparate in Restaurants, Bars usw. Ebenso gewähr-
leistete sie die Organisation des Wahlbüros bei Wahlen und Abstim-
mungen. 
 
Im Vorfeld der zahlreichen Anlässe, bei welchen die Stadtpolizei enga-
giert war, waren Vorbereitungsarbeiten und Sitzungen notwendig. Wei-
ter musste die Polizei zu folgenden Einsätzen ausrücken: Abschleppen 
von Autos sowie Kontrolle von Fahrzeugen ohne Nummernschilder, 
Einsammeln von Velowracks, Wegweisen von Strassenmusikanten in 
der Altstadt, Entsorgung wilder Kehrichtdeponien, Aufnahme von Van-
dalismusschäden, Anhalten von Hundebesitzern bezüglich Leinen-
zwang, Kurierdienst der Stadtverwaltung sowie Begleitung bei Abdan-
kungen und Beisetzungen. Verschiedene Einsätze erfolgten in Zu-
sammenarbeit mit der Kantonspolizei, den Werkhofmitarbeitern 
(Baumschnitt usw.), der Feuerwehr und dem Militär. 
 
Im Herbst wechselte die Stadtpolizei ihr Büro vom Parterre in den 
1. Stock in die ehemaligen Büroräumlichkeiten des Sozialdienstes, 
damit der Raum im Parterre für den zukünftigen Empfang der Stadt-
verwaltung und Einwohnerkontrolle umgebaut werden kann. 
 
 

Marktpolizei 
 
Am Martinsmarkt im November beteiligten sich 130 Marktfahrer. Hinzu 
kamen noch einige andere Anlässe, an denen Marktfahrer teilnahmen 
(z.B. Fastnacht, Solennität usw.). Es wurden auch Waren an Verkaufs-
ständen vor dem Berntor, unter den Lauben und beim Hafen zum Ver-
kauf angeboten. Der Maimarkt und der Weihnachtsmarkt werden je-
weils von der Detaillistenguppe organisiert; die Brocante steht unter 
der Leitung von Frau Esther Krebs. Auch der Koffermarkt wurde wie-
der durchgeführt. 
 
 
Parkplatzbewirtschaftung 
 
Bei der Stadtpolizei wurden 563 Abonnemente für Anwohnende und 
PendlerInnen, sowie 3‘404 Bewilligungen für blaue Zone, Halbtages-, 
Tages- und Wochenkarten, usw. am Schalter verkauft. 
 
Die Kontrolle des ruhenden Verkehrs erfolgte hauptsächlich durch die 
Stadtpolizei, welche in der Hauptsaison durch die Securitas unterstützt 
wurde. Unterhalt, Reparatur und Überwachung der Parkuhren wurde 
vom Stadtpolizeipersonal ausgeführt. Grössere Pannen erforderten 
den Einsatz der Firma Taxomex, welche auch wieder den jährlichen 
Unterhaltsservice an den Apparaten im Frühling durchführte. An den 
Modellen „Tom“ wurden zudem Sicherheits-Updates ausgeführt. 
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Ordnungsbussen 
 
Gesamthaft wurden 7‘132 Ordnungsbussen ausgestellt. Davon wurden 
353 annulliert, wegen der Eingabe einer falschen Parkplatznummer 
oder einer Fehlmanipulation an der Parkuhr selbst. Auf die Post gingen 
3‘087 Mahnungen und 180 Strafbefehle. Zudem gingen 227 Einspra-
chen und Beschwerdebriefe bei der Stadtpolizei ein. Darunter wurden 
160 Bussen im Sinne eines einmaligen Entgegenkommens aufgeho-
ben. 
 
 
bfu 
 
Im Laufe des Jahres wurden wieder zwölf Plakate für bfu-Kampagnen 
an den entsprechenden Standorten in Murten ausgehängt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verkehrsdienst 
 
An nachfolgenden Anlässen wurde Verkehrsdienst geleistet, wobei 
mehrmals alle Angestellten im Einsatz waren: Fastnacht, Solennität, 
Murtenschiessen, 1. Augustfeier, Brocante, Maimarkt, Martinsmarkt, 
Weihnachtsmarkt, Stadtfest, Nacht der Genüsse, Räbeliechtliumzug, 
Samichlaus, Murten Classics, Slow Up, Wake & Jam, Seelandtriathlon, 
Murtenlauf, Konzert Stars of Sounds, Trüffelmarkt, Kadettentage usw. 
Weiter wurden im Verkehrsdienst zahlreiche Dienstleistungen (Signale 
aufstellen, Verkehrsumleitungen, Parkplatzeinweisungen usw.)  
erbracht. 
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Bauverwaltung 

Strassenbau / Verkehr

Das Erschliessungsprojekt Tioleyres konnte im Frühling 2015 zur Vor-
prüfung an die kantonalen Amtsstellen verschickt werden. Aufgrund 
der Rückmeldungen wurde das Projekt angepasst. Es soll nun im 2016 
öffentlich aufgelegt und anschliessend durch den Kanton genehmigt 
werden. 
 
Die Belagssanierungsarbeiten in diesem Jahr umfassten den Ersatz 
des Deckbelags beim zweiten Abschnitt der Aderastrasse, beim  
Schintergässlein, am Fabrikrain, bei der Ausfahrt zum Schützenhaus in 
Büchslen und bei weiteren kleineren Strassen- und Trottoirabschnitten. 
Weiter wurden an diversen Standorten Risssanierungen durchgeführt. 
Durch das Ausblasen und Verfüllen der Belagsrisse werden das  
Eindringen von Wasser und Frostschäden verhindert und dadurch die 
Lebensdauer des Deckbelages verlängert. 
Die Fussgängertreppe am östlichen Ende der unteren Längmatt und 
der Ryf wurde erneuert und mit einem Geländer ausgestattet. 
 
Für die im Verkehrsrichtplan vorgesehenen Tempo-30-Zonen wurden 
erste Projektpläne entworfen. Für den Verkehrsknoten Bahnhof-
Meylandstrasse-Pra Pury wurde eine Video-Verkehrsanalyse durchge-
führt und für den Abschnitt Prehlstrasse-Bernstrasse-Berntorplatz-
Raffor ein Betriebs- und Gestaltungsprojekt ausgearbeitet. Geplant 
sind als nächstes die Mitwirkungsverfahren für die Tempo-30-Zonen. 

Öffentliche Plätze und Anlagen 

Die Seeanlage, im Besonderen das Pantschau, wurde auch im 2015 
rege benutzt. Aufgrund des nassen Frühlings und der prekären 
Hochwassersituation im Mai musste der Fussweg entlang des Ufers 
teilweise saniert werden. Ansonsten entstand der Gemeinde Murten 
durch das Hochwasser kein nennenswerter Schaden. 

Der trockene und heisse Sommer machte der Pantschauwiese mehr 
zu schaffen als die Feuchtigkeit im Frühling. Dank intensivem 
Bewässern und enormen Einsatz des Werkhofes konnte der Rasen 
einigermassen erhalten werden. Nach den grossen Veranstaltungen 
wurde er umgehend belüftet und nachgesät. Seit Oktober ist die Wiese 
wieder in einem guten Zustand. 
 
Im Bootshafen wurde die zweite Etappe für die Installation der neuen 
Wasser- und Stromversorgungssäulen ausgeführt. Neu können 
stationierte Boote an Säulen, welche direkt im Hafen eingebaut sind, 
Strom und Wasser beziehen. 

Abwasserbeseitigung 

In der Rathausgasse konnten die Arbeiten für das Trennsystem abge-
schlossen werden. Trotz äusserst komplexen Rahmenbedingungen 
und vielen verschiedenen Beteiligten wurde das Projekt im vorgegebe-
nen Kostenrahmen abgeschlossen. Neben den Abwasserleitungen 
wurden auch alle Trinkwasser- und Stromleitungen erneuert. 
Im Gebiet Bernstrasse, Pestalozzistrasse, Beaulieu und Paganaweg 
wurden die Abwasserleitungen saniert. Alle Leitungen, welche bei der 
letzten Zustandsanalyse beschädigt waren, wurden entweder örtlich 
saniert oder mit einem Rohr-Inliner (Rohr im Rohr) erneuert. 
Alle 10 Jahre werden die Kanalisationsrohre während den wiederkeh-
renden Spülarbeiten auch gleich per Videokamera analysiert und  
ausgewertet. In diesem Jahr wurden wiederum zwei Abschnitte aufge-
nommen. Die Auswertung wird im 2016 abgeschlossen werden. 
. 
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Werkhof

Der Motormäher HC55 mit Schlegelmäher wurde durch einen Agria 
5900 Cyclone ersetzt. Mit diesem Motormäher können Grünflächen 
effizient gemulcht oder gemäht werden. Zudem kommt das Gerät für 
die Schneeräumung von Fusswegen und Trottoirs zum Einsatz. 
Weiter wurde der Salzstreuer für den Winterdienst in Büchslen ersetzt. 
Ein weg- und geschwindigkeitsabhängiger Streuer verhindert ein 
übermässiges Salzen bei langsamen Fahrten. 
 
In Zusammenarbeit mit einem spezialisierten Ingenieurbüro hat die 
Bauverwaltung ein Unterhaltskonzept für die Fliessgewässer ausgear-
beitet. Darin werden die Aufgaben und Pflichten des Werkhofes im  
Zusammenhang mit dem Gewässerunterhalt beschrieben. Die Jahres-
planung kann damit koordiniert werden, und die Arbeiten sind nun 
dank dem Konzept subventionsberechtigt. 

Die Winterdiensteinsätze konnten jeweils gut dem Schneefall ange-
passt werden. So wurden auf dem Gemeindegebiet die Strassen nach 
dem Prinzip "So wenig wie möglich, so viel wie nötig" geräumt. Wäh-
rend des Winters wurden kranke und sturzgefährdete Bäume gefällt 
und durch Ersatzpflanzungen kompensiert. In der wärmeren Jah-
reshälfte wurden hauptsächlich die Grünanlagen unterhalten und der 
Unterstützungsdienst für verschiedene Veranstaltungen sichergestellt. 
 
Im Hinblick auf die Gemeindefusionen per 1.1.2016 wurde die Winter-
dienstorganisation bereits auf die Wintersaison 2015/16 zusammenge-
legt. Die Alarmierung der Einsatzkräfte erfolgt seit dem 1.11.2015 auch 
für die Gemeinden Courlevon, Jeuss, Lurtigen und Salvenach über 
den Werkhof Murten. 
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Bauentwicklung 

Die Anzahl der Baubewilligungen ist massiv höher als in den Vorjah-
ren, wobei es zu beachten gilt, dass 60 Gesuche auf einen Wechsel 
des Heizungssystems zurückzuführen sind. Trotz doppelt so vieler 
Baugesuche als im Durchschnitt, sind die Baukosten disproportional 
gering gestiegen. Dies ist darauf zurückzuführen, dass es sich bei der 
Mehrheit der Gesuche um kleine Bauprojekte mit geringen Baukosten 
handelt. 

Baukommission und Baukontrollausschuss 

Die Baukommission hat sich zu sieben Sitzungen getroffen und der 
Baukontrollausschuss zu deren 14. 

Baubewilligungen 2015  Baukosten in CHF Anzahl erteilter Bewilligungen 
Infrastrukturleitungen (Wasser, Gas, Fernwärme und Kanalisation), Er-
schliessungen und Umgebungsgestaltung 

1'402'000.00 7 

Zivilschutzräume, Technikanlagen 55'000.00 3 
An- und Neubauten im Wohnsektor 5'229'000.00 8 
Umbauten im Wohnsektor 3'048'000.00 11 
An- und Neubau für Industrie, Gewerbe und Dienstleistungen 13'972'000.00 10 (Landi zurückgezogen) 
Umbauten für Industrie, Gewerbe und Dienstleistungen 1'552'000.00 6 
Nutzungsänderungen 547'000.00 6 
Projektänderungen bereits bewilligter Bauten 1'080'000.00 11 
Garagen, Unterstände und Parkplätze 215'000.00 16 
Gartenhäuser, Wintergarten, Balkonverglasungen, usw. 244'000.00 11 
Erdsondenbohrungen, Solaranlagen, div. Heizsysteme 1'965'000.00 60 
Einfriedungen, Stützmauern, Sichtschutz, Pool, usw. 313'000.00 8 
Geringfügige Bauveränderungen (inkl. Kaminbau, usw.) 381'000.00 28 
Meldepflichtige Unterhaltsarbeiten 888'000.00 25 
Total  30'891'000.00 210 
   
Im ordentlichen Verfahren bewilligt 51 
Im vereinfachten Verfahren bewilligt 134 
Meldepflichtige Unterhaltsarbeiten 25 
   
Bauvoranfragen und Vorprüfungsgesuche  11 

 
Eingereichte Baugesuche aufgrund baupolizeilicher Interventionen 17 
Anzahl eingegangener Einsprachen 6 
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Kehrichtentsorgung 
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Energie-, Umwelt- und Planungskommission 
/ Raumplanung 

 

Die Energie-, Umwelt- und Planungskommission hat sich im Jahre 2015 
zu vier Sitzungen getroffen. Schwerpunkte der Tätigkeit waren die Orts-
planungsrevisionen von Murten und des Ortsteils Büchslen, das Park-
haus OST, die Stellungnahme zum Gesetzesvorentwurf zur Änderung 
des Raumplanungs- und Baugesetzes (Mehrwertabgabe), die Anpas-
sungen des Detailbebauungsplans Merlachfeld sowie die Erschliessung 
Tioleyres. 
 
Die Ortsplanungsrevision von Murten (inklusive Ortsteil Büchslen) ist im 
Dezember 2014 zur zweiten Vorprüfung nach Freiburg gesendet wor-
den. 
 
Eine Biodiversitätsberatung des WWF in Zusammenarbeit mit dem 
Ökobüro Studer zeigte der Gemeinde ihre Stärken und Schwächen in 
der Biodiversität auf. Die Gemeinde erhielt eine gute Note. In den 
Bereichen Kommunikation und Eigeninitiative besteht aber noch 
Handlungsbedarf. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Sommer zertifizierte der Verein Energiestadt Schweiz die Stadt Mur-
ten als Energiestadt. Im Audit wurde ermittelt, dass die Gemeinde 60 % 
ihres energiepolitischen Handlungspotentials ausnutzt. Um das Label zu 
erhalten, muss eine Gemeinde 50 % ihres Potentials ausschöpfen. Das 
Label konnte der Gemeinde auf der Baustelle der Fernwärmezentrale 
der IB-Murten übergeben werden. Neben dem Staatsratspräsidenten, 
Herrn Erwin Jutzet, wurden auch Vertreter des Bundesamtes für Ener-
gie, des Amtes für Energie des Kantons Freiburg, des Trägervereins 
Energiestadt sowie des Gemeinde- und des Generalrates von Murten 
begrüsst. 
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Schulwesen (Gemeindeübereinkunft)

Deutsch- und französischsprachige Kindergärten und Primarschu-
len der Region Murten 

Der obligatorische Schulunterricht der Primarschule sowie des Kinder-
gartens – neu bezeichnet als 1H bis 8H – ist als Gemeindeübereinkunft 
mit sechs Nachbargemeinden organisiert. Gemeinsam bilden sie den 
Schulkreis Murten und Umgebung. Die Gemeinde Murten, die grösste 
Partnerin in dieser Konvention, übernimmt als Pilotgemeinde einige Auf-
gaben für den gesamten Schulkreis, namentlich die Buchführung. 
 
Für das Berichtsjahr 2015 ist für den Schulkreis der Region Murten/ 
Morat folgendes zu vermelden: Das Jahr stand im Zeichen der Inkrafts-
etzung des neuen Schulgesetzes. Diese erfolgte per 1. August 2015. 
Wie schon im Voraus klar wurde, zieht diese Gesetzesänderung für den 
Schulkreis Murten und Umgebung eine Reihe Anpassungen nach sich. 
Diese wurden in einer Arbeitsgruppe in Angriff genommen. Erarbeitet 
wurden unter anderem die folgenden Themen: 
 

- Vernehmlassung des Ausführungsreglementes zum neuen 
Schulgesetz: Der Reglementsentwurf wurde einer kritischen  
Prüfung unterzogen. Unter anderen Anliegen galt es aus Sicht 
der Schule Murten, die Basisstufe, also das Einschulungsmodell, 
das als Projekt seit über zehn Jahren in Murten angeboten wird, 
im Reglement zu verankern. 
 

- Neue Leitungsstrukturen der Primarschule: Wie kann der gesetz-
liche Wille einer geleiteten Schule auf die Verhältnisse der 
Murtner Schule übertragen werden? Zu bewältigen ist insbeson-
dere die spezielle Situation mit den insgesamt sechs Schulorten, 
die eine Einheit bilden und unter einer gemeinsamen Schullei-
tung stehen sollen. Zudem werden ab Sommer 2016 drei weitere 
Schulorte, die Schulhäuser von Jeuss, Lurtigen und Salvenach 
dazukommen. 
 

 

- Übergang Schulkommission – Elternrat: Nachdem mit Inkrafttre-
ten des Schulgesetzes die Schulkommissionen offiziell aufgelöst 
wurden, hat der Schulkreis beim Kanton beantragt, die Kommis-
sion für ein weiteres Schuljahr im Amt zu belassen. Somit kann 
nun im Herbst 2016 nahtlos der gesetzlich vorgesehene Elternrat 
auf Ebene Kindergarten und Primarschule seinen Betrieb  
aufnehmen. 

 
Die Renovation und Aufstockung des Längmattschulhauses geriet zum 
Teil ins Stocken. Da sich die Baubewilligung aufgrund von nachbar-
schaftlichen Einsprachen verzögert, konnte mit dem Realisieren des 
Teilprojektes 1, also dem Umbau des Schulzimmertraktes Längmatt 6, 
nicht wie geplant im Sommer 2015 gestartet werden. – Die Zeit wurde 
indes intensiv genutzt, um das Teilprojekt 2, die Renovation des Aula-
Traktes, bis zur Baugesuchreife voranzutreiben. 
 
Die Planung des neuen Schuljahres, die jeweils bereits in den ersten 
Monaten des Kalenderjahres beginnt, verlief ohne grosse Über-
raschungen. Neu eingestellt wurden zwei deutschsprachige Erstklass-
lehrerinnen. Bei der französischsprachigen Abteilung gab es keine  
personellen Wechsel.  
 
Auch im 2015 erreichten wieder zahlreiche Gesuche um Schul-
kreiswechsel aus (mutter-)sprachlichen Gründen den Schulvorstand. Die 
seit 2014 laufenden Diskussionen, an der sich auch die Inspektorate und 
der Rechtsdienst der Erziehungsdirektion beteiligten, konnten noch nicht 
abgeschlossen werden. Die Erziehungsdirektion vertritt die Meinung, 
dass aus menschen- und verfassungsrechtlichen Gründen ein Gesuch 
um Schulkreiswechsel aus sprachlichen Gründen gutgeheissen werden 
muss. 
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Die kommunalen Schulbehörden der Schulkreise entlang der Sprach-
grenze schätzen das anders ein: Eine Schule, die sich der  
Integration verpflichtet fühlt, will nicht Hand bieten, dass Kinder aus  
ihren Wohngemeinden und ihrem primären Sozialisationsrahmen her-
ausgerissen und in einem fremden Schulkreis eingeschult werden. Der 
Schulvorstand, welcher sich aus den Ressortvorsteherinnen und -
vorstehern der sieben Konventionsgemeinden zusammensetzt, traf sich 
zu fünf Sitzungen. Die Schulkommission führte vier Sitzungen durch. Die 
Kommission ist das beratende Gremium des Schulvorstandes und setzt 
sich aus Elternvertreterinnen und -vertretern der Konventionsgemeinden 
zusammen. Beide Gremien werden präsidiert vom Schulpräsidenten von 
Murten. 
 
Der Klassenbestand des Schulkreises seit Sommer 2015 sieht wie folgt 
aus: 

- 11 Kindergartenklassen (1H und 2H): acht deutschsprachige und 
zwei französischsprachige in Murten, eine in Galmiz. Eine  
Projektklasse Basisstufe (1H bis 4H) in Murten.  

- 34 Primarschulklassen (3H bis 8H): 27 deutschsprachige Klassen 
in Murten, eine zweistufige in Galmiz, vier französischsprachige 
in Murten und zwei in Courgevaux. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aufgrund der unterschiedlichen Jahrgangsgrössen der Kinder im  
Einzugsgebiet des Schulhauses Galmiz wurde die Kindergartenklasse 
mit den entsprechenden Lehrpersonen als dreistufige Klasse (1H bis 3H) 
geführt. 
 
Die letzten drei Schuljahre der obligatorischen Schulzeit (9H bis 11H) ab-
solvieren die Murtner Jugendlichen an der OSRM. Die Oberstufe (OS) 
ist ein Gemeindeverband und somit eine eigene Rechtspersönlichkeit, 
die einen eigenen Jahresbericht veröffentlicht. 
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Schülerzahlen nach Gemeinden und Schulen (Dezember 2015) 

 

 Kindergarten 
deutsch 

Kindergarten 
französisch 

Primarschule 
deutsch 

Primarschule 
französisch 

OS 
deutsche Abteilung 

OS 
franz. Abteilung 

Murten 111 23 348 67 181 39 
Muntelier 16 3 58 4 25 1 
Merlach 10 1 24 2 24 - 
Greng 1 2 7 4 4 - 
Courgevaux 21 12 53 43 28 12 
Courlevon 4 - 13 - 3 1 
Galmiz 9 - 42 - 19 3 
Salvenach - 1 - - 16 - 
Lurtigen - - - - 7 - 
Jeuss - - - - 17 - 
Büchslen - - - - - - 
Gempenach - - - - 7 - 
Ulmiz - - - - 16 - 
Bas-Vully - - - - 3 65 
Haut-Vully - - - - 5 26 
Münchenwiler - - - - 8 - 
Clavaleyres - - - - 1 - 
Cressier - - - - 5 34 
andere - - - - 6 1 

Total  172 42 545 120 375 182 

 
2014 182 - 551 - 382 181 
2013 183 37 568 106 377 203 
2012 165 41 550 108 421 204 
2011 168 41 540 108 409 208 
2010 160 38 537 99 436 187 
2009 175 43 552 88 403 170 
2008 172 32 549 96 415 163 
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Kinder- und Jugendarbeit 

Jugendkommission 

 
Die Jugendkommission traf sich im Jahr 2015 zu insgesamt 5 Sitzun-
gen, an welchen neben den Kommissionsmitgliedern, wann immer 
möglich auch Vertreter und Vertreterinnen der Partnergemeinden 
Jeuss und Salvenach, Jugendverantwortliche der Kirchgemeinden 
Murten und Meyriez, sowie der Schulsozialarbeiter und die Leiterin des 
Bereichs Soziales der Gemeinde Murten teilnahmen. 
 
Die Traktanden der Sitzungen beinhalteten jeweils Informationen be-
züglich Jugendarbeit, Jugendhaus, MiNa-Programm und seine Aktivi-
täten, neues zum Skatepark und dem dafür zuständigen Skaterverein 
sowie die Organisation der Jungbürgerfeier. 
 
Daneben standen verschiedene Projekte im Zentrum; die Regionalisie-
rung der Kinder- und Jugendarbeit, die Anstellung einer weiblichen 
Ansprechperson und die Organisation des Gänggelimärit in Zusam-
menarbeit mit dem Verein Standortentwicklung Murtenseeregion.  
Zudem kam im Zusammenhang mit dem neuen Schultransportsystem 
die Idee eines Jugendbistros auf, welches sich jedoch noch nicht etab-
lieren konnte.  
 
Die Partnergemeinden Jeuss und Salvenach welche ab dem 
01.01.2016 mit der Gemeinde Murten zusammengeschlossen sind, 
wie auch die drei Kirchgemeinden (katholische Pfarrei Murten, refor-
mierte Pfarreien Murten und Meyriez), die allesamt für die nächsten 
drei Jahre eine finanzielle  
 

 
Beteiligung an der Jugendarbeit Murten gesprochen haben, nahmen 
regelmässig und aktiv an den Sitzungen der Jugendkommission  
Murten teil und leisteten wertvolle Beiträge. Was die anderen im Lichte 
der Regionalisierung stehenden Gemeinden betrifft, konnten keine  
Erfolge verzeichnet werden. Die Jugendkommission wird dieses  
Thema auch in der neuen Legislatur aufnehmen. 
 
Was die Anstellung einer weiblichen Ansprechperson anbelangt, ist ein 
Erfolg zu verzeichnen. Es wurden die nötigen Rückstellungen  
gemacht, um eine Anstellung zu ermöglichen, deren Finanzierung für 
zwei Jahre gesichert ist. Die Stelle wurde im Herbst 2015 ausge-
schrieben und die Jugendarbeit Murten wird ab 2016 durch eine zu 
50 % angestellte Jugendarbeiterin verstärkt. 
 
Mitte 2015 hat die Jugendkommission das Konzept Jugend Plus  
diskutiert, welches die Zusammenarbeit der verschiedenen Akteure 
und Akteurinnen in Murten in der Kinder- und Jugendarbeit konkreti-
siert. Die Zusammenarbeit soll verbessert werden und es soll  
möglichst früh auf schwierige Situationen reagiert werden können. 
 
Die Jungbürgerfeier wurde am 25. September durchgeführt und war 
ein voller Erfolg. Es nahmen 30 JungbürgerInnen teil und zahlreiche 
Gemeinderats- und Generalratsmitglieder. Als Willkommensgeschenk 
in der Erwachsenenwelt erhielten die JungbürgerInnen ein Buch über 
den Seebezirk mit persönlicher Widmung. 
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Jugendtreff ROXX  

 
Öffnungszeiten 2015: 
 
Donnerstag  15.30 – 22.00 h 
Freitag  15.30 – 24.00 h 
Sonntag  14.00 – 18.00 h  
Mittwoch  13.00 – 17.30 h für PrimarschülerInnen 
 
Auch 2015 stellte die offene Kinder- und Jugendarbeit wieder ein viel-
fältiges Angebot für die Jugendlichen zu Verfügung! Obwohl fast aus-
schliesslich von der Gemeinde Murten finanziert, nahmen Kinder und 
Jugendliche aus dem ganzen OSRM-Gebiet die Dienste und Angebote 
in Anspruch.  
 
Donnerstags und sonntags besuchen durchschnittlich ca. 20 Jugendli-
che das ROXX. An Freitagen waren es bis doppelt so viele.  
 
Zu den regelmässigen Angeboten gehörten DJ-Kurse, Barkeeperkurse 
für Bluecocktails (alkoholfreie Drinks), Spielabende, Pizzaessen etc. 
 
Die drei grossen Discos fanden mit zwischen 50 und 100 Besucherin-
nen und Besucher wiederum grossen Anklang. Neu wurde auch ein 
Radio-Projekt umgesetzt. In Zusammenarbeit mit "Klipp und Klang" 
wurde eine kurze Radiosendung aufgezeichnet. Auch dies ein Projekt, 
das fortgesetzt werden dürfte. 
 
Zum ersten Mal wurde in Zusammenarbeit mit Murten Tourismus und 
FriTime eine Disco on Ice auf der Eisbahn Murten angeboten. 
Über 100 Kinder liessen sich begeistern. 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ein weiteres Zusammenarbeitsprojekt war wie schon im Vorjahr der 
Gänggelimärit. Im Mai und im November führte die offene Kinder- und 
Jugendarbeit Region Murten zusammen mit dem Verein Standortent-
wicklung Murtenseeregion einen Spielzeugmärit durch. Beide Anlässe 
fanden ein grosses Publikum. Im November wurden die nicht verkauf-
ten Spielsachen gesammelt und an ein Durchgangsheim für Flüchtlin-
ge weitergegeben. 
 
Auch gemeinsam mit den Kirchengemeinden Murten wurden im 2015 
diverse Projekte durchgeführt. Ein Höhepunkt stellte die Reise nach 
Israel dar. Elf Jugendliche bereisten im Rahmen eines interkulturellen 
Austausches eine Woche das Heilige Land. Die Jugendlichen konnten 
sich mit jugendlichen Palästinensern und Israelis, sprich Muslimen, 
Juden und Christen treffen. Der Austausch war sehr intensiv. Um  
einen Teil der Kosten zu decken, organisierte die Gruppe an der Nacht 
der Genüsse einen Stand mit nahöstlichen Spezialitäten. In der Oster-
woche fand das Projekt "Zeitreise" statt. Mit Theater und Film reisten 
30 Kinder durch Raum und Zeit. Die beiden Aufführungen im Pfarrei-
saal waren sehr gut besucht. Weiter wurden Projekte mit den Firmlin-
gen wie auch mit den Konfirmanden durchgeführt. 
 
Über Ostern wurde durch den SkateClub Region Murten der Skatepark 
renoviert. Es wurden Beläge erneuert und Unterkonstruktionen ersetzt. 
Die Jugendarbeit koordinierte die Arbeiten zwischen der Liegen-
schaftsverwaltung, dem Werkhof und den Skatern. 
 
Während den Herbstferien fanden verschiedene Ferienpassaktivitäten 
im ROXX statt. Das ROXX wurde im Jahre 2015 rund 20 Mal für  
Geburtstagspartys und andere Anlässe vermietet.  
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2015 war ein eher ruhiges Jahr. Sowohl Solennität, Schulschlussfeste 
und das Stadtfest bereiteten keine grösseren Probleme. Ein Alkohol-
konsum bei Jugendlichen findet nach wie vor statt, es kam jedoch nicht 
zu Exzessen. Auch das Regime am Fastnachtssamstag hat sich sehr 
bewährt! Zugenommen haben allerdings die Sachbeschädigungen, vor 
allem die Sprayereien. 

MiNa (Mittwochnachmittagsangebot)  

MiNa ist seit dem 1. Januar 2014 Teil der regionalisierten Kinder- und 
Jugendarbeit. Der Name MiNa wurde beibehalten um speziell nur den 
Kindern im Primarschulalter ein Zeitfenster im Roxx zu geben. 

Im Jugendhaus Roxx können Kinder jeden Mittwochnachmittag von 
13:00 Uhr bis 17:30 Uhr spielen und viele Aktivitäten durchführen. Dies 
sofern das Wetter es erlaubt auch draussen. 

Das Angebot stösst nach wie vor auf grosses Interesse. Allerdings hat 
die Anzahl Teilnehmenden im 2015 leicht abgenommen, auf durch-
schnittlich ca. 11 Kinder pro Nachmittag (im Vorjahr 15). 

Auch im 2015 wurden zwei Kinderdiscos durchgeführt. Die Kinder or-
ganisieren diese Discos selbst. Von der Dekoration der Räumlichkeiten 
und Gestaltung der Einladungs-Flyer bis hin zum Musik machen als 
DJs und alkoholfreiem Barservice. Neu war die Einführung von Diplo-
men für die DJs- und Bar-Kurse. Die Kinder können Auszeichnungen 
erwerben und sich auf jeweils drei Stufen zum Höchstdiplom nach 
oben arbeiten. 

 

 

 

 

 

 

 

 
Gassenarbeit 

Erstmals wurde im Februar eine „Disco on Ice“ auf der Eisbahn Murten 
durchgeführt. Murten Tourismus und FriTime Murten haben dabei mit-
gewirkt. 

Das gemeinsame Pizzaessen am ersten Mittwoch des Monats war 
wiederum sehr beliebt. Die Kinder machen ihre Pizza selbst und essen 
sie dann alle zusammen am Mittag vor dem offiziellen MiNa-Beginn. 

 

Das Sommerferienprogramm im Strandbad Murten wurde wie im Vor-
jahr während zwei Wochen durchgeführt. Wir erhielten vom kantonalen 
Jugendamt für die Kinder- und Jugendförderung CHF 2000.00, womit 
wir die Spielsachen aufstocken konnten. Wir hatten im Vergleich zum 
Vorjahr super Wetter und viel Erfolg. 
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Stadtbibliothek Murten 
 
Die Stadtbibliothek Murten zählte im Berichtsjahr 806 regelmässige 
Kundinnen und Kunden (2014: 834 / 2013: 874 / 2012: 1‘001). Unsere 
Leserinnen und Leser (372) kommen aus Murten selbst, die restlichen 
Leser verteilen sich auf die umliegenden Gemeinden. Zu unserer  
Leserschaft zählen 349 Erwachsene, 16 junge Erwachsene, 397  
Jugendliche; die restlichen Kunden sind Institutionen, Ferienpass-
Leser oder Einzel-Abonnenten. 
 
Im Jahr 2015 konnten 140 Neukunden registriert werden. Die Jahres-
ausleihe erstreckte sich auf 24‘949 Medien (2014: 25‘240 / 2013: 
24‘542 / 2012: 25‘292). 
 
Es wurden 891 neue Medien gekauft, 480 für Erwachsene sowie 411 
für Kinder und Jugendliche. Der Stadtbibliothek wurde von der  
LOTERIE ROMANDE wiederum ein Betrag von CHF 5‘000.00 zur 
ausschliesslichen Anschaffung von Medien gesprochen. 
 
Die Gemeinden Muntelier, Merlach, Greng, Courgevaux und Salve-
nach leisten ein letztes Mal finanzielle Beiträge an die Stadtbibliothek. 
 
Die Tarife für die Jahresabonnemente wurden beibehalten: Erwachse-
ne zahlen CHF 40.00 für das Abonnement, junge Erwachsene in  
Ausbildung bis zum 25. Altersjahr bezahlen CHF 30.00 und Kinder bis 
 
Ende der obligatorischen Schulpflicht CHF 20.00. Wer eine KulturLegi 
besitzt, geniesst auf allen Abos 30 % Ermässigung. 
 
 
 
 

 
 
 

Die Stadtbibliothek hat im Berichtsjahr Geschichtenstunden organi-
siert, welche rege besucht wurden. 
 
Neu kann unsere Kundschaft über unsere Webseite bei der Stadt in 
den Bibliothekskatalog und dort selber Verlängerungen und Reservati-
onen ausführen. 
 
Im Hinblick auf die neue Bibliothek in der Schaalgasse besuchte die 
ganze Baukommission die neueröffnete Biblio- und Ludothek in Spiez.  
Während des ganzen Jahres sichteten wir unsere Bestände und konn-
ten über zehnjährige Medien entsorgen. An jeder Brocante stand ein 
Korb voller Bücher vor der Bibliothek und in den Sommerferien  
verschenkten wir in einer Kofferaktion die ausgeschiedenen Medien. 
 
Auch dieses Jahr lösten ca. 30 Ferienpass-Kinder ihren Gratis-Bon in 
der Bibliothek ein und 15 Erwachsene holten einen Leserausweis für 
E-Books. Weiterhin schreibt das Biblio-Team für den „Murtenbieter“ 
Lesetipps, die ca. einmal im Monat gedruckt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Seite 127 

 

Kulturkommission 
 

 
 

Die Kulturkommission musste anfangs Jahr mit grosser Trauer von  
ihrem langjährigen und wertvollen Mitglied Susanne Rüfenacht  
Abschied nehmen. Sie behält aktives Wirken für das musikalische  
Leben der Stadt Murten in bestem Andenken. 
 
Die Kulturkommission hat 2015 die ihr obliegenden Geschäfte unter 
der Leitung der zuständigen Gemeinderätin an fünf Sitzungen behan-
delt und namentlich verschiedene Gesuche um Unterstützung kulturel-
ler Projekte sowie Veranstaltungen beurteilt und diese dem Gemeinde-
rat zum Entscheid unterbreitet. Sie zeichnet sich ausserdem verant-
wortlich für die Organisation der Bundesfeier und das Spielfest.  
 
Für die Festansprache der diesjährigen Bundesfeier konnte aus  
Murten der Leiter des Museums Murten, Herr Ivan Mariano, gewonnen 
werden. Seine Festansprache widmete er den verschiedenen histori-
schen Ereignissen der Schweizer Geschichte, die sich jeweils im 15. 
Jahr eines Jahrhunderts ereignet haben, so 1315, 1415, 1515 und 
1815. Die Feier fand im üblichen Rahmen mit Festakt vor dem  
„Rüebenloch“, dem traditionellen Lampionumzug zum See und einem 
prächtigen Feuerwerk statt. Der Festakt wurde von der Stadtmusik und 
den Tambouren feierlich musikalisch umrahmt.  
 
Das Stadtfest wurde erneut von einem Organisationskomitee beste-
hend aus Vertreterinnen und Vertretern des Murtner Gewerbes und 
von Vereinen vorbereitet und durchgeführt. Es fand am 7./8. August 
statt. Das vielfältige Kulturprogramm war attraktiv und vielseitig. Für 
Stimmung im „Stedtli“ sorgten insbesondere die engagierten Musik-
gruppen. Das Kulturprogramm wird von der Gemeinde Murten jeweils 
mit einem Beitrag finanziell unterstützt. Die Veranstaltung wurde  
erneut gemäss dem von der Kulturkommission erarbeiteten Merkblatt, 
das vom Gemeinderat am 30. April 2012 genehmigt worden war, 
durchgeführt. 

Das am 15. November von der Kulturkommission organisierte Spielfest 
fand im bewährten Rahmen, aber um ein Wochenende verschoben in 
der „Alten Turnhalle“ statt; die Turnhalle konnte, da bereits abgedeckt, 
am Tag zuvor von der Jugendkommission für den Betrieb des  
„Gänggeli“-Markts genutzt werden. Beide Anlässe waren dieses Jahr 
ein Erfolg. 
 
Das Spielfest wird jährlich an einem ganzen Nachmittag im November 
für die Bevölkerung von Murten angeboten. Es findet jeweils unter der 
Mitwirkung der Ludothek, der Kulturkommission, des Yu-gi-oh-Vereins 
und eines ausgebildeten Spielpädagogen in einer Gemeindeturnhalle 
statt. 2015 wurde das Spielfest mit seinen über 120 Teilnehmenden 
das erste Mal als Bestandteil des niederschwelligen Freizeitangebots 
von FriTime Murten geführt; dieses wird vom Bundesamt für Gesund-
heit finanziell unterstützt. 
 
Die Ludothek und der Spielpädagoge ermöglichen das Ausprobieren 
von unzähligen Geschicklichkeits-, Bewegungs-, Karten- und Brettspie-
len. Bei den erfahrenen Kartenspielerinnen und -spielern können sich 
Neugierige jeweils Einstiegswissen oder neue Tricks abkupfern. 
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Sportkommission 
 

 
 

Unter dem Vorsitz der zuständigen Gemeinderätin wurden die ihr ob-
liegenden Aufgaben an drei Sitzungen behandelt. Es wurden zuhan-
den des Gemeinderats unter anderem Gesuche um Unterstützung 
sportlicher Veranstaltungen begutachtet, mit dem zuständigen Liegen-
schaftsverantwortlichen das Belegungskonzept für die Sportanlagen 
der Gemeinde erörtert und verabschiedet sowie unter Mithilfe der  
Verwaltung die jährliche Sportlerinnen- und Sportlerehrung vorbereitet. 
 
Das Merkblatt „Unterstützung der Jugend- und Öffentlichkeitsarbeit in 
den Sportvereinen mit Sitz in Murten“ aus dem Jahr 2002 sah für  
Jugendliche unter 16 Jahren und für Trainer Unterstützungsbeiträge 
von je CHF 30.00 pro Person und Jahr vor. Seit dem Jahr 2013 beträgt 
der Ansatz CHF 40.00 pro Person und Jahr. Der Jugendarbeit in den 
Sportvereinen kommt in der heutigen Gesellschaft grosse Bedeutung 
zu. Rund die Hälfte der Jugendlichen und jugendlichen Erwachsenen 
verbringt in diesem Umfeld ihre Freizeit. Im Berichtsjahr wurden den 
Vereinen für jugendliche Mitglieder und Trainer auf Empfehlung der 
Kommission insgesamt CHF 18‘960.00 und für besondere Aktivitäten 
(Durchführung von Lagern, Organisation von Wettkämpfen, Unterhalt 
von Sportanlagen und Unterstützung von Sportveranstaltungen)  
CHF 9‘900.00, total also CHF 28‘860.00, ausgerichtet.  
 
Im Bootshafen von Murten konnten im Jahr 2015 auf der Aussenmole 
die neuen Strom- und Wassersäulen in Betrieb genommen werden. 
Während der ganzen Saison liefen die neuen Anlagen einwandfrei und 
das lästige Rausspringen der Sicherungen ist nicht mehr vorgekom-
men. Die erhöhte Anzahl der Säulen ist bei den Bootsplatzmietern und 
bei den Übernachtungsgästen auf Wohlwollen gestossen. 
 
Das Hochwasser im Frühling hat dem Hafenmeister und dem Werk-
hofpersonal viel Arbeit verursacht.  
 
 
 

Die Kommission nahm Kenntnis von den aktualisierten Listen über die 
vermieteten Plätze im Boots- und im Kleinbootshafen, die der Hafen-
meister Simon Züger jährlich vorlegt. Auf der Warteliste für einen Platz 
im Bootshafen waren per 1. Dezember 2015 189 Personen, auf jener 
betreffend den Kleinbootshafen 79 Personen eingetragen.  
 
Das von der Sportkommission unterstützte Projekt FriTime Murten 
konnte im ersten Jahr mit gemischtem Erfolg durchgeführt werden. 
Insbesondere die Sportvereine haben sich bisher nicht sehr aktiv  
eingeklinkt und diese Plattform für Mitgliederwerbung genutzt.  
Dennoch konnten unter anderem in Zusammenarbeit mit der Jugend-
kommission rund zwölf niederschwellige Freizeitaktivitäten für Jugend-
liche und Kinder durchgeführt werden. Mit der Teilnahme an den  
Aktivitäten im Rahmen des Projekts FriTime haben die Kinder und  
Jugendlichen Gelegenheit, neue Interessen und Hobbys oder einen 
Sportklub zu entdecken oder einem kulturell oder künstlerisch tätigen 
Verein der Gemeinde beizutreten. 
 
Witterungsbedingt wurde der „Fackellauf“, ein organisierter abendlicher 
Rundgang ums „Bodemünzi“ abgesagt und eine Verschiebung auf  
einen schneereicheren Abend vorgesehen. 
 
Die von der Kommission organisierte Sportlerinnen- und Sportlereh-
rung fand am Abend des 16. Dezember im gewohnten Rahmen im 
Rathauskeller statt. Im Verlauf des Jahres hatten insgesamt sechs 
Sportlerinnen und 14 Sportler in überregionalen, eidgenössischen oder 
internationalen Wettkämpfen erste Ränge erzielt. 
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Soziales der Gemeinde  

Familienexterne Kinderbetreuung 

Die Gemeinde gewährt Einkommens- und Vermögensabhängige  
Beiträge an Kinderbetreuungsplätze, um die Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie zu fördern. Für das Schuljahr 2015/2016 wurden bisher für 
86 Kinder Beiträge ausgerichtet. Gegenüber dem Vorjahr ist erneut 
eine Erhöhung der Anzahl Gesuche und Gewährungen zu verzeich-
nen. Die Nachfrage nach Betreuungsplätzen ist insbesondere im  
ausserschulischen Bereich höher als das Angebot. Es muss davon 
ausgegangen werden, dass auch in den nächsten Jahren ein Ausbau 
von Plätzen gefragt ist. 
 
Die Gemeinde Murten wird im Jahre 2016 eine neue Bedarfserhebung 
vornehmen, um die Anzahl der in Zukunft benötigten Kinderbetreu-
ungsplätze zu planen. Wie auch in den Vorjahren hat die Gemeinde 
die Vereinbarung mit dem Tageselternverein des Seebezirks (KibeLac) 
weiter geführt und unterstützt so ebenfalls die Betreuung durch Tages-
eltern.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KulturLegi 

Seit 2013 beteiligt sich die Gemeinde Murten an der von der Caritas 
Freiburg organisierten KulturLegi. Personen mit tiefem oder beschei-
denem Einkommen können so zu ermässigten Tarifen an kulturellen, 
bildnerischen und sportlichen Aktivitäten teilnehmen. 

Um die KulturLegi bekannter zu machen, wurde im Herbst 2015 ein 
Versand an alle potentiell berechtigten EinwohnerInnen der Gemeinde 
Murten organisiert. Im Jahre 2015 haben 98 Personen von der Kultur-
Legi profitiert.  
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Sozialdienst und Berufsbeistandschaft  
Murten und Umgebung 

 
 

Organisation 

Bereits im Jahre 1994 haben die Gemeinden Murten, Courlevon, 
Greng und Meyriez eine Übereinkunft zur Führung eines Sozialdiens-
tes und einer Berufsbeistandschaft unterzeichnet. Als Pilotgemeinde 
wurde Murten bezeichnet. Die Sozialkommission der Region Murten 
besteht aus fünf Mitgliedern. Der Vorsitz wurde im Berichtsjahr wie 
auch im Vorjahr vom Gemeinderat Murten geführt. Die Kommission 
traf sich zu 12 ordentlichen und einer ausserordentlichen Sitzung.  
Zusätzlich fand die jährlich vorgesehene stichprobeartige Kontrolle der 
Arbeit auf dem Sozialdienst statt. Die Sozialkommission hat sich mit 
dem Umzug in neue Räumlichkeiten und der Umsetzung der Büroge-
meinschaft mit dem Sozialdienst des Seebezirks auseinandergesetzt. 
Es wurde eine Vereinbarung mit dem Sozialdienst des Seebezirks  
erarbeitet und unterzeichnet. Im November hat die Sozialkommission 
die Vernehmlassung des Kantonalen Sozialamtes zur Veränderung 
der Verordnung des Sozialhilfegesetzes beantwortet. 

Die 4 Kernaufgaben des Sozialdienstes beinhalten: 

- Ausrichtung und Prüfung von materieller Hilfe im Rahmen des 
Soziahilfegesetzes; 

- Sozialberatung und Begleitung von hilfesuchenden Personen in 
Zusammenarbeit mit anderen Fachstellen (persönliche Hilfe) 
Berufsbeistandschaften; 

- Führen von Massnahmen im Auftrag der Kindes- und Erwach-
senenschutzbehörde; 

- Vermittlung von sozialen Eingliederungsmassnahmen (SEM/ 
MIS) im Rahmen der sozialen und beruflichen Integration. 

 
 

Personelle Ressourcen 

Die personellen Ressourcen waren im Berichtsjahr gegenüber dem 
Vorjahr höher. Aufgrund der Zunahme an Mandaten bei der Berufsbei-
standschaft konnte per 1.4. eine zusätzliche Stelle zu 50 Stellenpro-
zenten für die Mandatsführung bestellt werden. Die Anzahl Stellenpro-
zente in der Administration für den gesamten Dienst nahmen um 50 % 
zu. Insgesamt standen dem Sozialdienst und der Berufsbeistandschaft 
im Berichtjahr 470 Stellenprozente zur Verfügung. Darin integriert sind 
20 % für die Vertretung der Sozialdienste der Region Nord in der Inter-
institutionellen Zusammenarbeit (IIZ) Kanton Freiburg, welche vollum-
fänglich vom Kanton finanziert werden. Zudem bestand anfangs Jahr 
die Unterstützung durch eine Praktikantin in der Administration und ab 
Mitte September eine befristete Anstellung bis Ende Jahr durch eine 
Bürohilfe im Stundenlohn zu 20 %. 

Büroräumlichkeiten 

Per 1. Juli zogen der Sozialdienst und die Berufsbeistandschaft Region 
Murten in die neuen Räumlichkeiten an der alten Freiburgstrasse 21 in 
Murten. Dort wurde mit dem Sozialdienst des Seebezirks eine Büro-
gemeinschaft gebildet. Beide Dienste funktionieren nach wie vor unab-
hängig voneinander. Es konnten aber Synergien erreicht werden, wie 
die gemeinsame Nutzung von Infrastrukturen wie Wartebereich,  
Sitzungszimmer und Cafeteria, aber auch durch die gemeinsame  
Nutzung von Geräten wie Multifunktionsgeräten, Beamer und  
Frankiermaschine sowie die Wahrnehmung gewisser Aufgaben wie 
Logistik, Telefonbedienung, und Schalterbedienung. Besonders wert-
voll ist auch der Austausch zwischen den Mitarbeitenden und somit der  
Gewinn an Know-how. 
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(In Klammern: Vorjahr) 

Sozialdienst

 
Materielle und persönliche Sozialhilfe 
 
Im Jahre 2015 wurden weniger Personen als im Vorjahr sozialhilfe-
rechtlich unterstützt. Auch die Anzahl Dossiers ist von 131 im Vorjahr 
auf 106 im Jahr 2015 gesunken. Entsprechend sind auch die Kosten 
für die materielle Hilfe im Jahre 2015 tiefer als im Vorjahr. Gestiegen 
sind die Anfragen von Personen, die keinen Anspruch auf sozialhilfe-
rechtliche Unterstützung haben oder nicht beantragen möchten. So 
wenden sich EinwohnerInnen und Einwohner mit verschiedensten 
Problemlagen an den Sozialdienst. Während in den Vorjahren in etwa 
gleich viele Schweizer wie Ausländer betreut wurden, so wurden im 
Berichtsjahr eindeutig mehr Ausländer unterstützt und beraten.  
 
 
Geführte Fälle 2015 
 
 Materielle 

Hilfe  
 

Persönliche Hilfe 
(inklusive 100%ige Kran-
kenkassensubventionen)  

Total Sozialhilfe-
dossiers /  
Total Personen 

Anzahl Dossiers:  108 (131) 40 (35) 148 (166) 
Anzahl Personen: 195 (237) 54 (67) 249 (304) 
davon Schweizer:  75 (120) 24 (31) 99 (151) 

davon Ausländer:  120 (117) 30 (36) 150 (153) 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Neue Gesuche um materielle Hilfe  
 
Wie die Gesamtzahl der Dossiers und Personen ist auch die Anzahl 
neuer Gesuche zurückgegangen. 38 Dossiers wurden im Berichtsjahr 
neu eröffnet (Vorjahr 43). Die meisten Gesuche, die zu sozialhilferecht-
licher Unterstützung führten, kamen zustande, weil das bestehende 
Einkommen des Haushaltes unter dem sozialen Existenzminimum lag. 
Häufig sind auch Personen, die aus gesundheitlichen Gründen nicht 
arbeiten können. Der Sozialdienst leistet auch immer wieder finanzielle 
Hilfe als Vorschuss auf andere Leistungen. Meist handelt es sich um 
Leistungen aus der IV, aber auch aus der Arbeitslosenversicherung. 
Erfasst wird das Hauptproblem der Personen, die sich neu melden. 
Vielfach sind aber mehrere Probleme vorhanden. 
 
 
Gründe für Anmeldung beim Sozialdienst (Anlassprobl eme) 

 
 
 

 
 

Bevorschussung von Sozialversicherungsleistungen 8 (12) 
Ungenügendes Einkommen (Erwerbseinkommen 
oder Sozialversicherungsleistungen) 

8 (6)) 

Ende des Anspruchs auf Leistungen der Arbeitslo-
senversicherung 

3 (2) 

Kein Anspruch auf Leistungen der Arbeitslosenversi-
cherung 

4 (9) 

Krankheit 7 (7) 
Alleinerziehend/Trennung 5 (4) 
Anderes 3 (3) 
Total 38 (43)) 
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(in Klammern: Vorjahr) 

Ende Anspruch auf materielle Hilfe 
 
Im Berichtsjahr konnten 33 Dossiers geschlossen werden (Vorjahr 59). 
Vor allem die Aufnahme oder Erhöhung einer Erwerbstätigkeit sind der 
Hauptgrund der Ablösungen. Aber auch der Erhalt von Leistungen aus 
Sozialversicherungen (Invalidenversicherung, Arbeitslosenversiche-
rung, Unfallversicherung u.a.) trägt dazu bei, dass die Sozialhilfebe-
ziehenden ihren Lebensunterhalt wieder selber bestreiten können. Ein 
Ende auf Anspruch erfolgt aber auch wegen Ende der Zuständigkeit, 
weil die Personen in eine andere Gemeinde ziehen, durch Kontaktab-
bruch oder Verzicht auf weitere Unterstützung. 

Ablösungsgründe 
 

 

 

 

 

Aufnahme Erwerbstätigkeit oder Erhöhung Erwerbstätigkeit 14 (20) 
Existenzsicherung durch Sozialversicherung (IV, ALV, 
SUVA u.a.) 

8 (21) 

Ende der Zuständigkeit (Wegzug) 10 (13) 
Anderes 1 (5) 
Total 33 (59) 
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Berufsbeistandschaft

 
Aufgaben der Berufsbeistandschaft 
 
Menschen, die ihre eigenen Angelegenheiten nicht selber erledigen 
können, erhalten auf Antrag an die Kindes- und Erwachsenenschutz-
behörde (Friedensgericht) einen Beistand. Kindes- und erwachsenen-
schutzrechtliche Massnahmen können auch von privaten Personen 
geführt werden. Die Berufsbeistandschaft übernimmt Mandate für Er-
wachsene; Mandate für Kinder und Jugendliche unter 18 Jahre werden 
mit wenigen Ausnahmen vom Jugendamt Freiburg geführt. Bis zum 
31.12.2015 sind durch das Friedensgericht des Seebezirkes alle  
Massnahmen an das neue Erwachsenenschutzrecht, welches per 
1.1.2013 in Kraft getreten ist, angepasst worden. 
 
 
 

 
 
 
Es werden vier Formen von Beistandschaften unterschieden: 
a) Begleitbeistandschaft (Art. 393 ZGB); wird mit Zustimmung der 

hilfsbedürftigen Person errichtet, die Handlungsfähigkeit wird dabei 
nicht eingeschränkt. 

b) Vertretungsbeistandschaft (Art. 394 ZGB); bestimmte Angelegen-
heiten können von der hilfsbedürftigen Person nicht erledigt werden 
und sie muss deswegen vertreten werden. 

c) Mitwirkungsbeistandschaft (Art. 396 ZGB); Einschränkung der 
Handlungsfähigkeit für bestimmte Handlungen. 

d) Umfassende Beistandschaft (Art. 398 ZGB); Wird errichtet, wenn 
eine Person, namentlich wegen dauernder Urteilsunfähigkeit be-
sonders hilfsbedürftig ist (früher Vormundschaft). 

Hauptproblem/Grund der erwachsenenschutzrechtlichen  Massnahmen  
 01.01.2015 31.12.2015 
Alter, Gebrechlichkeit, Aufenthalt in einem Pflegeheim  16 18 
Psychiatrische Erkrankungen 13 15 
Finanzen, Einkommens- und Vermögensverwaltung 13 14 
Junge Erwachsene, welche noch Unterstützung brauchen 8 10 
Geistige und/oder körperliche Behinderung 9 10 
Suchtprobleme (Alkohol/illegale Drogen) 2 5 
Liquidation Nachlass/Erbschaft; Vertretungen 7 2 
Kinder: Abklärungen betr. Vaterschaft, Unterhaltsverträge, Vertretungen 3 1 
Strafvollzug 2 1 
Coaching/Begleitbeistandschaft 0 4 
Beratungen oder Abklärungen ohne vormundschaftliche Massnahmen 7 5 
Total  80 85 

Anzahl Fälle  
 Stand 01.01.2015 Stand 31.12.2015 
Total Beistandschaften 73 80 
Beratungssituationen ohne erwachsenenschutzrechtliche Massnahme 7 5 
Total  80 85 
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Aufstockung des Dienstes per 1.4.2015: 
 
Per 1.4. wurde der Dienst um 50 % aufgestockt; es wurde in Ergän-
zung zum langjährigen Berufsbeistand (90 %) eine Berufsbeiständin zu 
50 % angestellt. 
 
 
Soziale Eingliederungsmassnahmen / Programme zur vo rüberge-
henden Beschäftigung 
 
Allgemein 
 
Im Verlaufe des Jahres 2015 ist die offiziell erfasste Arbeitslosenquote 
im Kanton Freiburg von 3.3 % im Januar auf 3.5 % im Dezember  
gestiegen (Stand 31.12.2015). Ebenfalls angestiegen ist die Anzahl 
Stellensuchende gegenüber dem Vorjahr von 8’247 Personen im  
Januar zu 9’000 Personen im Dezember 2015. Im Seebezirk betrug 
die Anzahl Arbeitsloser und Stellensuchender per Dezember 2015 
1241. Im Vorjahr waren es 1'109 Personen. Die Arbeitslosenquote lag 
im Januar im Seebezirk bei 2.3 % und im Dezember bei 2.5 %. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Soziale Eingliederungsmassnahmen (SEM) 
 
Für die soziale und berufliche Eingliederung stehen soziale Eingliede-
rungsmassnahmen (SEM) für Sozialhilfebeziehende zur Verfügung. 
Wer an einer SEM teilnimmt, erhält einen zusätzlichen Integrationsbe-
trag von CHF 250.00 pro Monat. Die während der Zeit der SEM  
gewährte materielle Hilfe ist nicht rückerstattungspflichtig. Im Jahre 
2015 haben 2 Personen an einer Massnahme teilgenommen. Im  
Vorjahr waren es 7 Personen. 
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